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Zum Osterberg in den Lutherpark 

Im Osten, ehemals zur Mark Brandenburg gehörend, 
die Neumark liegt - ein Ländlein klein; 
in dem Dorf Kriescht - da war ich einstmals daheim. 
Es blinkt nun der Frühling mit all' seiner Pracht. 
1Nie lieblich lächelt die Anmut aus Tälern und Bergen hervor. 
- Nie vergißt der Frühling wiederzukommen, 
kaum ist dem Winter die Herrschaft genommen. 

Ostern - das Fest der Auferstehung Christi naht - ! 

Es ist verbunden mit alten Osterbräuchen: Das Schöpfen 
von Osterwasser am Ostermorgen vor Sonnenaufgang aus 
einem Fluß. Es muß schweigend geschöpft werden, soll es 
Gesundheit bringen und schön machen. - Das Anzünden 
von Osterfeuern als Schutz der Felder vor Unwetter. - Und 
schließlich nach dem Kinderglauben, der Osterhase, der 
die Ostereier bringt. 

Wir Kinder haben das Osterfest immer herbeigesehnt. Ich 
konnte kaum die Zeit abwarten, um am Ostermorgen die 
vom Osterhasen versteckten Osternester mit den Eiern zu 
suchen. 

Der Nachmittag des ersten Ostertages war von meiner 
Familie immer für einen Osterspaziergang vorgesehen. 
Meine Eltern und ich, der Puppenwagen durfte nicht fehlen, 
gingen also zum Osterberg in den Lutherpark. Ich freute 
mich schon riesig auf das Eierkullern oben vom Osterberg, 
der sicher hiervon seinen Namen hatte. Die Ostereier 
kamen ziemlich ramponiert unten an, aber das tat der 

Das Photo auf der Titelseite wurde von Frau Irene Stein- 
born aufgenommen. 

Freude überhaupt keinen Abbruch. Auch zog es mich 
immer wieder zum Lutherpark, in der Hoffnung, noch einige 
Osternester zu finden. Meine Augen strahlten, sobald ich 
am Wegesrand ein Osternest erblickte. Die Aufregung war 
so groß, daß ich es gar nicht wahrgenommen hatte, daß 
mein Vati des öfteren ein Stück vorausging. Ich war über- 
zeugt, daß der Osterhase im Lutherpark Osternester ver- 
steckt hielt. 

Einmal war es am ersten Ostertag kalt und ungemütlich, so 
daß meine Eltern nichts von einem Spaziergang hielten. Ich 
wollte mich damit nicht zufriedengeben, bis mein Vati sich 
endlich bereiterklärte, mit mir allein in den Lutherpark zu 
gehen. Ich habe keine Ruhe gegeben, und ich war froh, daß 
ich dann doch noch zu meinem Ostervergnügen kam. 

Ich denke auch heute noch an diese schöne Kindheitserin- 
nerung zurück! 

Margot Hilgenfeldt, geb. Müller (früher Kriescht) 

Der Vorstand und Beirat des 

ßeimatkreises Oststernberg e.V, 

wünscht allen Landsleuten 

ein frohes 

und gesundes Osterfest 
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Mitteilungen des Vorstandes 

unser Hauptheimattreffen 

findet am 18. Juni 2000 

in Berlin-Tegel, Tegeler Seeterrassen, Wilkestraße 1, 

statt Einlaß ab 9 Uhr - Beginn 10 Uhr 

Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Geschäftsführenden Vorsitzenden 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

3. Ansprache 

4. Totenehrung 

5. Ehrung verdienstvoller Landsleute 

6. Wahl eines Wahlleiters 

7. Wahl des 1. Vorsitzenden 

8. Verschiedenes 

9. Mit dem Märkerlied endet der offizielle Teil der Veranstaltung 

Anschließend gemütliches Beisammensein 

Auf nach Berlin, Sie werden dort viele Freunde treffen! 

Gedenksteineinweihung in Kriescht (Krzeszyce) 

am 14. Mai 2000 

Beginn der Feierlichkeiten um 11 Uhr 

1. Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst in der Kirche 

2. Gemeinsames Lied: „Großer Gott wir loben dich“ 

3. Am Gedenkstein singt der Jugendchor aus Krzeszyce 

4. Begrüßung der Gäste durch den Geschäftsführenden Vorsitzenden des 
Heimatkreises Oststernberg e.V., Rudi Prestel 

5. Ansprache des Bürgermeisters von Krzeszyce, Herrn Symeryak 

6. Ansprache des Herrn Werner Bader vom Förderverein Haus Brandenburg 

7. Ansprache des Denkmalbeauftragten aus Gorzow (Landsberg) 

8. Enthüllen des Gedenksteins 

9. Gemeinsames Lied: „Ich bete an die Macht der Liebe“ 

10. Segnung des Gedenksteins durch die beiden Pfarrer 

11. Nach dem gemeinsamen „Vaterunser“ werden der Kranz des Heimatkreises 
Oststernberg e.V. und weitere Blumengrüße vor dem Gedenkstein nieder- 
gelegt. 

Alle Oststernberger Landsleute sind zum Hauptheimattreffen in Tegel am 18. Juni und zur 
Gedenksteineinweihung in Kriescht recht herzlich eingeladen. Termine vormerken! 

Der Vorstand des Heimatkreises Oststernberg e.V., Rudi Prestel 
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Mitteilungen des Vorstandes 

Heimatkreis Oststernberg e.V. 

aus der Landsmannschaft ausgetreten 

Der Heimatkreis Oststernberg e.V. ist mit Sofortiger wirkung 
aus der Landsmannschaft Berlin-Mark Brandenburg aus- 
getreten. Die Delegierten des Heimatkreises Oststernberg 
e.V. hatten diesen Schritt bereits nach dem Rücktritt des 
langjährigen Vorsitzenden Werner Bader angekündigt, 
nachdem dessen Konzeption von der Delegiertenver- 
sammlung mit 29 gegen 21 Stimmen abgelehnt worden war. 
Der Heimatkreis hat damit seine Haltung bekräftigt, daß er 
unter den neuen Bedingungen seine Zusammenarbeit mit 

den Polen in der alten Heimat gefährdet sieht. Der 
Geschäftsführende Vorsitzende, Herr Rudi Prestel, erklärte: 
„Im Land Brandenburg sind für die Landsmannschaft kaum 
Mitglieder zu gewinnen, für die kulturelle und historische 
Aufgabe der nun verworfenen Stiftung ,Haus Brandenburg“ 
gibt es jedoch Interesse. Das wäre zukunftsorientiert gewe- 
sen!“ 

Hürth, den 4. November 1999. 
Rudi Prestel 

Landsmannschaft Berlin-Mark Brandenburg 

Im Verlauf der Brandenburgischen Landesversammlung 
1999 der Landsmannschaft Berlin-Mark Brandenburg, die 
erstmals im neu errichteten „Haus Brandenburg“ in Für- 
stenwalde/Spree am 30. und 31. Oktober 1999 stattfand, 
kam es zum Rücktritt des gesamten Vostandes der Lands- 
mannschaft. Dies war kein guter Start für das von uns allen 
gewünschte Haus Brandenburg. 
Es traten zurück: Der Bundessprecher der Landsmann- 
schaft Werner Bader, die beiden stellvertretenden Bundes- 
sprecher Dr. Hannemarie Condereit und Wolfgang Beh- 
rens, der Bundesschatzmeister Ulrich Wilhelm sowie das 
Vorstandsmitglied Karl Lau. 

Was war geschehen? - Nach der Konzeption des bisheri- 
gen Vorstandes, die von allen damit befaßten Gremien jah- 
relang mitgetragen wurde, sollte das Haus Brandenburg 
nach seiner Errichtung in eine eigene, unabhängige Stif- 
tung eingebracht werden, um dadurch sicherzustellen, daß 
die Immobilie später nicht in fremde Hände gelangt. Wäh- 
rend ein eingetragener Verein (z. B. die Landsmannschaft 
Berlin-Mark Brandenburg) jederzeit seine Immobilie durch 
Mehrheitsbeschluß veräußern kann, ist dies bei einer Stif- 
tung rechtlich nicht möglich. Eine Stiftung gibt auch den 
zahlreichen Spendern unseres Heimatkreises Oststern- 
berg und den anderen Sponsoren die Sicherheit, daß ihr 
Geld ausschließlich im Sinne des Stiftungsgedankens ver- 
wendet wird. Plötzlich galt dies alles nicht mehr. 
Der neue Vorsitzende Dieter Lonchant, der die bisherige 
Konzeption jahrelang mitgetragen hat und sich sogar in 
eine führende Position der zu errichtenden Stiftung „Haus 
Brandenburg“ hatte wählen lassen, nahm eine Kursände- 
rung von 180 Grad vor und plädierte in einer offensichtlich 
wohl vorbereiteten Aktion für den Verbleib des Hauses 
Brandenburg bei der Landsmannschaft Berlin-Mark Bran- 
denburg. Erst dann, wenn die Landsmannschaft nicht mehr 
fähig sein sollte, ihre Geschäfte selbst zu besorgen, solle die 
Übereignung des Hauses Brandenburg in die bereits beste- 
hende Stiftung Brandenburg erfolgen. Offen bleibt die 
Frage, wer stellt, wenn diese Situation eintritt, den Zeitpunkt 
der Geschäftsunfähigkeit fest, und ist dann eine entspre- 
chende Handlungsfähigkeit überhaupt noch gegeben? Von 
der Delegiertenversammlung wurde diese neue Konzep- 
tion schließlich mit 29 gegen 21 Stimmen angenommen. 

Wir, der Vorstand des Heimatkreises Oststernberg, fühlen 
uns durch die durchgesetzte neue Konzeption nicht nur jah- 
relang getäuscht, sondern halten diese Entscheidung auch 
für eine Entscheidung gegen die Zukunft. Die Landsmann- 
schaft wird im biologischen Prozeß schmelzen, eine Stif- 
tung „Haus Brandenburg“ würde bestehenbleiben, auch 
über unseren Tod hinaus. 
Wir und mit uns vier weitere Heimatkreise und drei Landes- 
verbände haben aus dieser Verhaltensweise die Konse- 
quenzen gezogen und unseren Austritt aus der Lands- 
mannschaft Berlin-Mark Brandenburg erklärt. Wir werden, 
auch ohne die Landsmannschaft, unsere Arbeit in der bis- 
herigen Weise fortsetzen. Durch Unterstützung des „För- 
dervereins Haus Brandenburg“ werden wir uns weiterhin 
dafür einsetzen, daß für das Haus Brandenburg doch noch 
eine eigene Stiftung errichtet wird. 

Irmgard Handke 

Silberne Ehrennadel 

verliehen 

Dem scheidenden Bundesgeschäftsführer der 
Landsmannschaft Berlin-Mark Brandenburg Herrn 
Günter Kirbach wird in Anerkennung seines uner- 
müdlichen Einsatzes für die verlorene Heimat die 
Ehrennadel in Silber des Heimatkreises Oststern- 
berg e.V. verliehen. 

Unser Landsmann Friedrich Düring aus Louisa, 
jetzt wohnhaft in 47638 Straelen, Kastanienburg 14, 
hat dem Heimatkreis einen namhaften Betrag 
gespendet, wofür wir uns ganz herzlich bedanken; 
auch Friedrich Düring wird in Anerkennung des Ein- 
satzes für den Heimatkreis Oststernberg e.V. mit der 
Ehrennadel in Silber ausgezeichnet. 

Für den Vorstand - Rudi Prestel 
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Mitteilungen des Vorstandes 

Landsmannschaft steht nicht vor dem AUS! 

Haus Brandenburg wird gesichert 

ln einem Meinungsbeitrag behauptet Karl-Heinz Cohrs in 
der „Märkischen Zeitung“ vom 10. Oktober 1999 fälsch- 
lich, die Landsmannschaft Berlin-Mark Brandenburg stehe 
vor dem „Aus“. 

Er leitet diese unbegründete „Tatarenmeldung“ aus der vom 
Gesamtvorstand der Landsmannschaft beschlossenen 
Konzeption des Bundesgeschäftsführers Günter Kirbach 
und der vom Bundessprecher, also von mir, vorgelegten 
Entschließung, die die Empfehlung an die Brandenburgi- 
Sche Landesversammlung beinhaltet, die Immobilie Haus 
Brandenburg an die „Stiftung Haus Brandenburg“ zu über- 
eignen, sobald sie errichtet worden ist. 
Babei verweist er darauf, daß die beiden Berliner Vor- 
stendsmitglieder, er und Markus Groß, sowie der stellvertre- 
tende Bundessprecher Dieter Lonchant diese Empfehlung 
abgelehnt haben. Er verschweigt zugleich wohlweislich, 
daß die Abstimmung acht zu drei ausgegangen ist. Die 
außerordentlich große Mehrheit der Vorstandsmitglieder 
hat also aus ihrer Verantwortung der Konzeption Kirbach 
und der Empfehlung an die Delegierten zugestimmt. Allen 
diesen Vorstandsmitgliedern nun vorzuwerfen, sie hätten 
einen Beschluß gefaßt, der zum „Aus“ der Landsmann- 
schaft führt, ist ein starkes Stück. Es bedeutet, die große 
Mehrheit des Vorstandes sei kurzsichtig, die drei Nein- 
sager wüßten, wo es langgeht. 
^te ist die Sachlage, die Herr Cohrs verschweigt? 

Seit ich 1990 die Idee vorgetragen habe, ein Haus Branden- 
burg zu schaffen, das als historisches, kulturelles und Kom- 
teunikationszentrum wirken und dafür sorgen soll, daß die 
achthundertjährige deutsche Geschichte und Kultur unse- 
rer Heimat ostwärts von Oder und Neiße nicht in das große 
Schwarze Loch des Vergessens fällt, war immer klar, dieses 
Zentrum müsse eine Stiftung sein. 
Alle Vorstandsmitglieder haben dies über neun Jahre hin 
garner wieder in Beschlüssen über die Weiterführung des 
Projekts als Stiftung einstimmig bestätigt, auch die Herren 
Gohrs, Groß und Lonchant. 
Elerr Cohrs verschweigt nicht nur dies in seiner einseitigen 
Ur|d lückenhaften Darstellung, sondern auch die Tatsache, 
uaß sich Dieter Lonchant zum Vizepräsidenten der zur 
Genehmigung in Potsdam vorliegenden Stiftung hat wählen 
assen und Gerhard Dewitz zum Vorsitzenden des Stif- 
tengsrates. Auch bei dieser Sitzung stimmten beide noch 
teit allen anderen überein, daß die Stiftung auch Eigentü- 
merin des Hauses Brandenburg wird. Es gab immer ein- 
stlrnmige Beschlüsse. 
P'e Spender und die Rechtsform einer Stiftung bietet eine 
besondere Sicherheit. Die Landsmannschaft als eingetra- 
gner Verein kann die Immobilie verkaufen. Bei einer 
r0chtsfähigen Stiftung ist dies ausgeschlossen, darüber 
pacht schon die Stiftungsbehörde. Sponsoren haben aber 
Ur die Stiftung Haus Brandenburg gespendet. Sie müssen 

auch die Sicherheit haben, die eine Stiftung bietet. Alles 
andere wäre dolos. 

Schließlich ist zu fragen, warum sich weder Herr Cohrs noch 
Berr Groß in der Debatte des Vorstandes geäußert haben. 

Ie glänzten in dem Gremium, in dem beraten und 

beschlossen wird, durch Schweigen. Deshalb ist der Stil 
mies, nachträglich öffentlich die große Mehrheit des Vor- 
standes zu diffamieren. 
Natürlich hört die Landsmannschaft Berlin-Mark Branden- 
burg auf Bundesebene nicht auf, als selbständige Organi- 
sation zu bestehen. Ganz im Gegenteil, die große Mehrheit 
der Vorstandsmitglieder hat zukunftsträchtige Beschlüsse 
gefaßt. 
Um die zukünftige Arbeit des Hauses Brandenburg zu 
sichern, ist der „Förderverein Haus Brandenburg“ gegrün- 
det worden. Dort sammeln sich heimatbewußte Branden- 
burger, die mit ihrem Beitrag helfen wollen, die Arbeitsfähig- 
keit der Stiftung Haus Brandenburg zu sichern. Der Förder- 
verein hat zur Zeit 61 Mitglieder, darunter eine hohe Quote 
aus dem Land Brandenburg, immerhin 17. Dies ist bemer- 
kenswert, denn in die Landsmannschaft treten diese Mit- 
glieder nicht ein, sie sind aber bereit, die große historische 
und kulturelle Aufgabe der Stiftung Haus Brandenburg im 
Förderverein zu unterstützen. 

Dies gilt auch für Sponsoren. Ein eindrucksvolles Beispiel 
ist das gesponserte Auto. Der Sponsor, den ich gewinnen 
konnte, war nur bereit, dem Förderverein dieses Auto zu 
sponsern, nicht aber der Landsmannschaft. Über den För- 
derverein hat übrigens die „Märkische Zeitung“ ebenfalls 
nicht berichtet, so daß die Landsleute in Berlin davon über- 
haupt nichts erfahren. 
Aber dies ist ja das Dauerproblem: Die „Märkische Zeitung“ 
hat in all den zurückliegenden Jahren nur sporadisch und 
selektiv über die Arbeit der Landsmannschaft berichtet. Von 
den erfolgreichen grenzüberschreitenden Aktionen erfuh- 
ren die Leser kaum etwas: von den inzwischen 39 Denk- 
mälern, Gedenksteinen und Gedenktafeln in Deutsch und 
Polnisch in der alten Heimat, von den zahlreichen Hilfen der 
Heimatkreise in ihrer Heimat, von den sechs deutsch-polni- 
schen Tagungen, die erfolgreich waren. Diese erfolgreiche 
Arbeit wurde den Lesern einfach vorenthalten. 

Die Delegierten der Brandenburgischen Landesversamm- 
lung bleiben vom Bundesvorstand der Landsmannschaft 
aufgefordert zu beschließen, daß die Immobilie Haus Bran- 
denburg der Stiftung Haus Brandenburg nach deren Errich- 
tung übereignet wird. Darin liegt die Zukunft. 

Werner Bader 

Liebe Heimatfreunde! 

Für Teilnehmer an der Gedenksteineinweihung am 14. 
Mai 2000 in Kriescht besteht die Möglichkeit, unweit 
von Küstrin/Oder, und zwar in Seelow, eine günstige 
Übernachtungsmöglichkeit zu bekommen. Die Unter- 
bringung erfolgt in einem Hotel. Wir haben vorsorglich 
zehn Zimmer reservieren lassen. 
Falls Sie an unserem Angebot interessiert sind, melden 
Sie sich bitte umgehend bei Frau Gisela Projan in 
23909 Ratzeburg, Telefon/Fax (05 61)13 21 49. Sie 
erhalten von dort weitere Informationen. RudiPrestel 
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Geschenke und Leihgaben an das Haus Brandenburg 

Bibliothekar Christian Assenbaum berichtet über die zahl- 
reichen Geschenke, die anläßlich der Einweihung des Hau- 
ses Brandenburg überbracht, übergeben oder übersandt 
wurden. Die Vielzahl und die Vielfalt bestätigen, daß die 
Funktion des Hauses überzeugt hat. In den Tagen vor und 
nach der Einweihung ergaben sich zahlreiche Gespräche, 
die bei der Übergabe von Geschenken die besondere 
Bedeutung des Hauses für die Erhaltung kultureller und 
geschichtlicher Exponate und Erinnerungsstücke beton- 
ten. Es ist kein Museum der üblichen Art, es ist keine Biblio- 
thek der üblichen Art - beide haben Sonderfunktionen, die 
auch von den Besuchern erwartet werden. Hier eine 
Zusammenstellung der Geschenke. 

Anläßlich der Einweihung am 25. Juli 1999 
wurden folgende Geschenke übergeben: 

■ Aquarell „Kornfeld mit Windmühle“ von Franz Bernha- 
gen (HK Arnswalde) 

■ Oststernberger Kreisblatt 1893, Ortschronik Kriescht, 
Geschichtstafeln Lagow und Zielenzig (HK Oststern- 
berg) 

■ Postkartenbildband Weststernberg (HK Weststern- 
berg) 

■ Fahne des Kriegervereins Wutschdorf, Kreis 
Züllichau-Schwiebus (HK Züllichau-Schwiebus) 

■ Chronik von Züllichau (1753), Züllichauer Gesang- und 
Gebetbuch, Bücher und Unterlagen über Schwiebus 

■ Tondokumente Schwiebuser Mundart (HK Züllichau- 
Schwiebus) 

■ Postkarte aus Fürstenwalde nach Jerusalem 1889 
(Dr. Günther Meinhardt) 

■ Bücher und Zeitungsbeiträge über Küstrin 
(Christel Seiß) 

■ Brandenburg-Karte und Familienbibel (Erna Schulz) 

■ Märchen aus der Mark Brandenburg, illustriert von 
Gerhard Goßmann (Charlotte Goßmann, Fürsten- 
walde) 

■ Luftaufnahme von Fürstenwalde 1936 (Freundeskreis 
des Museums Fürstenwalde) 

Folgende Ausstellungsstücke wurden 

als Leihgabe zur Verfügung gestellt: 

■ Farbdruck des Gemäldes „Der König überall“ von 
Robert Warthmüller, Farbdruck „Erinnerungen an 
Mohrin“ 

■ von H. Puhle, farbige Ansichten von Königsberg/Neu- 
mark von F. Scharnweber (Heimatstube Königsberg) 

■ Modell des Berlinchener Bahnhofs, Gemälde „Gewit- 
terstimmung am Soldiner See“ von Hans Schmidt 

■ Farb-Lithographie „Berlinchen“ von Hans Prentzel, 
Dokumente über Emanuel Lasker (Kreis-Soldiner 
Heimatstuben) 

■ Aurither Brauttracht und Johannitertracht 
(Heimatstube Sternberger Land) 

■ Modelle des Küstriner Schlosses und der Festungs- 
anlagen (LV Berlin) 

■ Sorauer Porzellan und Nachbildungen brandenbur- 
gisch-preußischer Siegel (Ostdeutsches Heimat- 
museum Nienburg) 

■ Farbdruck des Gemäldes „Gesprächsrunde in 
Sanssouci“ von Adolph Menzel, Nachschöpfung des 
Gemäldes 

■ „Übergang des Großen Kurfürsten über das Kurische 
Haff“ von W. Simmler, Portrait Friedrichs des Großen 
von Friedrich Harnisch (Ostpreußisches Landes- 
museum Lüneburg) 

■ 2 Ziebinger Frauentrachten (Wendisches Museum 
Cottbus) 

Seit Mai 1999 erhielt das Haus Brandenburg 
außerdem folgende Geschenke: 

Holzmodell des Züllichauer Rathauses, 2 Teller mit Zül- 
lichauer Wappen und Bild der Stadtpfarrkirche (HK Zül- 
lichau-Schwiebus) 

Farbdruck des Gemäldes „Der Große Kurfürst empfängt die 
Hugenotten“ von Hugo Vogel (Dorothea Kreidel aus dem 
Nachlaß von Hedwig Palis) 

7 Rundschreiben des Königl. Konsistoriums an die Inspek- 
toren der Kurmark aus den Jahren 1788 bis 1801 (Super- 
intendant i. R. Günter Kuhn) 

Postkarten aus dem Kreis Züllichau-Schwiebus (Lothar 
Meißner) 

Archivalien der Stadt Schwiebus, kolorierte Stadtansicht 
(um 1580) und Holzmodell des Schwiebuser Rathauses 
(Konrad Forche) 

4 Decken aus der Kirche von Woxfelde, Kreis Oststernberg 
(Edith Krüger) 

Heimatbuch Kreis Königsberg/Neumark (Hans-Gottfried 
Bluhm) 

Geschichte der Oderschiffahrt, polnische Beiträge zur 
Geschichte von Crossen (Kurt Kupsch) 

Biographie Friedrichs des Großen (Karlheinz Lau) 

Texte von Bischof Albrecht Schönherr (Dr. Hannemarie 
Condereit) 

Sammlung von Zeitungsausschnitten aus den Jahren 196? 
bis 1998 (Robert Conrad) 

Linolschnitt „Lippehne“ von Fritz Zielke (Jörg Lüderitz aus 
dem Nachlaß von Gertrud Biens) 

Jörg Lüderitz stiftete außerdem aus seiner Bibliothek ca- 
350 Bücher, Broschüren, Zeitungsbeilagen und Schall' 
platten sowie ca. 180 Heimatkalender brandenburgischer 
Kreise. 
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Deutsch-Polnische Zusammenarbeit 

Landwirtschaftsausstellung in Kriescht 

Über die Beteiligung der Nachbarn jenseits 
der Oder an der Veranstaltung waren wir 
besonders erfreut. Sicher haben sie bereits 
über ihre Erfahrungen aus Kriescht berichtet. 
Üns interessiert besonders, ob sie unsere 
Bemühungen um eine Erweiterung des Aus- 
stellerkreises um Vertreter aus Deutschland 
unterstützen könnten. 

Am 26. September 1999 fand in Kriescht die V. Landwirt- 
schaftsausstellung unter dem Motto „Krieschter Herbst“ 
statt, deren Ziel die Promotion der Gemeinde Kriescht und 
ihrer Schätze - der Produkte ihrer Landwirtschaft - war. 
Auf der Ausstellung präsentierten sich natürlich auch Fir- 
men anderer Branchen und Handelsfirmen, die für die 
Landwirtschaft tätig sind, wie Maschinen- und Autohändler. 

Die Ausstellung wird jährlich auf dem 
Gelände der Grundschule abgehalten. Ihr 
Initiator war der Bauernverein „POST-WART“ 
aus Krepiny (Neu-Dresden), deren Chef 
her Gemeinderatsvorsitzende Stanislaw 
Peczkajtis ist - er wirtschaftet auf einer 40- 
Hektar-Farm und spezialisiert sich auf den 
Gemüseanbau. 

In der nächsten Zeit sollten wir folgendes durchsetzen: 
- die Aufstellung von Gedenkstein und -tafel in Kriescht 
- den Bau der Abwasseranlage und der Kanalisation in 

Kriescht 
- die Eröffnung der Heimatstube 

Gemeindeverwaltung Kriescht 

In diesem Jahr hatte die Gemeindeverwal- 
tung dem Verein der Freunde des Krieschter 
Landes „Zascianek“ die Organisation des 
«Krieschter Herbstes“ übertragen. Die Lei- 
tung dieses Vereins obliegt Frau Barbara 
Adamska- einer Polnischlehrerin der Grund- 
schule in Kriescht. Frau Adamska leitet 
zugleich die Pfadfindergruppe und ist gesell- 
schaftlich im Kreistag Zielenzig tätig. 

Gäste des „Krieschter Herbsttages“ und des 
gleichzeitig stattfindenden Erntedankfestes 
waren: Frau BozenaSlawiak-dieZielenziger 
Landrätin, Herr Stanislaw Kubiak - der Zie- 
•enziger Bürgermeister, Herr Antoni Polak - 
her Vogt von Sonnenburg, Herr Jan Walczak 
~ der Gemeindesekretär von Königswalde, 
Jözef Augustyniak - der Vorsitzende des 
Schulzenvereins des Lebuser Landes sowie 
aus Deutschland Vertreter des Oststernber- 
ger Heimatkreises in Person von: Herrn Hans 
Igel, Herrn Helmut Igel, Frau Helga Haake und 
Krau Monika Riekmann. 

Die aufgebauten landwirtschaftlichen Produkte 

Wir bedauern es außerordentlich, daß unser 
Breund Hans Steinborn nicht mehr unter uns 
weilt. Hans Steinborn hatte als erster die 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Kriescht, 
Ihrer Verwaltung, aufgenommen und dafür 
gesorgt, daß sie vertieft wurde. Er hat über 
®ine lange Zeit Material und Informationen 
über Kriescht gesammelt und dies mit der 
Herausgabe der Krieschter Chronik gekrönt. 

Wir sind überzeugt, daß die Arbeit von Hans 
Und seine Träume nicht vergeblich waren. Wir 
sollten weiter daran arbeiten! 

Vorne in der Mitte Herr Hans Igel, daneben mit Schirm der Dolmetscher Herr 
Zygmunt Indykiewicz, dann Herr Helmut Igel und Frau Helga Haake. 

Photo: Monika Riekmann 
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Deutsch-Polnische Zusammenarbeit 

Krieschter Herbst! 

Am 26. Oktober 1999 folgten wir einer Einladung des 
Krieschter Bürgermeisters Symeriak. Da Hans Steinborn 
dieser Einladung nicht mehr folgen konnte, nahmen in Ver- 
tretung Hans Igel, Monika Riekmann und Helmut Igel mit 
seiner Partnerin Helga Haake an dieser Landwirtschafts- 
ausstellung unter dem Motto „Krieschter Herbst“ teil. Herz- 
lich willkommen geheißen wurde die deutsche Delegation 
von dem Dolmetscher Zygmunt Indykiewicz. 

Die Messe wurde um 12 Uhr eröffnet mit der Segnung 
der Erntekrone und den eingebrachten Feldfrüchten. Auf 
dem Sportplatz hinter der Schule war der Festplatz, wo 
alle einheimischen Produkte, die in Kriescht und Um- 
gebung produziert bzw. hergestellt wurden, zur Schau 
gestellt. 

Unter den vielen Besuchern befanden sich die Bürgermei- 
ster der umliegenden Orte sowie von Zielenzig, Drossen, 

Königswalde, Sonnenburg, Limmritz, Herzogswalde, 
Landsberg und viele Honoratioren der Stadt. Nach der 
Begrüßung und der Vorstellung wurden auch die anwesen- 
den ehemaligen Krieschter von der Bevölkerung herzlich 
willkommen geheißen. 

Nach einem kulturellen Programm, aufgeführt von Kindern 
und einer Folkloregruppe, begleitete uns der Sekretär der 
Gemeinde Kriescht bei einem Rundgang über den Fest- 
platz. Zu einem Festessen für die geladenen Gäste waren 
auch die „alten Krieschter“ eingeladen. Bei den Volksbelu- 
stigungen auf der Festwiese, Tauziehen der Bürgermeister, 
Tombola, Tanz usw. haben wir den Eindruck gewinnen kön- 
nen, daß Kriescht im Begriff ist, ein aufstrebender Ort zu 
werden, dank des jungen, dynamischen Bürgermeisters 
und seinen Mitarbeitern. 

Irene Steinborn 

Polnische Gäste aus Kriescht 

in Gelsenkirchen 

Am 25. Januar 2000 hatte die Gelsenkirchener Feuerwehr 
einige polnische Gäste aus Kriescht, die großes Interesse 
an dringend benötigten Einsatz-Löschwagen für die Feuer- 
wehr zeigten. Folgende Herren wurden auf dem A2-Rast- 
platz (Hohenhorst) von Herrn Prestel und Frau Steinborn 
begrüßt: Der Bürgermeister von Kriescht, Herr Symeryak, 
zwei Feuerwehrleute der Feuerwehren aus Zielenzig und 
Költschen und der Dolmetscher Herr Zygmunt Indykiewicz. 

Die Begrüßung erfolgte in Gelsenkirchen auf der Feuerwa- 
che 1 durch den technischen Leiter Herrn Liebermann. 
Nach einem kurzen Rundgang wurde das Programm für 
den nächsten Tag besprochen. Zur Übernachtung wurden 
die Gäste auf der Feuerwache 2 in Gelsenkirchen-Resse 
untergebracht. 

Am nächsten Tag nach dem Frühstück wurden anhand 
einer Liste alle technischen Geräte, Einsatzwagen, Schutz- 
bekleidung usw. angesagt, die demnächst und später zur 
Versteigerung anstehen. Danach erfolgte für die Gäste ein 
Einblick in die Leitstelle der Feuerwehr. Ebenfalls fand noch 
eine Besichtigung aller Einsatzfahrzeuge und eine tech- 
nische Unterweisung durch die technischen Leiter Herrn 
Liebermann und Herrn Graf statt. Anschließend startete auf 
dem Hof eine Aktion mit einem Drehleiterwagen, an der 
unsere beiden Gäste von der Feuerwehr teilnahmen. 

Zur Versteigerung im März stehen an: ein Notarztwagen, ein 
Wasser-Rettungswagen und ein Wechsellader. Für dieses 
Angebot bestand kein Interesse. Erst in etwa drei Jahren 
werden die begehrten Einsatz-Löschfahrzeuge ausgemu- 
stert und durch neue ersetzt. 

Im Falle einer Schenkung bekommt der Bürgermeister von 
Kriescht eine Übergabebescheinigung der Gelsenkirche- 
ner Feuerwehr. Bürgermeister Symeryak notierte sich alles, 
was für Kriescht notwendig ist. 

Ein hochinteressanter Tag nahm mit einem gemütlichen 
Abendessen sein Ende. Nach einem herzlichen Abschied 
von unseren polnischen Gästen fuhren sie am 27. Januar 
wieder zurück nach Kriescht. 
Um entsprechende Angebote der Gelsenkirchener Feuer- 
wehr zu nutzen, wird eine telefonische Verbindung auf- 
rechterhalten. Irene Steinborn 

Unsere polnischen Gäste bei der Gelsenkirchener Feuer- 
wehr. Oben: Zwei Feuerwehrleute aus Zielenzig und Kbit- 
sehen, Herr Graf, Bürgermeister aus Kriescht Herr Syrne- 
ryak. Davor stehend: Herr Prestel, techn. Leiter der Gelsen- 
kirchener Feuerwehr Herr Liebermann und der Dolmet- 
scher Herr Zygmunt Indykiewicz. 
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Pastor Falk wurde vor 65 Jahren ordiniert 

Ein Mann der Bekennenden Kirche 

Pastor Reinhold Falk ist am 21. Februar 93 Jahre alt gewor- 
den, und er kann am 5. Mai seinen 65. Jahrestag seiner Ordi- 
nation begehen. Jetzt in Espelkamp wohnend, verbrachte 
der Theologe einen wichtigen Lebensabschnitt in Königs- 
walde im Sternberger Land, wo er von der Bekennenden 
Kirche hingeschickt wurde. Er gewann das Vertrauen der 
Gemeinde und blieb so mit den Königswaldern auch nach 
der Vertreibung in Kontakt und eng verbunden. 

Der Jubilar wurde in Berlin geboren und wuchs auch dort 
auf. Der Student erlebte mitfühlend das Elend der Massen- 
arbeitslosigkeit. Er engagierte sich damals in der Sozialar- 
beit der evangelischen Kirche. Nach der Machtergreifung 
der Nationalsozialisten schloß er sich der Bekennenden 
Kirche an, die ihn Anfang März 1935 ins Sternberger Land 
schickte. 

Hier wurde er vom 16. bis 19. März in „Schutzhaft“ genom- 
men und nach Zielenzig gebracht, weil er es ablehnte, sich 
unterschriftlich zu verpflichten, das damals von der Beken- 
nenden Kirche verfaßte „Wort an die Gemeinden“ nicht 
bekanntzugeben. Er verlas die Botschaft trotzdem im Got- 
tesdienst, die sich gegen die Vereinnahmung der Kirche 
durch den NS-Staat (Deutsche Christen) wandte, zwei 
Wochen nach der Entlassung aus der Gestapo-Haft. 

Während dieser Zeit legte er das zweite Examen ab und 
wurde am 5. Mai 1935 in Berlin-Spandau von der Bekennen- 
den Kirche ordiniert. 

Pfarrer Falk heiratete 1937 in Königswalde. Seine Einberu- 
fung zur Wehrmacht Anfang Juli 1940 machte hier sein Wir- 
ken ein Ende. Doch seine Gattin Anneliese arbeitete unbe- 
irrt in seinem Sinne in der Gemeinde weiter. - Nach Ende 
des Zweiten Weltkrieges amtierte der Geistliche in der nie- 
dersächsischen Stadt Oldendorf und in Göttingen sowie in 
der ostwestfälischen Vertriebenenstadt Espelkamp. Hier 
blieb er auch im Ruhestand. 

Zu seiner 60jährigen Ordination am 5. Mai 1995 fand in der 
örtlichen Martinskirche ein Dankgottesdienst statt. Die Ehe- 
leute Falk wurden als ein gutes Gespann bezeichnet. Sein 
50jähriges Ordinationsjubiläum konnte Pfarrer Falk 1985 im 
Hannoveraner Stephansstift mit seinen Königswaldern und 
Osterwaldern feiern. Zum Schluß sei wiederum das Lied 
von Pastor Dietrich Bonhoeffer zitiert, welches er zur Jah- 
reswende 1944/45 schrieb: 

„Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir 
getrost, was kommen mag. Gott ist mit uns am Abend und 
am Morgen und ganz gewiß an jedem neuen Tag.“ 

Beatenwalde 

Kleines Dorf im Sternberger Land, 
jeder liebt Dich, der Dich gekannt! 
Der Krieg hat Dich ausgelöscht, 
die Bewohner vertrieben! 
Nur die Erinnerung ist geblieben! 
Und die ist immer wach, 
denn die schöne Kinderzeit 
hab' ich dort verbracht! 
In Gedanken geh' ich oft die Wege 
im und um mein Dorf: 
wenig gutes Land, 
aber sehr viel Sand! 
Tut gut den kleinen Füßen, 
die barfuß laufen müssen! 
Reichtum war hier nicht zu finden. 
Aber die Natur - hat Schätze pur! 
Der nahe Wald ist sehr vertraut, 
weil er fast in die Fenster schaut, 
man kennt seine schönsten Ecken, 
die auch „Sommerfrischler" entdecken. 
Pfifferlinge gibt's an allen Orten 
auch Pilze vieler anderer Sorten! 
Die gute Luft... hat Kiefern- und Blütenduft. 
Die Kinder wissen geschwind, 
wo die süßesten Beeren sind. 

Um Has' und Feh zu seh'n, 
braucht man nicht weit zu gehn. 
Schwarzkittel naschen im Kartoffelacker, 
der mit Mühe ist bestellt, 
bunte Fähnchen, Blechdeckelgeklapper 
soll vertreiben die Racker! 
Sie verlassen aber nur satt das Feld! 
Im Fliederbusch beim Haus 
singt oft die Nachtigall. 
Spatzen picken Pferdeäppel aus, 
lärmen schilpend überall. 
An jedem Platz war pralles Leben 
und Laute vom Tagewerk! 
Auch die Kleinbahn pfiff dazwischen, 
kam vom Krieschter Berg 
mehrmals täglich hin und her, 
verschwand im Wald mit lautem Zischen 
bis zur nächsten Wiederkehr! 
Nun rollen auch ihre Räder 
nicht mehr durch das Land, 
vieles ist verändert von dem, was man gekannt. 
Aber das Bild der alten Heimat ist im Herzen fest, 
von wo es sich durch nichts 
und niemand auch vertreiben läßt! 

Lieschen Sagorny 1999 
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Unsere Heimatreise 

vom 7. bis 15. September 1999 

Für meine Frau und mich (geboren in Neudorfer-Wiesen bei 
Beatenwalde) war dies die zweite Fleimatreise, an der wir 
teilnehmen konnten. 

Die Reise beginnt für unsere recht große Gruppe in Königs 
Wusterhausen mit Warten. Frau und Herr Lorenz können 
diesmal leider nicht mitkommen, aber sie haben es sich 
nicht nehmen lassen, uns zu verabschieden. Mit zweistün- 
diger Verspätung können wir endlich um 17 Uhr losfahren. 
Lagow erreichen wir gegen 20 Uhr, das Abendessen steht 
schon bereit. 

Unser Hotel Lesnik befindet sich außen und innen gerade 
im Umbau. So ist ein Teil der Zimmer schon fast luxuriös 
eingerichtet, bei den anderen ist noch alles wie vor zwei 
Jahren. 

Der Mittwoch (8. 9.) ist der Eingewöhnungstag mit Ruhe- 
pause für unseren Fahrer Wolfgang Rex. Grüppchenweise 
wird Lagow erkundet, eine Wanderung am Ufer des 
Tschetsch-Sees entlang unternommen und die Qualität der 
Cafes sondiert. Wir ersteigen den Turm der Burg und wer- 
den bei dem herrlich sonnigen und klaren Wetter mit einem 
unvergeßlichen Blick über Seen und Wälder belohnt. 

Für den Donnerstag hat Rudi Prestel eine offizielle Veran- 
staltung in Kriescht angekündigt, wir müssen pünktlich sein. 
Wir fahren über Sternberg, Malsow, Zielenzig, Bahnhof 
Wandern, Gleißen, Königswalde. Am ehemaligen Bahnhof 
steht immer noch der durchlöcherte Wasserturm. 

Ein kurzer Halt beim Schloß und Gut Sophienwalde. Eine 
deutsch sprechende junge Dame führt uns durch die jetzt 
als Kongreßzentrum genutzten Räume. Weiter ohne Auf- 
enthalt über Hammer nach Költschen. Von hier auf den 
Warthewall bis Fichtwerder. Angler springen auf, wohl um 
ihre kleinen Autos neben dem großen Bus auf der schmalen 
Wall-Fahrbahn fürchtend. Aber Wolfgang hat das alles mit 
souveräner Ruhe im Griff. 

In Louisa rechts ab durchs weite mit Pappeln, Erlen und 
Weiden durchsetzte Warthebruch, über Saratoga, Havan- 
nah, Glauschdorf, Woxfelde, Alt Limmritz nach Sonnenburg. 
Schon aus der Ferne grüßen Turm und das neue Dach der 
Johanniterkirche. Das Innere erweckt mit dem Sternge- 
wölbe, dem kostbaren Altar und den belassenen deutschen 
Inschriften, ganz besonders für die hier Getauften, eine 
Fülle von Erinnerungen. 

An der Nordseite der Schloßruine lagert Baumaterial. Wird 
es aber je einen Wiederaufbau geben? 

Ein großer Schrecken bei der Abfahrt. Da wird eine Tasche 
mit Papieren vermißt. Die Kirche ist schon verschlossen, der 
Pfarrer mit dem Schlüssel unauffindbar. Zum Glück findet 
sich jemand, der die Kirche aufschließt. Und dort findet sich 
die Tasche, unberührt. 

Im an der Kreuzung von Kriescht nach Louisa gelegenen 
Restaurant begrüßt Herr Bürgermeister Czeslaw Symeryak 
die Teilnehmer mit einer durch Herrn Zygmunt Indykiewicz 
übersetzten Rede und einem Glas Sekt. Er wünscht eine 
Vertiefung derfreundschaftlichen Beziehungen und lädt für 

den letzten Septembersonntag zu einem Erntefest ein. Rudi 
Prestel bekräftigt in seiner Entgegnung seinen Wunsch 
nach einem weiteren Ausbau des bisher Erreichten. 

Nach dem Mittagessen wird das nagelneu renovierte Amt 
des agilen und offensichtlich erfolgreichen Bürgermeisters 
besichtigt. Auf dem Wege dorthin liegt die Mühle, die einst 
(dem Zielenziger) Kaiser gehörte. Sie ist immer noch in 
Betrieb. Das danebenliegende, jetzt eine Bibliothek beher- 
bergende Herrenhaus ist aber wenig ähnlich dem Foto im 
Besitz von Frau Finding, seiner Urenkelin. Das Rätsel ist bis- 
her noch nicht gelöst. 

Für den Freitag ist Zielenzig angesagt. Über Wallwitz, Gra- 
bow, Kemnath, Schönwalde, Breesen. Zuerst zum „Baum 
der Versöhnung und der guten Nachbarschaft“. Dann zur 
Kirche. Im Vorraum befinden sich noch zwei Holztafeln, eine 
für die Gefallenen der Kriege 1813, 1864, 1870-71. Die 
zweite Tafel gibt Auskunft über Renovierungsarbeiten an 
der 1364 geweihten ehemaligen St. Johanniter Ordenskir- 
che zu St. Nikolai. Zu jeder Viertelstunde ertönt aus einem 
Lautsprecher ein wohlklingendes Glockenspiel. 

Im Park gehen wir zum ehemals von Karl Kaiser beim Spa- 
ziergang in den Wäldern entdeckten und dorthin verbrach- 
ten Findling. Jetzt ist er mit einer Tafel „Zum Gedenken an 
die Toten, denen dieses Land Heimat war“ vom Heimatkreis 
Oststernberg und dem Stadtrat Sulecin versehen worden. 
Weiter zum Picknick mit Würstchen und Kaffee am Wald- 
rand von Karolinenhof. Verdienstvoll und versiert über- 
nimmt hier Frau Sibylle Gotkowski die „Küche“. 

Der Sonnabend hält besondere Herausforderungen an 
Wolfgang Rex’ Fahrtalent bereit. Unsere Ziele sind Königs- 
walde und Gleißen. 

In Schönow vermessen wir unter Leitung von Rudi Prestel 
und Wolfgang Berginski nach Angaben von Margarete 
Kreysch die Lage eines Massengrabes von etwa 30 deut- 
schen Soldaten. 

Ein kurzer Besuch in der gerade für den Sonntag geputzten 
Kirche. Vorbei am Elternhaus von Lothar Unger, der kurzfri- 
stig seine Teilnahme an der Reise absagen mußte. Dann 
beginnt hinter Langenpfuhl die Angststrecke bis Tempel 
durchs Dickicht. Links das Tempeler Klein Moor und rechts 
dasTempeler Groß Moor, deren Pfuhle bis an den kurvigen, 
löchrigen, schmalen Fahrweg reichen. Für die Weiterfahrt 
nach Königswalde wählen wir den „sicheren“ Weg über 
Schermeisel und Bahnhof Wandern. 

Der Bus parkt beim Gestüt. Ein kurzer Weg durch den Park 
bringt uns über die ehedem hölzerne Brücke in den Ort. Das 
Schloß ist hinter dem Bauzaun kaum noch zu erkennen, 
wäre da nicht die Krone. Der Turm ist völlig abgedeckt. Über- 
haupt wird hier viel investiert. Vor zwei Jahren war die in den 
siebziger Jahren errichtete Ferienanlage noch in einem 
trostlosen Zustand: Eingeschlagene Fenster, herausgeris- 
sene Installationen. Jetzt ist alles in frischen Farben wieder 
hergestellt. Gäste haben bereits die Zimmer bezogen. 
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In Gleißen wird das Schloß immer mehr zu einem Schmuck- 
stück. Im Kuppelsaal unterstreicht eine aufwendig festlich 
geschmückte Tafel diesen Eindruck. Auch die Kirche bietet 
mit ihrer elfenbein- und goldfarbenen Innenausstattung 
einen sorgsam gepflegten Eindruck. Aber eine leicht 
schiefe Orgelpfeife erregt unser Interesse. Leicht ist die 
Empore erklommen und die Geheimtür gefunden. Was 
steckt dahinter? Nichts. 

Auf allgemeinen Wunsch wird zusätzlich eine Besichtigung 
von Resten des ehemaligen Ostwalls (Festungsfront Oder- 
Warthe-Bogen, FFOWB) ins Programm genommen. 

Uber Schwiebus und Kalau gelangen wir nach Hochwalde. 
Mit Leidenschaft vermittelt uns dort Stephan Doll eine Fülle 
historischen Wissens. Ursprünglich war der Ostwall als 
Schutz vor dem nach dem Ersten Weltkrieg wiederentstan- 
denen Polen geplant. Wir erfahren, daß Ende der dreißiger 
Jahre die Festungsarbeiten abgeschlossen wurden, die 
Bewaffnung dann an den Westwall verfrachtet wurde und 
erst 1944 durch General Guderian eine Rearmierung ein- 
Qeleitet wurde, als die Front immer näherrückte. Das half 
eicht mehr, am 29. Januar 1945 brachen genau hier die Rus- 
sen durch. Jetzt dienen seine Anlagen als Winterquartier für 
fünf Fledermausarten. Auf der Rückfahrt Richtung Schwie- 
bus erfolgt die Besichtigung von Kloster Paradies. Paradies 
lst eine Gründung der Zisterzienser aus Lehnin aus dem 
13.Jahrhundert. Durch die reiche, aus dem 17. und 
18. Jahrhundert stammende, barockmäßige Ausgestaltung 
führt uns ein Student des hier untergebrachten Priester- 
seminars. 

Am Montag bildet Küstrin den Abschluß des allgemeinen 
Eahrtenprogramms. 

Uber Trebow, Mauskow steuern wir erst Woxfelde an. Die 
Übergabe des von Gisela Projan zusammengestellten 
Medikamentenpakets an Dr. Albin Posieczek soll hier erfol- 
9en. Während wir im Wartezimmer wie andere Patienten 
auch auf den Doktor warten, kommt ein neuer Patient von 
draußen, lupft höflich seine Ballonmütze und begrüßt auch 
uns drei mit einem freundlichen Händedruck, bevor er auf 
e'nem der freien Stühle Platz nimmt. 

Waltraud Kreuschner und Rudi Prestel werden sichtlich 
Gerührt von Dr. Posieczek begrüßt, wobei er sich natürlich 
such nach dem Befinden erkundigt. Mit vielen Dankesgrü- 
ßen, besonders auch an Frau Projan, verlassen wir den viel- 
beschäftigten Doktor. Schnell wieder zurück auf die Küstri- 
ner Chaussee. 

Ba, rechts seitlich der Bahnschienen, die wir gerade über- 
queren, lag einst der Bahnhof „Kietzer Busch“. Kurz dahin- 
1er beginnt der Polenmarkt. Eine kleine Gruppe begibt sich 
'n das Ausgrabungsgelände der ehemaligen Altstadt. Wie 
der Zufall so spielt, treffen wir eine alte Küstrinerin. Ihr Haus 
la9 in unmittelbarer Nähe des Schlosses und war seit alter 
^eit mit einem Geheimgang zum Schloß versehen. Sie 
übernimmt die Führung zur Gruft des Grafen von der Mark, 
den Mosaiken am Kommandantenhaus, zu den Säulenre- 
s1en des Tirpitzhauses und zur Fleischerei. Selbstverständ- 
lich weiß sie uns auch den Schloßturm zu zeigen, aus dem 
der junge „Alte Fritz“ der Enthauptung seines Freundes 
^stte Zusehen mußte. 

Beute findet das Abendessen als Abschiedsabend am 
1-sgerfeuer im Pavillon am Lagowsee statt. 

die Buchenscheite des Lagerfeuers durchglüht ihr fas- 
“deierendes Licht verstrahlen, finden sich die Stimmbegab- 

Heimatreise 

vom 5. bis 13. September 2000 

Liebe Heimatfreunde, dem Wunsch vieler Lands- 
leute, erneut eine Heimatreise durchzuführen, sind 
wir gerne gefolgt. Der Bus fährt wieder ab Köln 
über Hannover, Königs Wusterhausen nach Lagow. 
Kurzfristige Anfragen sind erwünscht. Es liegen 
bereits mehrere Anmeldungen vor. Nähreres erfah- 
ren sie von: 

Irene Steinborn 
Wirknerstraße 9, 45891 Gelsenkirchen 
Tel./Fax (02 09) 3 38 83 

Rudi Prestel 

Noch ein 

besonderer Anlaß! 

Leider haben unsere ständigen Bitten, uns doch bei 
einem Wohnungswechsel die neue Anschrift mit- 
zuteilen, nicht den gewünschten Erfolg gebracht. 61 
Heimatbriefe kamen auch diesmal, nach dem Ver- 
sand der Ausgabe 3/99, an uns zurück. Jahr für Jahr 
müssen wir so viele hundert DM ausgeben, weil es 
einige Landsleute versäumen, uns ihren Wohnungs- 
wechsel mitzuteilen. Neuerdings verlangt die Post 
bei Rücksendung des Heimatbriefes 0,42 DM Nach- 
gebühr. Die betreffenden Landsleute müssen wir lei- 
der aus der Bezieherliste herausnehmen. 

Die Geschäftsführung 

ten zu einem wohltönenden Chor zusammen. Auch die 
Texte der zahlreichen anderen Volkslieder sind neben dem 
unserer Brandenburger Hymne gegenwärtig. So klingt die- 
ser Tag besonders harmonisch aus. 

Der Dienstag steht wieder zur freien Verfügung. Das sport- 
liche Ehepaar Thieme (Kriescht/Zielenzig) umwandert 
den Tschetsch-See, eine größere Gruppe den Lagower 
See. Zu viert fahren wir mit dem Taxi nach Hochwalde und 
durchstöbern mehr als 20 Meter unter der Erdoberfläche, 
unter Führung von Stephan Doll, die teils nur mit dem Licht 
der Taschenlampe erleuchteten Gänge der Festungs- 
anlage. 

Zum Schluß bleibt das Dankeschön an alle, die mitgeholfen 
haben, daß diese Reise zu einem Erlebnis wurde. Rudi 
Prestel, der trotz bevorstehender Operation seine bewun- 
dernswerte Zähigkeit bewiesen hat, die offizielle Seite ver- 
tritt und ebenso die Geschichte und Anekdoten unserer 
Heimatorte bereit hält. Waltraud Kreuschner, aus meinem 
Nachbarort Beatenwalde, löst mit ihrem diplomatischen 
Gespür komplizierte Situationen auf und kennt „Gott und 
die Welt“. 

Ich bin sicher, im Namen aller zu sprechen, daß diese Hei- 
matreisen für den Heimatkreis auch in Zukunft unverzicht- 
barer Bestandteil des Vereinslebens bleiben müssen. 

Heinz Habermann 
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Menschenschicksale 

Diese Zeilen schrieb ich auf Wunsch meiner Großnichte. Sie sollte in der Schule 
über „Menschenschicksale um 1945“ berichten 

Meine Heimat liegt 60 km hinter Frankfurt (Oder), „Malken- 
dorf“, jetzt Polen. Am 30. Januar 1945 rückten die ersten 
russischen Panzer in meinen Heimatort, einem kleinen sau- 
beren Dorf mit ca. 500 Einwohnern, ein. Es begann für alle 
Menschen dieser Gegend eine sehr schlimme Zeit. Es gab 
Tote, Frauen und Mädchen wurden vergewaltigt. Familien 
auseinandergerissen. Häuser ausgeraubt und abgebrannt. 
Die Menschen hatten kaum noch zu essen und anzuziehen; 
alles Vieh wurde abgetrieben; alles Getreide wurde abge- 
fahren. Frauen und ältere Männer, die nicht mehr wehr- 
diensttauglich waren, wurden nach Rußland verschleppt, 
auch ich und sehr viele aus unserem Heimatort Malkendorf. 
Tag und Nacht Angst und Schrecken. Die GPU herrschte 
und machte mit der Zivilbevölkerung was sie wollte. So 
geschah sehr viel Gewalt und Unrecht. Aber es gab auch 
Russen, die gut zu uns waren und uns halfen. Ende März 
war die GPU wieder auf Menschenfang und transportierte 
ca. 20 Frauen und Mädchen (auch mich) in die Ungewißheit. 
In einem Gebiet nahe der Oder, wo bereits alle Bewohner 
weggetrieben waren, wurden wir unter strenger Bewachung 
gefangengehalten und verhört. Man legte uns zur Last, als 
Partisanen ausgebildet zu sein, was aber nicht der Fall war. 
Bei den Verhören gingen die Soldaten nicht gerade gut mit 
uns um. Dann erfuhren wir, daß wir für lange Zeit unser 
Zuhause nicht Wiedersehen und nach Rußland verschleppt 
werden. Ich war gerade 19 Jahre alt, zwei Mädchen erst 13 
Jahre, alle anderen bis ca. 35 Jahre. So wurden wir dann in 
ein großes Sammellager gebracht, wo wir wie die Heringe in 
Baracken auf Holzpritschen in zwei Etagen untergebracht 
waren. So lagen wir ohne Stroh, ohne Decke, nur auf Bret- 
tern. Wir hatten nur, was wir am Leib hatten, keine Kleidung 
zum Wechseln. Ich hatte nur Unterwäsche, eine lange Hose, 
eine Jacke und Holzpantoffeln an. Die Russen hatten mir die 
Schuhe weggenommen. Das Essen war sehr schlecht! Täg- 
lich ein kleines Stückchen Brot und einen Schöpflöffel voll 
dünner Suppe, so hatten wir immer Hunger. In jedem großen 
Raum stand ein großer Bottich, auf dem alle Insassen 
nachts ihre Notdurft verrichten mußten. Gewaschen haben 
wir uns an einem kleinen Teich. Bei Tage ging es auf den 
Donnerbalken, das war eine große tiefe Grube, über die in 
Abständen Bretter gelegt waren, das war die Toilette! 

Am 27. April 1945 war der Tag der Abreise vom Sammella- 
ger Schwiebus nach Rußland. Wir wurden in Viehwagen 
gestopft, zwei Bretter führten nach draußen, daneben stand 
ein dicker Knüppel, mit dem man den Kot nach draußen 
beförderte. Als wir an der russischen Grenze waren, ging es 
auf einmal wieder zurück, und wir wurden in Posen ausgela- 
den. Ende April wurde vom alliierten Kontrollrat beschlos- 
sen, daß kein deutscher Zivilist mehr nach Rußland ver- 
schleppt werden darf, wenn er keine politische Funktion 
innegehabt hatte. 
Hier wurden wir in einem großen Barackenlager (es faßte 
ca. 10 000 Menschen) untergebracht. Wieder ohne Stroh, 
ohne Decke, als Kopfkissen diente ein Brett, das auf die 
Scheuerleiste gelegt war. Das Essen war sehr schlecht! Hier 
gab es zwar Wasser, aber keine Seife oder Waschpulver. 
Die Unterwäsche wurde nur naß gemacht und am Stachel- 
drahtzaun zum Trocknen aufgehangen. Es dauerte nicht 
lange und ein großerTeil der Gefangenen wurde sehr krank. 
Täglich gab es viele Tote. Diphtherie, Krätze und andere 
Infektionskrankheiten breiteten sich aus. Im Lager waren 
zwar Ärzte (Deutsche und Russen), aber diese hatten keine 

Medikamente für die Gefangenen. Die Krätze fraß sich in 
den Körper, und aus kleinen Wasserblasen wurden tiefe 
Löcher, die eiterten und schmerzten. So waren einzelne 
Körperteile, bei vielen Gefangenen aber der ganze Körper 
befallen (bei mir von der Hüfte bis unter die Fußsohlen). 
Kleine Operationen wurden unter ganz primitiven Bedin- 
gungen vorgenommen. Eine große Plage waren die vielen 
Läuse (Kopf und Kleiderläuse). Dreimal am Tage wurde 
gelaust, und wen es arg erwischt hatte, dem wurden die 
Haare ganz kurz geschoren. Die Kleidung wurde zur Ent- 
lausung abgegeben, wenn sie zurückkam, hatten wir oft 
mehr Läuse als vorher. Hinzu kamen die vielen Wanzen, die 
tagsüber in den Barackenwänden saßen und die sich 
nachts auf ihre Opfer (die Gefangenen) stürzten. Es war 
Sommer, die Barackenfenster waren vernagelt, wir durften 
die Baracken nur selten verlassen. Jeden Abend war Appell, 
da wurde festgestellt, wie viele gestorben waren. Arbeiten 
durften wir nicht! So vergingen Tag um Tag, unsere Kräfte 
ließen immer mehr nach, hinzu kamen die seelischen Bela- 
stungen und das Heimweh nach Hause, der Hunger, schrei- 
ben durften wir nicht, auch keine Post empfangen. Wir 
waren in einem russischen Internierungslager! Warum? 

In dieser schweren Zeit entwickelte sich ein gutes kamerad- 
schaftliches Verhältnis zu zwei Mitgefangenen. Eine war 
sieben Jahre älter, es war Gretel Christoph, und bei der 13 
Jahre älteren Frieda Franke suchte ich Trost. Mein Vater war 
1938 mit 51 Jahren gestorben, mein Bruder war mit 22 Jah- 
ren bei Lemberg vermißt, wo ich war, wußte die Mutter, die zu 
Hause war, nicht. Meine beste Kameradin sagte mit oft, 
wenn ich verzweifelt war: „Nimm dich zusammen, deine 
Mutter hat keinen Menschen mehr von ihren Angehörigen, 
sie wartet alle Tage auf dich, du mußt durchhalten!“ Sie war 
eine tapfere Frau! Ihr Mann war Soldat in Rußland, sie hatte 
zwei Kinder (vier und zehn Jahre alt), die bei ihrer schwer- 
kranken Mutter geblieben waren. Sie hatte mehr Grund, ver- 
zweifelt zu sein als ich, wußte sie nicht, wie es der Mutter mit 
den Kindern ging. 
Am 8. Mai 1945 war Waffenstillstand und beim Appell wurde 
uns gesagt, daß wir wieder bald zu Hause sein werden. Aber 
es war nicht so! Zu Pfingsten wurden die beiden 13jährigen 
entlassen, sie mußten laufen und wurden von Polen festge- 
nommen, kamen erst 1947 nach Deutschland. Der größte 
Teil unserer gefangenen Frauen wurde Anfang Oktober 
1945 entlassen. Aus meinem Heimatort Malkendorf mußten 
nur meine beste Kameradin Frieda Franke und ich bleiben- 
Wir waren im Lazarett, was man so Lazarett nannte, konnten 
ganz schlecht laufen, durften aber jederzeit beim Komman- 
danten um unsere Entlassung bitten. So war es dann Ende 
Oktober, es wurde kalt. Wir hatten keine Heizung, keine Klei- 
dung und uns kam zur Erkenntnis, daß es gleich ist, ob wir 
auf der Landstraße (am Weg nach Hause) oder hier iT1 

Lager starben. So beantragten wir unsere Entlassung, 
bekamen den Entlassungsschein und am 30. Oktober 1945 
verließen wir das Lager. Auf der Straße, unweit des Lagers, 
sagte uns ein deutsche Frau, daß wir den Zug benutzen dür- 
fen und beim polnischen Roten Kreuz etwas zu essen 
bekommen. Unsere Beine waren sehr krank, sie wollten 
nicht laufen, aber wir schafften es bis zum Bahnhof. Wir hat- 
ten uns Vorstellungen gemacht, wie es zu Hause sein wird, 
wir freuten uns auf das Wiedersehen mit unseren Angehöri- 
gen. Doch schon bald erfuhren wir, daß jenseits der Oder 
kein Deutscher mehr war. Am 25. April 1945 mußten all® 
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Bewohner innerhalb von drei Stunden die Orte verlassen. 
So mußten auch unserer Angehörigen sich mit all den ande- 
ren auf den Weg ins Ungewisse machen. Als wir dies erfuh- 
ren, brach für uns zum zweiten Mal die Welt zusammen! 
Was nun? Wohin? Meine beste Kameradin und ich 
beschlossen zusammenzubleiben, bis jeder seine Ange- 
hörigen gefunden hat. Auf polnischer Seite ist die letzte 
Bahnstation Reppen, dort endeten alle Züge, und von deut- 
scher Seite mußte eine Lokomotive die Züge über die Oder 
holen. Hier standen Transportzüge, die mit jungen Deut- 
schen (Verschleppten) aus dem Ural, Sibirien, Ostpreußen 
u a. kamen. Aber keiner wollte uns zwei aufnehmen, aus 
Platzmangel oder Krankheit, alles Bitten half nicht, doch 
dann geschah es. Ein Päckchen Tabak, wir hatten es mal im 
Lager bekommen, erweichte die Herzen der Leidensge- 
nossen. Wir durften uns in eine Ecke des Waggons kauern. 
In der Nacht kam eine Lokomotive, die uns nach Frankfurt 
(Oder) brachte. Aber auch hier erfuhren wir nicht, wo unsere 
Angehörigen sind. So fuhren wir weiter nach Berlin. Hier 
fand uns abends eine Frau auf der Straße und brachte uns in 
ein Flüchtlingslager, wo Frauen, Kinder und Männer auf 
einem Strohlager lagen. Hier bekamen wir auch etwas zu 
essen und trinken. Meine Kameradin dachte, daß ihre bei- 
den Kinder in Berlin bei Verwandten sind, und so machten 
wir uns auf den Weg dorthin. Doch wir fanden nur Ruinen 
und Trümmer, kein Hinweis, wo diese untergebracht sind. 
Oder sind sie alle tot? An diesem Tag verlor meine beste 
Kameradin das seelische Gleichgewicht. Sie sagte immer 
wieder ganz verzweifelt: „Ich finde meine Kinder nicht mehr 
wieder, sie sind alle tot!“ Ein schrecklicher Tag! 
Am nächsten Tag machten wir uns wieder auf den Weg zu 
deinen Verwandten, die in Berlin-Niederschönhausen 
wohnten. Schon von weitem sah ich ihr Haus. Onkel und 
Tante lebten noch, und hier erfuhr ich, daß unsere Mutter 
noch lebt. Sie war von zu Hause mit einer Tante aus dem Ort 
Mit einem Handwagen auf den Treck gegangen. Der Hand- 
wagen ging kaputt, die Polen und die Russen nahmen ihnen 
alles weg. So hatten sie nur ein Kopfkissen, eine Decke und 
Wasche zum Wechseln. 

war glücklich und freute mich auf unser Wiedersehen. 
Mutter war anfangs in Berlin, durfte aber wegen Überfüllung 
Hicht bleiben, sie ging daraufhin nach Weiden bei Roßlau 
(Elbe), arbeitete bei einem Bauern. Sie war von Malkendorf 
bis nach Berlin gelaufen. Doch es gibt auch Wunder auf der 
Welt! 

Meine Tante erzählte uns, daß ein Bauer aus Malkendorf 
(unser Heimatdorf) ganz in der Nähe wohnt. Ich ging zu ihm, 
er stand vor mir, betrachtete mich und sagte: „Du siehst aus 
wie eine Zuchthäuslerin, mit wem bist du gekommen?“ Als 
ich den Namen meiner Kameradin nannte, sagte er beson- 
nen: „Ich habe gestern ihre Kinder getroffen. Ich habe mit 
einem Pferdefuhrwerk Schutt abgefahren, da sehe ich zwei 
Jungs. Der Kleine saß in einem Handwagen, den der Zehn- 
jährige zog. Dann kamen die Kinder zu mir und fragten mich, 
°b ich Herr Troschke aus Malkendorf bin. Erstaunt fragte er 
nach ihren Namen und fragte, wo sie wohnen, ob Mutti oder 
^sti schon zurück sind, was sie verneinten. Die Großmutter 
Mütterlicherseits war schwer krank und blieb zu Hause 
2ürück, als alle auf den Treck gingen. Was dann aus ihr 
Wurde, weiß kein Mensch. Die Großeltern väterlicherseits 
nahrnen die Kinder mit auf den Treck. Ein Großelternteil 
starb auf dem Treck, das zweite Großelternteil brachte die 
Kinder bis zu den Verwandten nach Berlin, wo auch er ver- 
darb. Die Tante lebte in einem Gartenhäuschen mit den bei- 
clen Kindern. So eilte ich dann zu meinen Verwandten 
2urück mit der Nachricht: „Deine Kinder leben, ich weiß, wo 
s'e sind!“ Am nächsten Tag machten wir uns auf den Weg zu 
Mhen. Es gab eine große Freude, daß die Mutti ihre Kinder 

wieder hatte. Der Vater ist in Rußland vermißt und nicht wie- 
dergekommen. So mußte sie die schweren Jahre nach dem 
Krieg mit ihren beiden Kindern allein fertig werden. Sie kam 
nach Rudolstadt (Thür.) zu Verwandten, bekam dort Arbeit, 
jedoch wenig Lohn. Sie erzog ihre Kinder zu ordentlichen 
Menschen. Es war für sie sehr schwer, aber sie hat es 
geschafft. Wir hatten immer guten Kontakt zueinander. Sie 
starb mit 82 Jahren. 

Meine Mutter besuchte mich in Berlin, wir waren glücklich, 
daß wir uns wiedergefunden hatten. Ich hatte es bei meiner 
Tante nicht so gut, deshalb brachte mich die Mutter zu einer 
Cousine, die mich transportfähig pflegte. Kurz vor Weih- 
nachten kam ich dann nach Weiden bei Roßlau, arbeitete 
bei einem Bauern fürs Essen. Ab 1947 im Haushalt eines 
Sägewerkbesitzers; lernte 1950/51 Maschineschreiben 
und Stenographie und war 35 Jahre in einem Großbetrieb 
tätig. 
Ich bin hier wenig auf Einzeilheiten eingegangen, und so 
hört sich manches leichter und einfacher an, als es war. Es 
war ein sehr schwere Zeit. Zuerst gab es nichts zu kaufen, 
nur langsam wurde es besser. Zunächst suchten wir uns 
aus den Sachen, die andere fortgeworfen hatten, etwas her- 
aus. Zwei Jahre hatte ich zweierlei Strümpfe; vom Bauern 
bekamen wir etwas geschenkt. Es dauerte lange, bis meine 
Beine heil waren, nur langsam sammelte ich Kräfte, erholte 
mich. 
Mein Bruder kam 1949 krank aus russischer Gefangen- 
schaft, brauchte auch lange, bis er sich erholt hatte. So 
waren wir dann wieder alle drei zusammen. Der Krieg hatte 
große Wunden geschlagen. In fast jeder Familie waren 
Gefallene, Vermißte, Verschleppte zu beklagen. Wir hatten 
alle unsere Heimat verloren, waren bettelarm. „Wohl nahm 
uns das Schicksal (der Krieg) Hab und Gut, doch nicht zu 
neuem Schaffen den Mut.“ 

Ich hatte Glück, daß ich im Lager in Posen war, andere unse- 
rer Mädchen und Frauen kamen nach Sibirien oder in den 
Ural, mußten schwer arbeiten, wurden sehr krank und star- 
ben. Meine Schulfreundin warfünf Jahre in Sibirien und kam 
mit einem sechs Wochen alten Kind wieder, hatte nichts, die 
Eltern waren inzwischen tot; Geschwister hatte sie nicht. Sie 
hatte es schwer, sehr schwer! 

Ich wünsche, daß nie mehr ein solches Unrecht über das 
deutsche Volk kommt. Wir waren keine Nazis, auch unsere 
Eltern nicht, und doch wurden wir so hart bestraft. Als ich 
wieder in Deutschland war, war ich 20 Jahre alt, doch was 
ich erlebt hatte, hatte mich und alle Menschen, die so hart 
vom Krieg betroffen waren, viel älter und reifer gemacht. Wir 
hielten in den schlechten Jahren sehr zusammen und hal- 
fen einander. Auch hatte man uns unsere Jugendzeit 
geraubt. Jetzt darf ich wieder in meine Heimat Malkendorf 
fahren.* Meinen Heimatort gibt es nicht mehr, es steht kein 
Haus mehr. Alle Steine von den Gebäuden wurden abtrans- 
portiert. Schade um das schöne märkische Dorf, das einmal 
unsere Heimat war, wo über 200 Jahre (unser Name) meine 
Vorfahren auf dem Bauernhof waren. Alles, was in mühevol- 
ler Arbeit über Generationen geschaffen wurde, hat der 
Zweite Weltkrieg vernichtet. Wiederholt bekam ich von jun- 
gen Leuten zur Antwort, wenn ich irgendwann sagte:„Es war 
eine sehr, sehr schwere Zeit“, das müssen Sie mal verges- 
sen! Aber das Erlebte vergißt man nie! 

Von unserem schönen Malkendorf steht kein Haus mehr, 
der Ort gehört jetzt zum polnischen Truppenübungsplatz, 
dort gibt es nur Strauchwerk und Unkraut. Trotzdem fahren 
wir oft dorthin. Wir haben guten Kontakt zu Polen, die in 

Der Truppenübungsplatz darf normalerweise nicht betreten wer- 
den, er ist Militärisches Sperrgebiet. 
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Petersdorf wohnen und auch Vertriebene sind. Sie kommen 
aus dem Gebiet, welches jetzt zu Rußland gehört. Mein 
Lebenskamerad traf Polen, die von 1945 bis 1950 in seinem 
Elternhaus wohnten. 
Die Seen und der wunderschöne Wald in unserer Heimat 
sind noch heute sehr schön. - Mein Vater und die Groß- 
eltern ruhen dort auf dem Friedhof. 

Elisabeth Kulisch fr. Malkendorf 
Jetzt wohnhaft: 12355 Berlin, Zwickauer Damm 127 

Es ist Zeit, Ihnen einmal 

„Dank“ zu sagen 

Liebe Landsleute, 
durch Ihre Spenden haben Sie dazu beigetragen, 
daß wir auch weiterhin, wie in den vergangenen Jah- 
ren, drei Heimatbriefe pro Jahr herausgeben kön- 
nen. Sie haben uns nicht nur finanziell unterstützt, 
sondern uns auch wertvolle Berichte überlassen. 
Dafür allen Heimatfreunden ein herzliches „Danke- 
schön“. Doch es bleibt noch viel zu tun. Helfen Sie 
uns auch weiterhin. 

Ihr Rudi Prestel 

Wehrmacht-Ausstellung 

Verdacht der Manipulation 

Ich bin Zeitzeuge, von der Gestapo verfolgt und von den 
Kameraden der Wehrmacht mehrmals geschützt. Die Dis- 
kussion über die Falschheit der Bilder begrüße ich sehr. Sie 
ist ja nicht neu und wurde von den Herren Heer und 
Reemtsma immer als unwissenschaftlich hingestellt. Nun 
beweisen Wissenschaftler die Unseriosität der Ausstellung 
in ihrer heutigen Form. Diese Ausstellung ist bei mir schon 
lange in den Verdacht der bewußten Manipulation geraten. 
Neben den Bildern sind auch Schriftstücke manipuliert. Seit 
langem ist die Ausstellungsleitung darauf hingewiesen wor- 
den. Aus dem üblen ideologischen Befehl des Feldmar- 
schalls von Reichenau vom Oktober 1941 an die Truppe ist 
ein wesentlicher Teil gestrichen. Es handelt sich um den Teil 
des Befehls, in dem der Feldmarschall sich darüber entrü- 
stet, daß „immer noch bei der Truppe“ mißverstandene 
Menschlichkeit festzustellen ist. Immer noch werden halb- 
uniformierte oder in Zivil gekleidete Heckenschützen und 
Herumtreiber wie anständige Soldaten behandelt und in die 
Gefangenenlager abgeführt. Ja, die gefangenen russi- 
schen Offiziere erzählen hohnlächelnd, daß die „Agenten 
der Sowjets“ sich unbehelligt auf den Straßen bewegen und 
häufig an deutschen Feldküchen mitessen... Das Verpfle- 
gen von Landes-Einwohnern und Kriegsgefangenen... an 
Truppenküchen ist eine ebenso mißverstandene Mensch- 
lichkeit wie das Verschenken von Zigaretten und Brot. Der 
veröffentlichte Teil entspricht ganz der Absicht des Herrn 
Heer. Aber der zweite Teil zeigt, daß wir hier in der Truppe im 
Krieg, auch im Krieg in Rußland, Menschlichkeit und Hilfs- 
bereitschaft durchaus übten. Und wenn der Feldmarschall 
schreibt, daß „immer noch“, so ist das ein Zeichen dafür, daß 
es sich nicht um Einzelfälle handelt. Das paßt aber nicht in 
die Tendenz der Ausstellung. Ich frage mich, ist diese Weg- 
lassung nicht eine Verfälschung? Ich leugne keinesfalls, 
daß Verbrechen von einzelnen Wehrmacht-Soldaten und 
von Einheiten begangen worden sind. Das rechtfertigt aber 
nicht die Tendenz der Ausstellung, insbesondere, wenn sie 
im Ausland gezeigt wird. 

Heinrich Lohmer, Köln-Marienburg 

Gedanken 

zur Vergangenheit 

VERTREIBUNG! Ich frage mich warum: Warum 
diese Vertreibung der Menschen aus dem Osten. 
Nur um Land, Häuser, ja ganze Städte und Dörfer 
kaputtgehen zu lassen? Ich denke da nicht nur an 
meine Familie, die 1945 vertrieben wurde, sondern 
auch an die Menschen, die aus Rußland, der 
Ukraine, Litauen usw. vertrieben und heimatlos 
wurden. Es ist unmenschlich, und ich frage mich 
immer wieder, wie engstirnig so eine Entscheidung 
getroffen wurde. Dieses weite schöne Land könnte 
heute noch eine blühende Landschaft sein, wäre 
dieses Unrecht nicht geschehen. 
Es sind nun über 50 Jahre her. Ich war damals 13 
Jahre alt, als wir, meine Mutter und noch acht 
Geschwister, im Juli 1945 die Heimat verlassen 
mußten. Mein Vater ist am 3. Februar von den Rus- 
sen verschleppt worden. 
Wir waren im Treck drei Wochen unterwegs. Ich 
schob den Kinderwagen mit meiner jüngsten 
Schwester, 18 Monate alt. Die schrecklichen Bilder 
dertoten Menschen und Tiere werde ich nicht mehr 
los. 
Wir haben alles lange verdrängen müssen und nie 
darüber sprechen dürfen. Es war einfach tabu für 
uns in der ehemaligen DDR. 
Seit 1972 bin ich oft in meinem Heimatstädtchen 
Lagowgewesen, und nach der Wende bin ich jedes 
Jahr mindestens einmal dort. Ich habe viele 
Freunde und Schulkameraden wiedergesehen. 
Immer wieder werden alte Erinnerungen wach, und 
je älter ich werde desto größer wird mein Heimweh. 
Ich habe Familie, aber meine Wurzeln liegen in der 
Neumark Brandenburgs. 
Ich wünsche mir, daß meine Kinder, Enkel und 
Urenkel das nie erleben müssen. Aber, wenn ich 
den Fernseher einschalte und das neue Flücht- 
lingselend sehe (Kosovo, Tschetschenien), weiß 
ich, daß die Menschheit nichts gelernt hat und nie 
lernen wird! 

Christa Weidlich geb. Zajonzek (Lagow) 

Mit aus Rußland eingeschleusten, gefälschten Dokumen- 
ten sollten Mitglieder der einstigen Wehrmacht als Mörder 
und Verbrecher abgestempelt werden. Als der Krieg 
begann, war ich 14 Jahre alt. Alle meine Schulfreunde wur- 
den einberufen und mußten Soldat werden. Viele traten 
ihren Dienst bei der ehemaligen Wehrmacht an. 75 Prozent 
sind nicht wieder- oder als Krüppel zurückgekommen. 
Wenn ich an den Gräbern dieser jungen Leute stehe, frage 
ich mich, mit welchem Recht man sie entehren kann, denn 
sie gehörten ja noch zu dem Begriff Wehrmacht dazu. Die 
Kinder und Enkel dieser ehemaligen Soldaten, die diese 
Ausstellung besuchen, werden sich ja mit Grauen an ihre 
Ahnen erinnern. Die Verallgemeinerung geht wirklich 
zuweit. Die meisten der Wehrmacht-Soldaten haben tapfer 
und pflichtgemäß im Auftrag des damals herrschenden 
Regimes gehandelt. 

Gisela Stichnothe, Euskirchen 
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Flugpionier Erich Albrecht 

... 
$■ f *} ■ 

Am 1. Pfingstfeiertag 1930, also vor 70 Jahren, wurde in Zie- 
tenzig ein Denkmal für den 1. Flugmillionär der Lufthansa 
»Erich Albrecht“ eingeweiht. Erich Albrecht war ein Sohn 
der Stadt Zielenzig. Als Pionier der Lufthansa ist er auf dem 
Rückflug von Marseille nach Berlin, in der Nähe von Neu- 
hJppin, verunglückt. Dichter Nebel war die Ursache. Zahlrei- 
che Erkundungsflüge hat er mit seiner Besatzung durchge- 
führt. Im Jahre 1928 flog er zweimal die Strecke Berlin- 
Irkutsk mit einer Junkers W 33. Weitere Flüge folgten. Die 
Stadtverwaltung hatte zur Errichtung eines Gedenksteins 
einen würdigen Platz bereitgestellt. Inmitten der Gefallenen 
des Ersten Weltkrieges wurde der Gedenkstein errichtet. Es 
war ein schwerer roter Mainsandstein. Prof. Schimmelpfen- 
ni9 aus Berlin hat den Gedenkstein entworfen, er hatte die 
Eorm eines Obelisken, der das Symbol der Lufthansa, den 
Sronzeadler, zierte. Für die Lufthansa sprach der damalige 
Direktor Milch, der spätere Generalfeldmarschall der Luft- 
waffe. Die Zielenziger Bevölkerung gab einem seiner größ- 
ten Söhne ein Ehrengeleit. Unter den Trauergästen befan- 
den sich Vertreter der Reichsregierung, mehrere Fliegerka- 
teeraden, Abordnungen zahlreicher Vereine und viele Bür- 
9er der Stadt Zielenzig. Die gärtnerische Gestaltung hatte 
die Gärtnerei Flandke übernommen. Während der Trauer- 
teier überflog ein Lufthansa-Flugzeug den Ort. An diesen 
Tag erinnere ich mich, damals achtjährig, noch ganz genau. 
" 1945 und noch später wurden unsinnigerweise unzählige 
Gedenksteine und Gräber, so auch der Obelisk zerstört. 
Heute, wir schreiben das Jahr 2000, ist das Vergangenheit. 
Eine neue Zeit ist angebrochen. Die Zusammenarbeit zwi- 

schen den Polen und Deutschen hat sich weiterentwickelt. 
Gegenseitiges Verständnis hat dazu geführt, daß wir wieder 
Gedenksteine in vielen Orten unserer alten Pleimat aufstel- 
len können zum Gedenken an unsere Vorfahren, die im jet- 
zigen Polen ihre letzte Ruhestätte gefunden haben. Wir alle 
wollen hoffen, daß diese Gedenksteine für alle Zeiten dort 
stehenbleiben. In einem vereinten Europa dürfte das 
Selbstverständlichkeit sein. 

Rudi Prestel 

Die Bahnhofstraße in Kriescht führt nach rechts, geradeaus 
geht die Zielenziger Straße an der Badeanstalt vorbei. 

Eingesandt von Karl Jaster (heute Hamburg) 
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Eine Hochzeit in Gleißen im Jahre 1932 der Familien Roller und Noack. 

Das Photo oben von der Freiwilligen Feuerwehr Meekow ist etwa 1927-29 entstanden: Untere Reihe u. a. Richard Spiegelt 
zweite Reihe u. a. Otto Band, Karl Peschke, Karl Meister; dritte Reihe als zweiter von rechts Willi Possardt; oben mit Zylinder 
Ewald Karg. Eingesandt von Reinhard Röstet, früher Zielenzig 
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Suchanzeigen 

Beim Einmarsch der Roten Armee wurden vielerorts, auch 
im Kreis Oststernberg, zahlreiche Menschen, Zivilisten und 
Soldaten, erschossen bzw. ermordet. Wer nennt uns den 
Ort oder die Stelle, wo die Opfer beerdigt wurden? Falls 
bekannt, bitte auch die Namen. Der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. bittet darum. 
Ihre Angaben richten Sie bitte an die Geschäftsstelle des 
Heimatkreises in Hürth. 

Ich bin für meinen Dokumentarfilm über die Fotografin Else 
Dierberg auf der Suche nach Hochzeitsfotos, die zwischen 
1916 und 1920 in und um Beatenwalde - auch Beaulieu, 
Streitwalde - gemacht worden sind. 
Else Dierberg hat in dieser Zeit als junge Frau in Beaten- 
walde gelebt und hier ihre ersten Fotos gemacht, Hoch- 
zeitsfotos, mit denen sie sich zum Teil ihr Geld verdiente. 

Wenn jemand Fotos aus dieser Zeit hat, so würde ich sie 
gerne sehen bzw. eine Reproduktion machen wollen. 

Barbara Kaspar 

Zusendungen an die Geschäftsstelle des Heimatbriefes. 
Bilder werden, wenn gewünscht, zurückgesandt. 

Zielenzig, 

wer kann sich erinnern? 

Ich würde mich sehr freuen, wenn ich noch etwas über 
meine Großeltern Reinhold und Wanda Schulz sowie über 
meinen Vater Walter Schulz, geb. am 29. September 1909 in 
Tirschtiegel, erfahren könnte. Meine Großeltern bewohnten 
In Zielenzig ein sogenanntes Bahnerhaus mit den typisch 
roten Ziegeln direkt an der Bahn, bei der mein Opa auch 
beschäftigt war. 
Mein Vater war als Elektrotechniker und Feinmechaniker 
bei Kaisers Motorenwerke in Zielenzig tätig. Leider fiel er 
schon im Juni 1940. 
Er hatte zwei Schwestern; meine Tante Erna wohnte schon 
seit 1934 oder 1936 in Berlin, Tante Grete wohnte wohl auch 
Io Zielenzig, hieß später Kaminski. 1941 wurde ihre Tochter 
Kristina geboren. 
Mon den zwei Brüdern blieb einer, Willi, im Krieg. Onkel Hugo 
überlebte, aber seine Familie, Frau und zwei Töchter, 
Renate geb. 1934 und Marika geb. 1940, kamen bei einem 
Berlin-Besuch 1943 im Bombenhagel um. 

Meine Mutter Helga Hoppenheit lernte meinen Vater in Zie- 
lenzig während ihrer Tätigkeit als Hausmädchen bei der 
Arztfamilie Dorn (da gab es zwei Töchter: Sylvia und Karin) 
kennen. 
Wer kennt noch einen von den Genannten? 

Kar/'n Schulz, geb. am 28. (eigentl. 29.!) Februar 1940 in 
0erschau, Weinbergstraße 23, wohnhaft in 15890 Eisenhüt- 
tenstadt, Telefon (0 33 64) 4 71 82 

„Der Schlösser aus 

Churpfalz“ 

... war ein Familienverband, der in den dreißiger Jahren 
gegründet bis 1945 bestanden hatte. Er setzte sich zusam- 
men aus den Familien, die weiter im Stammland Churpfalz 
bei Worms am Rhein beheimatet waren und den Familien, 
die sich in Brandenburg/Preußen entwickelt hatten. Die 
Brandenburger Familienstämme gehen alle auf den am 
18. Oktober 1723 in Mörstadt geborenen „Colonisten“ 
Johannes Schlösser zurück, der am 11. Mai 1757 mit seiner 
Familie die Heimatstadt Mörstedt/Churpfalz verließ, um 
dem Ruf „Friedrich des Großen“ zu folgen und eine 45 Mor- 
gen große Siedlerstelle in Neu-Rüdnitz im urbar gemachten 
Oderbruch zu übernehmen. Drei seiner Söhne gingen dann 
in den folgenden Jahrzehnten als „Colonisten“ ins Warthe- 
bruch. Es waren: 1. Johann Heinrich, ca. 1775 nach Streit- 
walde bei Költschen; 2. Johann Martin, ca. 1800 nach Sara- 
toga; 3. Christian Anton, ca. 1803 nach Neu-Dresden; 4. Der 
Enkel von Johannes, Johann Friedrich, ca. 1840 nach Gie- 
senaue. Durch den Kinderreichtum der einzelnen Familien 
verbreiteten sie sich über das ganze Warthe- und Netze- 
bruch, später auch bis in die umliegenden kleinen und gro- 
ßen Städte bis nach Berlin und weiter. 

Es wurden in den dreißiger Jahren landesweit und regional 
einige Familientreffen veranstaltet (z. B. 1935 und 1937 in 
Döllensradung). 

Im Warthebruch hatte seit dem Ende der zwanziger Jahre 
der Lehrer Karl Schlösser in Mauskow/Krs. Oststernberg 
die umfangreichen verwandtschaftlichen Zusammen- 
hänge der einzelnen Familien anhand der damals noch vor- 
handenen Kirchenbücher erforscht. Leider wurden alle von 
ihm gesammelten Daten durch die Kriegsereignisse 1945 
in Mauskow vernichtet. 

Seit einigen Jahren versuchen wir nun durch Befragung und 
Auswertung alter Urkunden von Schlosser-Nachkommen 
wieder möglichst viele Daten für eine Dokumentation 
zusammenzutragen. 

Zuschriften bitte an die Geschäftsstelle in Hürth. 

Auf Wunsch geben wir Ihnen 

die Anschrift der Kriegs- 

gräberfürsorge bekannt: 

Volksbund Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge e.V. 

Werner-Hilpert-Straße 2, 

34112 Kassel 
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Suchanzeigen 

Gesucht werden ... 

Ich beschäftige mich mit Familienforschung und wüßte gern 
mehr über meine Vorfahren aus den Orten Költschen, Ham- 
mer und Neuwalde. Wie ich den vom Heimatkreis veröffent- 
lichten Ortsplänen entnehmen konnte, sind einige dieser 
Namen auch 1945 noch in den genannten Orten vertreten 
gewesen. 

Hempel, Marie Auguste, 
*7.9.1849 Költschen, f 29.9.1925 Berlin-Tegel 
verh. 16.12. ?? Hammer, mit 

Hermann Robert Hoffmann 
* 17.2. ?? Bischofswerder/Westpr., 
125.11.1925 Berlin-Tegel 

Tochter von Hempel, Carl Friedrich, 
* 12.1.1822 Neuwalde, f 30.11.1851 Hammer 
verh. 24.11.1848 Neuwalde mit 

Düring, Anna Charlotte 
* 6.6.1827 Neuwalde, 118.4.1862 Költschen 

Enkelin von Hempel, Friedrich Wilhelm 
‘wann? wo? twann? wo? 
verh. 29.12.1820 Költschen mit 

Tietz, Maria 
* 20.11.1796 Költschen, t wann? wo? 

und Düring, Johann 
* 3.8.1789 Költschen, | wann? wo? 
verh. 2.1.1818 Költschen mit 
Anders, Anna Charlotte 
* 10.9.1776 Költschen, f wann? wo? 

Ich würde mich auch sehr freuen, wenn sich Personen, die 
heute noch einen der gesuchten Namen tragen, bei mir 
oder bei der Geschäftsstelle des Heimatbriefes melden 
wurcien' Petra Seidemann-Matschalla 

Wer war nach dem 28. Januar 1945 mit meinem Bruder 
Manfred Berginski, 

geb. 21.11.1929 in Zielenzig, zusammen und kann darüber 
Auskunft geben? 
Nachricht wird erbeten von: 

Wolfgang Berginski 
Mecklenburger Allee 17,18109 Rostock 

Aus Kölner Stadt-Anzeiger vom 31.12.1999 

Verschollene 

Osteuropäer öffnen Archive 

für das DRK 

Hamburg. Der Suchdienst des Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK) wird nach einem „Spiegel“-Bericht in den kommen- 
den Jahren das Schicksal mehrerer zehntausend Deut- 
scher klären können, die im Zweiten Weltkrieg oder in den 
Jahren danach verschollen sind. Wie das Nachrichtenma- 
gazin berichtet, öffneten Rumänien, Lettland, Kasachstan, 
die Ukraine und Rußland ihre Archive für die Nachforschun- 
gen des DRK. Allein in Rußland lägen in 75 Regionalarchi- 
ven Akten über deutsche Kriegsgefangene und Zivilisten. 
Der russische Inlandsgeheimdienst FSB habe 1999 Daten 
über 80 000 Deutsche zur Verfügung gestellt; im kommen- 
den Jahr sollten Informationen über 120 000 Menschen fol- 
gen. Die meisten von ihnen seien nach 1945 „Stalins 
Geheimpolizisten“ in der Sowjetischen Besatzungszone in 
die Hände gefallen. Die gewonnenen Daten sollen mit der 
zentralen Namenskartei des DRK-Suchdienstes in Mün- 
chen abgeglichen werden. Das Rote Kreuz hatte im April 
1945 damit begonnen, deutsche Flüchtlingstrecks zu erfas- 
sen und frühere Kriegsgefangene zu befragen. (afp,dpa) 

Ins Land der Vorfahren reisen 

Neugier der Enkel auf gemeinsame Oststernberger Touren wecken 

Für die Heimat werben! - Was kann ich als alter Mensch 
noch tun, höre ich Oststernberger oft klagen. Dabei ist die 
Antwort so einfach, und die Umsetzung natürlich schwierig. 
Werben Sie in Ihrem Bekanntenkreis für die Heimat. Ver- 
schenken sie ein Postkartenalbum von Oststernberg oder 
einfach die Bilder von Ihrer letzten Reise. Kurzum, zeigen 
Sie den ganzen Reichtum des Landes. 
Machen Sie den Menschen klar, daß es wieder ein Land 
zum Anfassen ist. Wir sind die Brückenbauer zu unseren 
Nachbarn. Unser Oststernberg ist heute, trotz aller Schän- 
dungen, immer noch ein an Naturschönheiten reiches Land. 

Enkelkinder sind häufig für die Geschichten der Großeltern 
viel empfänglicher als die dazwischenliegende Generation. 
Glauben Sie mir, daß auch Sie bei Ihren Enkeln interessierte 
Ohren finden werden. Wir haben es erlebt mit unserem 
Enkel. Sein Großvater erzählte immer wieder einmal die 
lustigen Geschichten aus seiner Kindheit, so daß er es nicht 

erwarten konnte, das Land, wo diese Geschichten alle spiel- 
ten, einmal kennenzulernen. 
Schenken Sie Ihren Enkeln statt einer Eisenbahn, einer CD 
oder eines Videospiels doch zur Abwechslung mal eine 
Oststernbergreise, und zwar nicht bei einem Reisebüro 
gebucht. Nein, fahren Sie ganz alleine mit Ihren Enkeln in die 
Heimat. Nehmen Sie sich alle Zeit der Welt und zeigen Sie 
den jungen Menschen, wo ihre Wurzeln liegen. Geben Sie 
Ihnen auch die Zeit und die Ruhe, sich an ein Land zu 
gewöhnen, das so ganz anders ist, als der konsumreiche 
Westen. 
Wer einmal Oststernberg erlebt, wer es tief in seinem Innern 

gespürt hat und hat es an sein Herz klopfen hören, der 
kommt von diesem Stückchen Erde nicht mehr los. Unsere 
Heimat ist nicht tot. Oststernberg lebt so lange, wie es Men- 
schen gibt, die sich zu ihm bekennen und es in ihrem Her- 
zen tragen. Irene Steinborn 
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Das Heimatdorf im Garten! 

Der Garten ist mein großes Hobby, und 
die Heimat ist meine große Erinnerung. 
Der Garten: mit immer mehr Blumen 
Freude strahlend vor der Tür; und die Hei- 
mat: mit immer weniger Erinnerungen 
traurig und allein gelassen in weiter 
Ferne? I Für den Garten tut man alles, und 
für die Heimat mit den vielen alten Erinne- 
rungen kann man gar nichts tun?! 
Das Wiedersehen mit vielen Freunden, 
ob Jungs oder Mädels, ist riesengroß, so 
daß wir fast als gesamte Schule beisam- 
men sind; nur der Lehrer fehlt noch. Auch 
die damals Älteren, längst über die Schul- 
zeit hinweg, sind dabei. Sogar die Klei- 
nen, damals noch mit der Schultüte im 
Arm oder noch jünger, sind auch schon 
erwachsen und beim Treffen dabei. Wie 
schnell doch bloß die Zeit vergeht! Jeder 
freut sich und ist stolz, daß von unserem 
kleinen Arensdorf die meisten erschei- 
nen und wir jährlich „Spitze“ machen. 

Aber eine, die wir alle ganz genau kennen, 
fehlt doch noch: Die Heimat mit dem Hei- 
matdorf, welche sich mit den vielen alten 
Erinnerungen allein gelassen fühlt und von unserem Bau- 
ernhof nicht mehr viel zu sehen ist! 

Immer wieder denkt man bei den Gartenarbeiten an die Hei- 
mat, denn die Sehnsucht nach ihr ist noch immer groß. Da 
sagte der Garten, mein Freund zu mir: „Wat iss denn det für 
eene - bring se doch mal mit, vielleicht gefällt se mir?! 
Wenn die erst ma den Rosenduft und den Jelängerjelieber 
bei uns hier spürt - ick gloobe, ick habe mir schon richtig in 
ihr verliebt - in deine Heimat!“ 

Nun sind wir schon zwei Heimat-Träumer, der Garten und 
ich. Doch nur noch von der Heimat träumen und Zusehen, 
wie die Erinnerungen veraltern, erkranken und zugrunde 
9ehen?! Aber es sind doch unsere Erinnerungen; da muß 
man doch etwas tun, wenn ich bloß wüßte was? 

Damit unser freistehender Garten zur kalten Jahreszeit 
nicht friert, habe ich ihm ringsherum ein Heckenkleid gege- 
ben. Für die kalte Nord-Ost-Seite wählte ich eine immer- 
grüne, schnell wachsende Zypressen-Hecke, welche 
bereits zur gewünschten drei Meter hohen Schutzwand 
geworden ist. 
Als ich gleich nach dem Pflanzen vor dieser Hecke entlang 
einen Weg „plante“ mit ein paar kleinen Bogen, da kam mir 
diese Wegform so bekannt vor - wie die Dorfstraße von 
Arensdorf! Im gleichen Moment sah ich auch schon das 

Das Schloß von Böttingen 
gesamte Heimatdorf im Garten, als wollte es zu mir sagen: 
„Darf ich bei euch sein? Ich möchte doch so gerne wieder 
als euer Arensdorf bei euch sein und mit euch gemeinsam 
die Rentnerjahre verbringen!“ 
Ein neuer, für mich ganz wichtiger Heimattraum begann. Ich 
sagte sofort zu meiner Frau: „Arensdorf kommt zu uns; es 
braucht unbedingt ein neues Zuhause!“ 
Auch meine Frau hatte Mitleid mit dem kleinen Heimatdorf, 
welches ganz traurig am Gartentor stand und uns mehrere 
Handwagen voller Erinnerungen mitgebracht hatte. 

Da wir nicht mehr zu dir kommen können, komm du doch zu 
uns! Genau die gleichen Gedanken hatte auch das Heimat- 
dorf, und nun ist es hier, bei uns im Garten! Ein Traum hat 
sich verwirklicht, wo die Heimaterinnerungen eines gesam- 
ten Dorfes weiterleben und mit uns gemeinsam die Rent- 
nerjahre verbringen können. Zu diesem „Klein Arensdorf im 
Garten“ gehören aber nicht nur ich und meine Frau, sondern 
das gesamte Heimatdorf! Auch der Garten hat seine 
erträumte Freundin und umrankt sie nur noch mit Blumen. 
Eine neue Heimatzeit hat begonnen, denn die alten Erinne- 
rungen sind wieder auferstanden! Und wenn ich am späten 
Sommerabend noch mal rausgehe, um dem Heimatdorf im 
Abendduft eine gute Nacht zu wünschen, dann ist erst mal 
die „Eisenbahn“, welche zur letzten Tagesfahrt im Mond- 

E/A Panorama von Arensdorf. Nachgebaut in der neuen Heimat im Garten in Potsdam-Bornstedt. 
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schein ruft, dessen Geräusch in den stillen Abendstunden 
bis zum anderen Ende des Dorfes zu hören ist. 
Im Winter, wo die Blumen schlafen, bekommen auch die 
Häuser einen Winterschutz, damit ab I.Mai die Heimat und 
der Garten den Frühling genießen können und wir unsere 
Freude daran haben. 
Falls ich mal ein paar Stunden nicht zu Hause bin, dann muß 
eben meine Frau den Lokführer spielen, denn man kann ja 
die Leute am Bahnsteig nicht warten lassen! 
Schon viele Heimatfreunde und Bekannte haben das Hei- 
matdorf im Garten bewundert, meine Arbeit und Idee mit 
einem besonderen Lob geehrt und das komplette Dorf als 
Wertstück der Heimat angesehen. 
Da die Freude doppelt so groß wird, wenn man sie mit 
Freunden teilt, ist jeder Freund und Bekannte an guten 
Sommertagen (mit Anmeldung) herzlich willkommen. 

Euer Heimatfreund Reinhard Wunderlich 
und Frau Christa aus Klein Arensdorf (Neumark) Die Eisenbahn Zielenzig-Landsberg 

In Gedanken zurück nach Schermeisel 

Von Hildegard Mengert geborene Domke, Schermeisel 

Immer, wenn ich das Märkerlied höre, gehen meine Gedan- 
ken in die Heimat und an meine Schulzeit zurück. Bei fast 
jeder Gelegenheit in der Schule und bei Ausflügen stimmte 
unser Lehrer dieses Lied an. 

Ich bin in Schermeisel geboren und ging dort bis 1939 zur 
Schule. Meine Großeltern und Eltern hatten dort einen Bau- 
ernhof. Wir wohnten vier Kilometer vom Dorf entfernt in 
Richtung Großkirschbaum, dicht an der Polackenstraße. 
Unser Ausbau und noch drei weitere Bauern wurden die 
„derre Katze“ genannt. So hatte ich immer einen weiten 
Schulweg, mal zu Fuß, mal per Fahrrad. Drei Jahre später 
bekam ich Gesellschaft. Mein Bruder mußte nun auch die 
Schulbank drücken. 

Schermeisel war schön, ein großes und langgestrecktes 
Dorf. Wir bekamen alles im Ort zu kaufen. Neben einem 
Schlachter und Bäcker waren auch alle notwendigen Hand- 
werker vertreten. Allerdings hatten wir zu Hause noch kein 
elektrisches Licht. So mußten wir die Abende mit der Petro- 
leumlampe und -laterne verbringen. Trotzdem hatten wir 
ein Radio, welches auf Akkubetrieb lief. 

Ich hatte eine sehr schöne Kindheit. Ich liebte mein Scher- 
meisel, obwohl wir weit draußen im Wald oder auf unserem 
Acker wohnten. 

Ich erinnere mich an die schönen Feste, die wir in Schermei- 
sel gefeiert haben. Wir hatten einen Schützenverein, und so 
gab es zu Pfingsten das Schützenfest. Wir Kinder freuten 
uns schon Wochen vorher darauf. Bei Bennewitz war sam- 
meln, dann traten die Schützen an. Mit der Blaskapelle 
voran ging es zum Schützenplatz durchs Dorf, wo es immer 
hoch her ging. Die Männer schossen um die Königswürde, 
die Frauen saßen ganz gemütlich bei Kaffee und Kuchen, 
und wir Kinder tobten im Wald und in den Bergen umher. Wir 
bekamen Würstchen, die Schulzen Oskar warm gemacht 
hatte, und Gastwirt Bennewitz sorgte für die Getränke. 

Es war immer ein sehr schöner erlebnisreicher Tag, und wir 
gingen abends müde ins Bett. Die Großen allerdings gingen 
nach dem Viehfüttern noch zum Schützenball, denn der 

König mußte noch gefeiert werden. Auch mein Opa Karl 
Pich war mehrere Male Schützenkönig geworden. 

Ein anderes großes Ereignis war das Erntedankfest im 
Oktober. Vormittags war der Gottesdienst, wo dem Herrn für 
die Güte und das gute Gedeihen auf dem Felde gedankt 
wurde. Auch der Altar in der Kirche war mit den Erntegaben 
geschmückt. - Nachmittags gab es einen Umzug zum Fest- 
platz. Die Erntekrone wurde dem Zug vorangetragen, es 
folgte die Musikkapelle und danach die vielen geschmück- 
ten Erntewagen und die Schnitterinnen und Schnitter mit 
den geschmückten Sensen und Harken. Hinter den Häu- 
sern Richtung Zielenzig gegenüber vom Judenfriedhof war 
der Festplatz. Hier waren Verkaufsbuden und eine Tanzflä- 
che aufgebaut. Das schönste war die große Kaffeetafel. Das 
ganze Dorf hatte Kuchen gebacken, Pflaumen- und Streu- 
selkuchen. Bei Familie Rätsch wurde in einem großen 
Waschkessel der Kaffee gekocht. Wie immer gingen diese 
schönen Tage viel zu schnell vorbei, so auch unsere schön- 
ste Zeit der Erinnerung auf der „derren Katze“. 

Es war im Frühjahr 1938. Fremde kamen mit Autos und 
stapften auf unseren Ländereien herum. Man fragte, was 
das wohl werden soll. Es wurde Tatsache, hier sollte ein 
Truppenübungsplatz gebaut werden. Später wurden 
unsere Höfe geschätzt und Ländereien, und wir konnten 
unsein neues Zuhause aussuchen. Wirentschiedenunsfür 
Kladow, Kreis Landsberg/Warthe. Im März 1939 wurde ich 
konfirmiert, und im April zogen wir nach Kladow. 

Wir brauchten eine ganze Woche, um mit dem Vieh, den 
Ackergeräten und dem ganzen Haushalt umzuziehen. Wir 
haben die „derre Katze“ nie wiedergesehen. Wir sind noch 
oft nach Schermeisel gefahren, um unsere Verwandtschaft 
zu besuchen. 

Viele mußten noch wegen des Truppenübungsplatzes ihre 
Höfe verlassen, so aus Großkirschbaum, Lindow, Wandern 
usw. - 

Wo sind wir heute? Wer rechnete damals damit, daß wir 
nach diesem Krieg einmal unsere Heimat ganz verlassen 
müssen? 
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Wiedersehen in der alten Heimat 

Das Jahr 1945 kam, und damit begann die schreckliche Ver- 
treibung aus unserer schönen Heimat. Wir Deutsche, öst- 
lich der Oder, erlitten alle das gleiche Schicksal. Deshalb 
möchte ich auch nicht über Wochen und Monate danach 
berichten. Tiefen mußten überwunden werden, alles in 
allem, es war eine bewegende Zeit. Jahre vergingen. Die 
Gedanken weilten oft in Költschen im schönen Oststernber- 
9er Land. Die Eltern verstarben, ohne die geliebte Heimat 
wiederzusehen. Wir Kinder fanden durch Heirat ein Zu- 
hause. Mein Wunsch war immer, noch einmal nach Költ- 
schen zu kommen. Im März 1994 fuhren mein Mann und ich 
mit dem Auto über den Grenzübergang Küstrin in die Hei- 
mat, dort, wo ich 1934 in Waldowstrenk geboren bin, von 
1935 bis 1945 in Költschen gelebt habe. Die Fahrt verlief rei- 
bungslos. Meine innerliche Aufregung versuchte ich zu 
unterdrücken. Wir wurden von den Polen freundlich begrüßt 
und hatten das Glück, eine deutsch sprechende Polin an 
unserer Seite zu haben. Es war aber alles so anders. Ich 
hatte die Eltern und Geschwister in Gedanken von mir und 
konnte meine Tränen nicht mehr zurückhalten. Es war ein 
schwerer Tag, und ich denke, vielen Vertriebenen aus dem 
Herzen gesprochen zu haben. 

Die Zeit verging. Mein Mann hatte inzwischen auch schon 
großes Interesse an Költschen, und so trieb es uns nach 
zwei Jahren wieder dorthin. Die Polen waren freundlich wie 
vorher. 

Der zweite Besuch in der alten Heimat war für mich nicht 
mehr so schmerzlich. Durch den Oststernberger Heimat- 
brief fand ich Schulfreundinnen, Nachbarn und Bekannte. 
Wir setzten uns in Verbindung und organisierten ein Treffen 
in der alten Heimat. Gesagt - getan! Am 13. Juni 1999 war 
der Tag, an dem sich elf Personen in Költschen, ohne jedes 
Fremdgefühl, nach so langer Trennung unter Rührung 
begrüßten. Aus vielen Richtungen in Deutschland war man 
angereist. Durch ausgiebige Spaziergänge wurden Erinne- 
rungen wachgerufen. Oft hörte man die Worte: „Weißt du 
noch?“ Und so verging der Tag wie im Fluge und wieder hieß 
es Abschied nehmen. Wir alle waren gleicher Meinung: Es 
war ein gelungenes Treffen nach 54 Jahren. Als Kinder aus- 
einandergerissen, als Großeltern wiedergesehen. Lange 
werden wir an jenen 13. Juni 1999 denken. 

Christa Westphal geb. Jurack, Költschen 

Meine Heimat - Erinnerungen aus Oegnitz 

Im November 1999 unternahmen mein Mann und ich mit 
meiner Schwester und meinem Schwager eine Reise in die 
Heimat nach Oegnitz. Wir fuhren mit dem Auto über Küstrin 
nach Sonnenburg. 
Oft sind wir als Kinder mit dem Fahrrad nach Sonnenburg 
9eradelt, um ins Kino zu gehen. Als wir 1945 die Heimat für 
immer verlassen mußten, hat das Zuchthaus noch zum Teil 
Gestanden. Etwa am alten Eingang ist heute ein kleines 
Museum. 

|n Oegnitz angekommen fanden wir unser Haus in einem 
äußerlich gut gepflegten Zustand wieder. Die Verständi- 
Qung war sehr mangelhaft mit einer älteren Frau, die das 
Haus bewohnte. Mit Händen und Füßen konnten wir andeu- 
,ert daß wir hier als Kinder gespielt hatten. 
Gut erhalten war auch das Haus der Großeltern, Ernst 
Fischer. Wir waren oft bei der Großmutter, und wir liefen von 
hier aus schnell über den Kirchplatz zur Schule. Unser 
strenger Lehrer, Herr Bennewitz, hat oft nicht lange getak- 
elt, dann gab's was mit dem Rohrstock. - Die Schule hätte 
Farbe nötig gehabt. 
Hach einem Spaziergang durch den Ort fuhren wir über 
Ommritz nach Frankfurt zurück. - 
Mor der Vertreibung ist mir noch Mauskow ganz besonders 
in Erinnerung. Hier wurden wir von den Russen auf den 
Friedhof zusammengetrieben und mußten Gräber aushe- 
äöa. Angeblich sollten wir alle erschossen werden. Letzt- 
®ndlich ließ man uns dann doch laufen. - Als wir nach 
Kriegsende im Mai wieder in unser Dorf konnten, war es 
'vollkommen unbewohnt; alles war still, kein Hund, keine 
Katze und kein Vieh, alles wie absolut ausgestorben. Uns 
war so unheimlich, daß wir beschlossen im Wald zu über- 
nachten. 
Meine Mutter und meine Tante wurden von den Russen ver- 
schleppt, konnten aber fliehen, und erreichten Oegnitz noch 
v°r der Zeit, ehe wir unsere Heimat verlassen mußten. 

Das bißchen Habe, was wir mitnehmen konnten, wurde uns 
dann noch von den Polen abgenommen. Unter polnischer 
Bewachung zogen wir nach Küstrin über die Oder. Bei 
Nacht sind wir heimlich weitergezogen und landeten in 
Neuentempel bei Seelow, wo wir von der Familie Glanz, 
obwohl ganz fremd, gleich gut aufgenommen wurden. Es 
besteht heute noch ein enger Kontakt mit der Tochter dieser 
Familie. 

Helga Voss geb. Fischer, früher Oegnitz 

Im Sternberger Land 

meine Wiege einst stand. 

Der Krieg kam, wir mußten wandern - 

zogen von einem Ort zum andern. 

In alle Welt zerschlagen, 

oft nichts im Magen. 

Haben Elend und Hunger durchgemacht, 

dabei oft an die verlorene Heimat gedacht. 

„Heimat“ wie bist du so ferne, 

aber auch in der Fremde leuchten 

am Himmel die Sterne. 

Wir Brandenburger sind aus gutem Holz, 

sind auch in der neuen Heimat 

auf den „Roten Adler" stolz. 

Helene Berger 
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Zielenziger Mundart 

Wörter, Redensarten, Ausdrücke 

Sich aalen, das Abee (Abort/WC), sich abrackern, abja- 
chern, abrubbeln, adje und Hatschee (Adieu), und wo sind 
die Bombongs geblieben? Sie sind alle alle, die Ollsche, die 
Olle, jib man nich so an, bist woll angebufft? beschickert, 
angedudelt, bekloppt, ausglitschen, ein Außerhalbscher 
(Fremder), Backpfeiffengesicht, Balch, ballern, bangema- 
chen, beduselt, alter Dussel, es ist zum bebomölen, nimman 
de Beene in de Hand, begrapschen, laß die nich belat- 
schern, bemogeln, Berappungsarie, vor Kälte bibbern, alter 
Blubberkopp, jeh in die Buchte (Bett), Bumskaulen - 
Schmackeduzien - (Rohrkolben), du kannst wohl nich 
davor? Jeh oben (Geh nach oben), uffn Deez (Kopf) jefallen, 
dämlich/dösig, rammdösig, der is duhn (blau), es ist höch- 
ste Eisenbahn (Zeit), der will ’ne Extrawurscht haben, nich 
lange fackeln, Fatzke (Angeber), son’ Fez, der hat sein Fett 
weg, mach keine Fisematenten, flapsich, flaxen, Flötentöne 
beibringen, Freßkober (Freßkorb), ausgefusselt, Herings- 
bändiger, Hutsch oder Rutsche, hutsch (setz) dich hin, det is 
Jacke wie Hose, det is ein Gemietsmensch, der is janz geris- 
sen, gerammelt voll, zum Kobolzschießen, Kinkerlitzchen, 
Klamotte (Stein, auch alte Geschichte), halt die Klappe, 
Klietsch (Kleister), Klitsche (altes Landhaus), Kloon für 
Clown, an meiner Knarre (Gewehr) is der Weiser ab, mein 
Seeger (Uhr) geht nach’m Mond, Knust (Brotkanten), mir is 
kodderich, mulmich, kokeln (zündeln), er kriegt es mit der 
Angst, Lultsch, Laatschen (Pantoffel), latschen (laufen), 
geh’n sie mir aus der Latichte, Lauseharke, es leppert sich 
zusammen, ein feines Luder, ich laß mir nich lumpen, die 
Maie (Birkengrün), „man“, komm man nich so dichte ran, 

Matschwetter, er hat die Mauke (Hauterkrankung), mach die 
nich so mausig, die is mickerich, sei nich so miesepeterich, 
nich gemuckst, abmurksen, die Birnen sind mudicke, mut- 
schig, matschig, sei nich so mufflich, die Sache wird mulmig, 
Mumpitz, man munkelt davon, das is Murks, die Musspritze, 
du kommst aus dem Mustopp, Nieselprim, Nuckelpinne, 
Pachulke, Padde (Frosch), Paddenpuhl, Pantinen, er geht 
mir nich von der Pelle, Pennunje (Geld), herumpetern, pet- 
tern (kratzen), petzen, Pfannkuchen mit Beene, einen 
picheln, det is mir piepegal, die paar Piepen, pisacken (quä- 
len), pimperlich, pladdern, es pladdert (regnet), er ärgert 
sich die Platze voll, die Plauze vollschlagen, Plinze backen, 
die Plumpe (Pumpe), plumpsen, Plärre, Plurre, Lorke, pol- 
ken, poplich, prepeln, pusselich, putzige Quetschkommode, 
Ramsch, Riechkolben (Nase), Rotznase, sabbern, Salzku- 
chen, scherbein, er frißt wie’n Scheunendrescher, Schlaaks, 
schlagsich, schliddern, es schneet (es schneit), schnodde- 
rich, schuddelich, das is mir schnuppe, schnurzegal, 
schmurgeln (braten), Schreckschraube, der Eppel (Apfel) is 
schrumplich, mir wird so schwiemelich, es riecht sengrich, 
spachteln (essen), mir bleibt die Spucke weg, Stiesel, 
Strippe, zusammenstuken, mach keinen Stunk, nich soviel 
Sums, tapprich, zerteppern, sa Kind is tiksch, sich uffplu- 
stern, uzen, veraasen, veräppeln, verleppern, einen verlö- 
ten, verpletten, vermöbeln, sich verpusten, verquer, ich bin 
verratzt, vertobacken, verwamsen, verwichsen, wabbelich, 
Zadder, zappenduster (dunkel), Zaster (Geld), Zibbe (Mut- 
terschaf, auch verächtlich Mädchen), Zosse (klappriges 
Pferd), zwiebeln (quälen). RudiPrestel 

Familiennachrichten 

Goldene Hochzeit feierten am 6. November 1999 die Ehe- 
leute Paul Lehmann und Frau Hildegard geb. Wunderlich 
aus Lindow, jetzt wohnhaft in 15306 Gusow, Siedlung 4. 
Herzlichen Glückwunsch nachträglich. 

Am 8. April 2000 feiern die Eheleute Willi Riemer und Frau 
Ursel das Fest der goldenen Hochzeit. Das goldene Paar 
wohnt jetzt Ringstraße 16 in 16845 Segelitz. Herzlichen 
Glückwunsch. 

Über die Glückwünsche und das wundervolle Postkartenal- 
bum zu meinem 85. Geburtstag habe ich mich sehr gefreut, 
und dafür möchte ich mich recht herzlich bedanken. - Es ist 
schön, wieder Bilder aus der alten Heimat zu sehen. 

Mit den besten Grüßen Erika RösteI 

* 

Für die Glückwünsche und das herrliche Buchgeschenk 
anläßlich unserer goldenen Hochzeit möchten wir uns bei 
Ihnen und dem Mitarbeiterkreis des Heimatkreises Ost- 
sternberg recht herzlich bedanken. 

Helga und Wilhelm Kurz 

Erneute Bitte an unsere Landsleute 

1. Bei bevorstehendem Wohnungswechsel uns die 
neue Anschrift umgehend mitzuteilen. 

2. Familienfeste und sonstige Feierlichkeiten uns im 
voraus bekanntzugeben. 

3. Auf die Rückgabe von Bildern zu verzichten, die Sie 
uns zur Veröffentlichung überlassen haben. Schik- 
ken Sie uns stets für den Druck geeignete Duplikate, 
keine Originale. 

Mitteilungen richten Sie an die Geschäftsstelle in Hürth. 
Rudi Prestel 
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Familiennachrichten 

Beim Tanz vor 50 Jahren 
kennengelernt 

»Bei unserer Hochzeit vor 50 Jahren war fast das gleiche 
Wetter wie heute, nur etwas nebliger“, erinnert sich Mar- 
garete Kulisch. - Mit ihrem Erich feierte sie am 10. Novem- 
ber 1999 das Fest der goldenen Hochzeit in Wilmersdorf. 
Beim Gang in die Kirche stand die Feuerwehr Spalier, und 
die Kinder der Falkenberger Kita brachten ein Ständchen. 

Margarete Kulisch geborene Tietz wurde am 7. Januar 1920 
in Wilmersdorf geboren. Sie lernte 1947 ihren Mann beim 
Tanzen kennen, der, gerade aus der Gefangenschaft ent- 
lassen, aus Malkendorf, Kreis Oststernberg, stammte, und 
jetzt bei seinen Eltern in Wilmersdorf lebte. So haben sich 
die beiden dann 1949 in der Wilmersdorfer Kirche ihr Ja- 
Wort gegeben. Margarete in Weiß mit Schleier. Der Stoff 
kam über verschiedene Stationen aus Amerika. Den 
Anzugstoff für Erich brachten Berliner mit, die ihn damals 
gegen Kartoffeln eintauschten. 
Bür das Festessen wurden Gänse geschlachtet, und es gab 
Bisch. Abends hatten wir Frikassee, meinte Margarete, die 
nach der Heirat meist Hausfrau war, da sie nur eine gesunde 
Hand hatte. Erich Kulisch, gelernter Landwirt, arbeitete 
nach seiner Gefangenschaft in einem Sägewerk. Später, als 
etliche Bauern nach dem Westen gingen, übernahm er 
etwas Land, das er bewirtschaftete. Nach seinem Eintritt in 
die LPG arbeitete er dort bis zur Rente im Jahre 1985. 

Am 29. Dezember 1999 feierten die Eheleute Günter Hoff- 
mann aus Zielenzig und Frau Hildegard geb. Herrmann, 
jetzt wohnhaft in 45881 Gelsenkirchen, Münchener Straße 
Hr. 22, das Fest der goldenen Hochzeit. Die Zielenziger 
gratulierten nachträglich ganz herzlich. 

Goldene Hochzeit feierten am 12. November 1999 die 
Eheleute Kurt Palm und Frau Gertrud geb. Engelmann aus 
Burschen, jetzt wohnhaft in 10969 Berlin, Oranienstraße 
Nr. 122. Nachträglich die herzlichsten Glückwünsche. 

* 

Die Eheleute Richard Engel aus Louisa und Frau Annema- 
rie geb. Lehmann feiern ihre goldene Hochzeit im Kreise 
ihrer Lieben am 4. März 2000, jetzt wohnhaft in der Straße 
der Solidarität 3B in 17389 Anklam. Herzliche Glückwün- 
sche nachträglich. 

Nachruf 

Am 19. Juli 1999 verstarb 78jährig Herr Bernhard 
Bürde aus Altenkirchen. Seiner unentwegten Liebe 
und Achtung zu seiner verlorenen Heimat ist es zu 
verdanken, daß es ihm nach seiner Einladung vom 
März 99 noch einmal gelang, wieder zahlreiche 
ehemalige Spiegelberger bei einem Treffen in 
Königs Wusterhausen zu vereinen. 

Seine größte Freude aber war es, als im Jahre 1997 
so viele seinem Ruf folgten. Dieses Treffen war 
unserer Meinung nach auch der schönste Lohn für 
seine intensiven Bemühungen, die Schar der Spie- 
gelberger immer wieder zusammenzuführen. 

Nach schwerer Krankheit im Jahre 1998 war es ihm 
beim letzten Treffen anzumerken, daß auch seine 
Kräfte es kaum noch zulassen würden, ein erneu- 
tes Treffen zu bewerkstelligen. 

Auch im Namen meines Mannes möchte ich mich 
in tiefer Ehrfurcht und mit herzlichem Dank - auch 
seiner lieben Ehefrau Frau Käte Bürde gegenüber, 
für die vielen Jahre der Toleranz, für die schwere 
Arbeit, die Herr Bernhard Bürde für die Spiegelber- 
ger tat - verneigen. 

Edeltraud Knospe verh. Voigt, Helmut Voigt 

23 



Unsere Leser schreiben 

Erinnerungen einer 95jährigen 

Krieschterin 

Früher war es nicht selten, daß Verwandte beim Kennenler- 
nen der künftigen Eheleute nachgeholfen haben. So war es 
auch bei mir. 
Ich lebte mit Eltern und sechs Geschwistern auf einem Bau- 
ernhof in Lossow. Sonntags waren wir oft beim Onkel Ernst 
Jaekel in Kriescht eingeladen und spazierten gerne am 
Anger entlang. Mein künftiger Schwiegervater, Wilhelm 
Vierrath, sah mich dort und meinte, ich würde gut zu seinem 
Sohn Wilhelm passen. Er und mein Onkel arrangierten ohne 
mein Wissen ein Treffen mit uns jungen Leuten. An einem 
sonnigen Sonntag spazierte ich zum Warthewall und Wil- 
helm Vierrath traf mit dem Fahrrad, im Fährkahn überset- 
zend, ebenfalls auf dem Wall ein. Dort begegneten wir uns 
und fanden sofort Gefallen aneinander. 
Ein Jahr später, 1928, fand die Hochzeit statt. Ich zog nach 
Kriescht, wo mein Mann die Tischlerei seines Vaters über- 
nahm. Unsere Ehe, in der zwei Töchter geboren wurden, 
war sehr glücklich und hielt über die diamantene Hochzeit 
hinaus. 
Die Kriegswirren verschlugen uns erst nach Berlin, wo wir 
22 Jahre lebten. Von dort zogen wir zu meiner älteren Toch- 
ter nach Schleswig-Holstein. Nachdem mein Mann 1988 
verstarb, verbringe ich bei meiner Tochter den Lebens- 
abend. Oft sprechen wir von den alten Zeiten und erinnern 
uns gern an unser Leben in Kriescht. 

Frieda Vierrath, geb. Jaekel 

Sehr geehrter Herr Prestel! 
Recht herzlich danke ich Ihnen für Ihre Glückwünsche zu 
meinem Geburtstag. Sehr erfreut hat mich die Glück- 
wunschkarte, die Radierung von Zielenzig. Zielenzig war 
unsere Kreisstadt. Viele Erinnerungen knüpfen sich daran: 
Wie gut, daß es den Heimatgruß Oststernberg gibt - Ihnen 
und allen Ihren Mitarbeitern danke ich für Ihre Bemühungen. 

Mit heimatlichem Gruß verbleibe ich 
Käthe Lass 

Für das Gedenken und die guten Wünsche anläßlich mei- 
nes 85. Geburtstages danke ich Ihnen sehr. 
Mit dem Bildband haben Sie mir eine große Freude bereitet, 
um so mehr, daß meine Heimatstadt Zielenzig darin beson- 
ders reichlich bedacht worden ist. Alte Erinnerungen aus 
der Vorkriegszeit wurden so wieder geweckt. Leider war ein 
Bruch 1992 für mich sehr ernüchternd. 
Für den Oststernberger Heimatbrief, den ich immer mit gro- 
ßem Interesse lese, möchte ich mich an dieser Stelle auch 
vielmals bedanken. 

Mit heimatlichen Grüßen Kurt Neuenfeld 

* 

Für die Übersendung des schönen Heimatbuches zu mei- 
nem 85. Geburtstag „Der Heimatkreis Oststernberg“ war 
ich sehr erfreut. War es mir doch bei der Betrachtung des 
Buches wie ein Spaziergang durch die alte Heimat. Ich 
möchte mich hiermit recht herzlich bedanken. Gerade in der 
Weihnachtszeit leben die Erinnerungen wieder auf. Auch 
wünsche Ihnen für das neue Jahr 2000 alles Gute, Wohl- 
ergehen und Gesundheit. 

Mit dankbaren Grüßen Eva Schörger, Zielenzig 

* 

Ich möchte mich auf diesem Weg für die Glückwünsche zu 
meinem 80. Geburtstag bedanken. Ich hoffe, daß ein Teil 
der Glückwünsche in Erfüllung geht. 
Ich freue mich jedesmal über die Heimatzeitung, sie bringt 
mich der alten Heimat etwas näher. Es geht mir leider 
gesundheitlich nicht so gut, daß ich an den Veranstaltungen 
und Heimattreffen teilnehmen kann. 

Ich grüße recht herzlich 
Elfriede Tautz geb. Block 

* 

Hiermit bedanke ich mich recht herzlichst für die Glückwün- 
sche zu meinem 80. Geburtstag. 
Besonders bedanke ich mich für die Zusendung der Ost- 
sternberger Heimatgrüße, habe ich doch hierdurch wieder 
Verbindung mit meinem Cousin Günter Lange aus Zielen- 
zig aufnehmen können. 

Mit freundlichen Grüßen 
Heinz Butschkau, früher Radach 

* 

Ihren „Oststernberger Heimatbrief“ habe ich richtig bekom- 
men und mit großem Interesse gelesen! 
Warum ich Ihnen schreibe? Ich wollte Ihnen nur einmal 
sagen, wie gut mir dieses Heimatblatt gefällt, weil man darin 
nicht nur von den Kaffeekränzchen mit den polnischen 
Nachbesitzern lesen kann, (was mich überhaupt nicht inter- 
essiert), sondern auch - wissenschaftlich exakt - etwas 
Geschichtliches erfahren kann. Vieles wußte ich nicht, da 
ich ja aus dem Kreis Landsberg komme. Aber einige Vorfah- 
ren müssen auch aus dem Oststernberger Land gekom- 
men sein. 
Und ich war für kurze Zeit Lehrerin während des Krieges in 
Schönow! 

Mit freundlichen Grüßen, Weiffen 
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Diese Ansichtskarte von 
Limmritz wurde von 
Frau Ilse Fritze geb. 
Röseler, wohnhaft heute 
in Stölln bei Rathenow, 
eingesandt. Sie 
schreibt: Diese Karte 
wurde 1942 an eine 
Dame in Berlin 
geschickt, die sie mir 
1945, nach unserer Ver- 
treibung, geschenkt 
hatte. Da mir von Limm- 
ritz sonst keine Photos 
geblieben sind, ist die 
Freude über diese Karte 
besonders groß. 

Ilse Fritze geb. Röseler, 
Limmritz 

Wirsind angetreten 

und setzen unsere Arbeit 

ohne Landsmannschaft fort 

'n cter MAZ vom 14. Dezember 1999 lese ich in dem Artikel 
>'Es gibt keine Vertriebenen mehr - scharfe Auseinander- 
setzungen in der Landsmannschaft Berlin-Mark Branden- 
burg“, der neue Vorsitzende Lonchant habe erklärt, er wisse 
nichts davon, daß drei Landesverbände und fünf Heimat- 
^reise aus der Landsmannschaft ausgetreten sind. Natür- 
lich weiß er das, denn die Austrittserklärungen liegen 
schriftlich vor. Unser Heimatkreis Oststernberg e.V. war der 
erste, der seinen Austritt vollzogen hat. Der Heimatkreis 
Weststernberg folgte. Also das gesamte Sternberger Land 
lst in der Landsmannschaft nicht mehr vertreten. 
Ger Austritt hat gute Gründe. Lonchant hat die gemeinsame 
Gasis, die er jahrelang mitgetragen hat, verlassen. Er und 
auf sein Betreiben die Mehrheit der Delegiertenversamm- 
'Un9 haben verhindert, daß das Haus Brandenburg in Für- 
stenwalde Eigentum einer „Stiftung Haus Brandenburg“ 
wird. Das nämlich ist der zukunftsträchtige Weg. Das Haus 
Brandenburg muß auch den Menschen im Lande Branden- 
burg, die keine Vertriebenen sind, eine Möglichkeit geben. 

Außerdem möchten wir nicht, daß unsere grenzüberschrei- 
tende Arbeit durch den neuen Vorstand gefährdet wird. Wir 
Oststernberger haben mit den polnischen Kommunalpoliti- 
kern ein Vertrauensverhältnis hergestellt. Davon zeugen 
Gedenksteine und Gedenktafeln in Deutsch und Polnisch, 
die wirgemeinsam mit den polnischen Kommunen errichtet 
haben. In Zielenzig, dem jetzigen Sulecin, pflanzten wir am 
21 ■ Mai 1995 einen Baum der Freundschaft mit gleichzeiti- 
9er Enthüllung einer Gedenktafel. Am 22. Oktober 1995 
wurde in Lagow ein deutsch-polnisches Denkmal für den 
deutschen Nobelpreisträger Prof. Dr. med. Gerhard 
Oomagk, der in dem kleinen Städtchen geboren ist, feierlich 
e'ngeweiht. In Kriescht, im Warthebruch, werden wir am 
14. Mai 2000 einen weiteren deutsch-polnischen Gedenk- 
st©in einweihen, und zwar ohne Landsmannschaft. Die aus- 
9etretenen fünf Heimatkreise werden zu Anfang des Jahres 
e'ue Arbeitsgemeinschaft bilden, ihre Arbeit für die gemein- 

same Heimat und ihren Kampf um die Errichtung der Stif- 
tung Haus Brandenburg fortsetzen. Wir haben ein Recht 
dazu, immerhin haben die früheren Oststernberger Lands- 
leute für die Realisierung dieses Hauses 32 500 DM ge- 
spendet. RudiPrestel 

Für die guten Wünsche zum 90. Geburtstag meines Man- 
nes sagen wir beide in heimatlicher Verbundenheit herzli- 
chen Dank. Anbei ein Bild von uns mit vielen Grüßen an alle 
Heimatfreunde. 
Dem ganzen Arbeitskreis der wunderbaren Zeitung wün- 
schen wir für das neue Jahr wieder viel Erfolg und Glück. 

Otto Kruszynski und Frau Erna, früher Lagow 

* 

Für die herzlichen Glückwünsche zu meinem 75. Geburts- 
tag möchte ich mich recht herzlich bedanken. Über das 
Märkerlied habe ich mich besonders gefreut. Mein Dank gilt 
auch allen Mitarbeitern des Heimatkreises für ihre gute 
Arbeit. 

Hildegard Mengert geb. Domke, Schermeisel 
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Unseren Geburtstagskindern gelten unsere besten Wünsche! 

102 Jahre 

28. 5. Marg. Eichstädt geb. Behrend - Meekow 
22844 Norderstedt, Alt. Kirchenweg 2 

101 Jahre 

8. 8. Frieda Kreß geb. Neumann - Hammer 
16348 Wandlitz, Prenzlauer Chaussee 225 
Whg. 22 

99 Jahre 

2. 5 Elsbeth Kaßner geb. Wunderlich - Herzogswalde 
90480 Nürnberg, Chamer Str. 37 b. Liedtke 

5. 8. Martha Schwirzke geb. Wischnewski - Lagow 
37520 Osterode, Fuchshaller Weg 54 

98 Jahre 

31.5 Joh. Schröter geb. Matz - Sonnenburg 
12169 Berlin, Selerweg 24 

5. 6. Anna Helbig geb. Schönknecht - Sonnenburg 
14772 Brandenburg, Dahlienweg 17 

6. 6. Richard Gericke - Spudlow 
29574 Ebstorf, Celler Str. 44 

97 Jahre 

30. 6. Else Flach geb. Rossa - Saratoga 
12109 Berlin, Rixdorfer Str. 93 

10. 8. Elfr. Wrede geb. Sommer - Kemnath 
60433 Frankfurt/M., Ziegenhainer Str. 20 

96 Jahre 

22. 6. Hedwig Scheller geb. Scheller - Neu-Dresden 
61206 Wöllstadt, Mainstr. 23 

95 Jahre 

21.5. Fritz Zickert - Gleißen 
23556 Lübeck, Schönbökenerstr. 55 

16. 8. Margar. Kloss geb. Schirmeister - Költschen 
49716 Meppen, Hölderlinstr. 12 

94 Jahre 

16. 5. Gustav Lück - Sonnenburg 
38300 Wolfenbüttel, Berliner Str. 32 

25. 5. Anneliese Fox geb. Heinrich - Zielenzig 
37085 Göttingen, C.-Ossietzki-Str. 44 

2.6. Erika Zedier geb. Arnhold - Lagow 
29549 Bad Bevensen, Danziger Weg 40 

24. 6. Johanna Dohse geb. Christ - Sonnenburg 
14193 Berlin, llmenauer Str. 3 

17. 7. Hildegard Knitter geb. Schulz - Zielenzig 
57076 Siegen, Schultestr. 49 

93 Jahre 

4. 5. Helene Kraft - Schermeisel 
15562 Rüdersdorf, Fr.-Engels-Ring 63 

12. 5. Linda Klugow geb. Eisenack - Beaulieu 
16816 Neuruppin, R.-Luxemburg-Str. 41 

18. 5. Elisabeth Linder geb. Scheer - Malta 
31089 Duingen, Schlesische Str. 12 

7.6. Ilse Kaiser geb. Junker - Zielenzig 
14129 Berlin, Span. Allee 10-14, A3/12 

8. 6. Kurt Bahr - Königswalde 
14513 Teltow, Brahmsstr. 36 

10. 6. Heinz Böhmer - Sonnenburg 
21029 Hamburg, Reinbeker Weg 64 

18. 6. Frieda Bresch geb. Schulz - Spiegelberg 
15236 Piligram, Frankfurter Str. 6A, Ev. Pflegeh. 

19. 6. Ilse Reimann - Kriescht 
34385 Bad Karlshafen, Münchener Str. 9-13 

28. 7. Elisabeth Rotzoll geb. Sasse - Limmritz 
32791 Lage/Lippe, Mozartstr. 10 

7. 8. Frieda Riedel geb. Kaiser - Lagow 
14089 Berlin, Lanzendorfer Weg 30, A H Haus 3 

20. 8. Erich Brätsch - Neudorf 
15517 Fürstenwalde, Marchlewskistr. 33 

92 Jahre 

12. 5. Paul Manthey - Sonnenburg 
13597 Berlin, Stichstr. 1 

17. 5. Gertrud Binder geb. Langner - Sonnenburg 
38446 Wolfsburg, Nelkenweg 7 

14. 6. Charlotte Steinicke geb. Opitz - Sternberg 
35452 Heuchelheim, Gießener Str. 31 

19. 6. Gertrud Sauer geb. Leibner - Burschen 
40724 Hilden, Ludwig-Richter-Weg 25 

21.6. Heinz Scheer - Kriescht 
38112 Braunschweig, Gudrunstr. 38 

2. 8. Charlotte Freynick geb. Stelter - Meekow 
30173 Hannover, Elkartallee 4/84 

25. 8. Ida Laube geb. Gummelt - Oegnitz 
13187 Berlin, Hadlichstr. 31 

31.8. Ella Strohschein geb. Lück - Louisa 
29313 Hambühren, Im Gehäge 31 

31.8. Willy Kraft - Sonnenburg 
15328 Golzow, Ausbau 46 

91 Jahre 

15.5. Johannes Hampel - Zielenzig 
10969 Berlin, Moritzstr. 2 

6. 7. Karl Boldin - Sonnenburg 
15234 Frankfurt/O., Lebuser Weg 10 

12. 7. Elli Stenzei geb. Reek - Louisa 
59821 Arnsberg, Gutenbergpl. 42 

20.7. Kurt Saemann - Selchow 
56130 Bad Ems, Arenberger Str. 32 

20.7. Helene Franke geb. Zillmann - Kemnath 
15518 Briesen, Kersdorfer Str. 42 

20 7. Margarete Voigt geb. Menze - Gleißen 
69121 Heidelberg, Langgewann 37 b. Hess 

28.7. Elisabeth Janthur geb. Schallat - Albrechtsbruch 
15517 Fürstenwalde, Justus-Jonas-Str. 41 

1.8. Elisab. Hoffmann geb. Schönfisch - Beaulieu 
38465 Brome, Schulstr. 26 

14. 8. Klara Boldin geb. Heising - Sonnenburg 
15234 Frankfurt/O., Lebuser Weg 10 

20. 8. Irma Altenmüller - Pyr./Holländer 
19374 Schlieven, Gartenweg 3, b. Siemes 

31.8. Marg. Pröchtel geb. Hemmerling - Königswalde 
16565 Lehnitz, Birkenwerder Weg 11 

90 Jahre 

4. 5. Margarete Wehrle geb. Palutke - Osfrow 
14641 Berge b. Nauen, Hamburger Str. 29 E 

8. 5. Luise Kluge geb. Sube - Königswalde 
28832 Achim, Aliensteiner Str. 1 
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18. 5. Hildegard Henkel - Zielenzig 
42501 Velbert, PF 10 01 70 

27. 5. Elsbeth Eick geb. Vietz - Malkendorf 
19063 Schwerin, Neubrandenburger Str. 12 

11 ■ 6. Anna Barth geb. Müller - Zielenzig 
61449 Steinbach, Berliner Str. 60 

15. 6. Frieda Block geb. Holm - Lagow 
15517 Fürstenwalde, Waldemser Str. 46 

16.6. Ruth Jankwitz geb. Mahlkow - Königswalde 
14778 Gollwitz, Hauptstr. 36 

14.7. Otto Rau - Neu-Lagow 
24326 Ascheberg, Lehmberg 40 

17- 7. Frieda Roesler - Tempel 
15518 Trebus, Jänickendorfstr. 4 

28. 7. Ida Bürger geb. Böse - Zielenzig 
14167 Berlin, Kilstetter Str. 53 

16- 8. Theo Daubitz - Sternberg 
12351 Berlin, Steinträgerweg 58 

30 8. Willi Rauschert - Zielenzig 
14473 Babelsberg, Humboldtring 6/Whg. 7 

89 Jahre 

3. 5. Margar. Eichberg geb. Steinicke - Grochow 
14169 Berlin, Mörchinger Str. 141 

3. 5. Anna Laumer geb. Vierrath - Kriescht 
15306 Sachsendorf, E.-Thälmann-Str. 21 

5.5. Liesel. Nehmert geb. Schroeter - Ostrow 
10707 Berlin, Darmstädter Str. 3 

17- 6. Elly Handke geb. Ramm - Zielenzig 
34123 Kassel, Eisenhammerstr. 44 

3.7. Dr. Eva Niederehe geb. Misch - Sternberg 
45130 Essen, Albrechtstr. 21 

13. 7. Erika Schmidt geb. Lange - Königswalde 
29323 Wietze, Kaliweg 10 

17 7. Siegfried Herrmann - Lindow 
68307 Mannheim, Hohensalzaer Str. 42 

25.7. Frieda Klug geb. Schnelle - Zielenzig 
12351 Berlin, Fr.-Erler-Allee 120 

29. 7. Herta Baier geb. Klose - Zielenzig 
60385 Frankfurt/M., Saalburgallee 33 

11 8. Erna Hohm geb. Vetter - Gleißen 
31319 Sehnde, K.-Backhaus-Ring 14-16 

25. 8. Lisbeth Wolff geb. Wandrey - Gleißen 
13583 Berlin, Falkenseer Chaussee 254, b. Schütz 

88 Jahre 

12.5 Heinz Kinschert - Gr. Kirschbaum 
07407 Rudolstadt, Kopernikusweg III/507 

14. 5. Irmgard Ohst geb. Schenk - Korsika 
12623 Berlin, Bachstr. 2 b 

15. 5. Erna Klein geb. Steinborn - Zielenzig 
15537 Erkner, Kiekebuschstr. 1 

16.5. Hans Kretschmann - Sternberg 
50354 Hürth, Bruchstr. 5 

16- 5. Doroth. Zehe geb. Feddersen - Grunow 
64646 Heppenheim, Hüttenfelder Str. 5 

22.5. Martha Klausch geb. Reim - Woxfelde 
13467 Berlin, Hohenzollernstr. 9 

36- 5. M. Schönf.-Herrmann geb. Seemann - Zielenzig 
42659 Solingen, Müngstener Str. 39 

3.6. Elsbeth Thom geb. Müller - Pensylvanien 
41516 Grevenbroich, Flurweg 14 

17 6. Elisabeth Schützke geb. Fiedler - Zielenzig 
73527 Schwäb.-Gmünd, Waldauer Str. 51 

39.6. Hildegard Emrich geb. Luther - Tempel 
24626 Gr. Kummerfeld, Willingrader Str. 5 

1.7. E. Klingbeil geb. Spangenberg - Költschen 
32545 Bad Oeynhausen, Rüdigerweg 4 

14. 7. Erna Krüger geb. Zachart - Spiegelberg 
32429 Minden, Erlenweg 5 

25. 7. Ruth v. Fleming geb. v. Böttinger - Arensdorf 
23847 Bliestorf/Post Kastorf 

1.8. Herbert Grünberg - Zielenzig 
15517 Fürstenwalde, Semmelweisstr. 34 

6. 8. Anna Geißler geb. Weidner - Lagow 
06628 Bad Kosen, Am Rechenberg 23 

6. 8. Anna Schlösser geb. Klemke - Kriescht 
13585 Berlin, Glöwener Str. 13 

19. 8. Luise Kaulmann geb. Vierrath - Kriescht 
16303 Schwedt, Flemsdorfer Str. 18 

87 Jahre 

7. 6. Erna Bahr geb. Raack - Gleißen/Königswalde 
14513 Teltow, Brahmsstr. 36 

8. 6. Erna Anspach geb. Hämmerling - Neuwalde 
31167 Bockenem, Wilhelm-Busch-Str. 2 

8. 6. Alice Vedder geb. Franz - Zielenzig 
19322 Wittenberge, Meyenburger Str. 1 

9. 6. Gerda Schlösser geb. Schröder - Woxfelde 
13593 Berlin, Pillnitzer Weg 21 

22. 6. Erna Jäkel - Mauskow 
44269 Dortmund, Neuflöz 3 

13.7. Elfriede Dobberow geb. Kühn - Sonnenburg 
12279 Berlin, Hildburghauser Str. 10 

14.7. Herbert Stenzei - Sonnenburg 
15234 Frankfurt/O., Eichenweg 37 

18. 7. Max Pade - Koritten 
15518 Rauen, Luchweg 9 

27. 7. Willi Draeger - Neudorf 
31224 Peine, Gunselinstr. 66 

16. 8. Ilse Voigt geb. Fiedler - Kriescht 
31582 Nienburg, Wörtherstr. 22 

21.8. Elisabeth Heere geb. Paetzold - Woxfelde 
37688 Beverungen, In den Pölten 9 

25. 8. Helene Wilsky geb. Helmke - Zielenzig 
18182 Willershagen, Dorfstr. 17 

86 Jahre 

5. 5. Erika Heinrich geb. Grünberg - Gleißen 
12247 Berlin, Leonorenstr. 17-33/WB II 

5. 5. Erich Schmidt - Neu-Dresden 
16816 Neuruppin, R.-Luxemburg-Str. 36 

11.5 Hildegard Schröder - Albrechtsbruch 
24105 Kiel, Schauenburger Str. 34 

12. 5. Gerda Weyh geb. Alisch - Seeren 
53506 Hönningen, Kapellenstr. 36 

18. 5. Charl. Krause geb. Koppe - Neu-Dresden 
72160 Horb, Kreuzhof 

5. 6. Herta Sälen geb. Kunert - Zielenzig 
29525 Uelzen, Nothmannstr. 15 

13. 6. Hildegard Ulrich geb. Lange - Lagow 
10315 Berlin, Ribbecker Str. 27 

15. 6. L. Schumacher geb. Sommnitz - Sonnenburg 
57223 Kreuztal, Löhrstr. 15 

26. 6. Emma Heiden geb. Rettig - Hammer 
16761 Hennigsdorf, Berliner Str. 13 

28. 6. Margarete Minning geb. Kühn - Beaulieu 
23879 Mölln, Martin-Behaim-Str. 56 

4.7. Martha Wagner geb. Schmidt - Schermeisel 
23564 Lübeck, Isegrimstr. 18 

10. 7. Fritz Schlaak - Korsika 
51519 Odenthal, Bergstr. 144 
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12. 7. Kurt Zickert - Sternberg 
63165 Mühlheim, Jean-Monnet-Str. 13 

15. 7. Willi Schönberg - Gleißen 
10369 Berlin, A.-Saefkow-Platz 3 

25.7. Hildegard Winnat geb. Donner - Sonnenburg 
12349 Berlin, Buckower Damm 268 

2. 8. Erna Hennig geb. Arlt - Schönow 
14550 Deetz, Gr. Bergstr. 5 

6. 8. Erich Grabe - Oegnitz 
51067 Köln, Dabringhauser Str. 91 

8. 8. Margarete Wolf geb. Schmidt 
57632 Flammersfeld, Bornplatz 16 

85 Jahre 

1.5. Hel. Götzinger geb. Schulz - Schermeisel 
42781 Haan, Lindenweg 48 

8. 5. Hans Schimming - Kriescht 
29491 Prezelle, Lanze 30 

10. 5. Herta Plath geb. Lindner - Lagow 
13125 Berlin, Alt Buch 48, SH 1, Zi. 526 

11.5. Erna Haarig geb. Reck - Louisa 
15518 Jänickendorf, Trebuser Str. 6 

12. 5. Erwin Flint - Neu-Dresden 
45731 Waltrop, Gasstr. 10 

14. 5. Alfred Gutsche - Zielenzig/Neudorf 
15806 Zossen, Weinberge 23 

18. 5. Siegfriede Peschke geb. Ewendt - Hammer 
30851 Langenhagen, Weserweg 8 

30. 5. Herbert Klötzer - Zielenzig 
45657 Recklinghausen, Brucknerstr. 22 

4. 6. Hildeg. Hansen geb. Schmerse - Hammer 
12687 Berlin, W.-Felsenstein-Str. 63 

10. 6. Gerhard Ohneseit - Zielenzig 
88161 Lindenberg, An der Alp 15 

14. 6. Käthe Lehmann geb. Wendland - Sonnenb. 
10967 Berlin, Grimmstr. 4 

15. 6. Gertrud Schmoland geb. Walter - Freiberg 
12055 Berlin, Braunschweiger Str. 65 

21.6. Fritz Radaczek - Gleißen 
06886 Wittenberg, Dresdner Str. 108 

1.7. Paul Lootze - Sternberg 
37181 Hardegsen, Bahnhofstr. 24 a 

6. 7. Hel. Herrmann geb. Jahn - Oegnitz 
38104 Braunschweig, Korfesstr. 35 A 

8. 7. Irma Steinborn geb. Jaensch - Zielenzig 
13509 Berlin, Borsigwalder Weg 10 

13. 7. Siegfried Heise - Königswalde 
67292 Kirchheimbolanden, Schillerstr. 39 

13. 7. Hildegard Sander geb. Schulz - Wandern 
40231 Düsseldorf, Gleiwitzer Str. 9 

18.7. Emma Clucas geb. Schade - Trebow 
10365 Berlin, Hubertusstr. 39 

19.7. Hildegard Siebke vw. Furchert - Sternberg 
42477 Radevormwald, Auf der Brede 22 

24. 7. Dora Straus geb. Radach - Louisa 
20251 Hamburg, Abendrothsweg 57 

27.7. Peter Brücksken - Sonnenburg 
15328 Manschnow, Neue Straße 6 

31.7. Heinz Gräwingholt - Gr.-Friedrich 
25746 Heide, Blumenstr. 13 

4. 8. Joh. Vogelhundt geb. Krumm - Gleißen 
55606 Kirn, Stalmerweg/Altenheim 

9. 8. Hildegard Pfänder geb. Fechner - Zielenzig 
35390 Gießen, Fuldastr. 15 

24. 8. Charlotte Bahr - Neu-Lagow 
47179 Duisburg, Sternstr. 12 

84 Jahre 

5. 5. Irmgard Hähn geb. Fritsche - Woxfelde 
15518 Briesen, Kirchhofstr. 6 

10. 5. Lenchen Lebus geb. Höhne - Alt-Limmritz 
81827 München, Waterbergstr. 24 

27. 5. Lothar Potschien - Zielenzig 
26160 Bad Zwischenahn, Thujaweg 1 

28. 5. Charl. Meißner geb. Fischer - Gleißen 
34298 Helsa, Brüder-Grimm-Str. 11 

26. 6. Marta Seifert geb. Knospe - Zielenzig 
39326 Groß Ammensleben, Magdeburger Str. 14 

3.7 M. Schäffer-Bernstein geb. v. Pückler - Lagow 
61239 Ober-Mörlen, Usinger Str. 116 

13. 7. Otto Gieger - Königswalde 
47239 Duisburg, Ulmenstr. 31 

14. 7. Herta Knopke geb. Lehmann - Sonnenburg 
12249 Berlin, Trippsteinstr. 73 

18. 7. Liesel. Schmeling geb. Wiencke - Spiegelberg 
17440 Kröslin, Freestestr. 29 

24. 7. Erna Muessig geb. Bölke - Albrechtsbruch 
14513 Teltow, Bode 1 E 

26. 7. Marg. Kowalski geb. Häusler - Zielenzig 
47167 Duisburg, Fiskusstr. 201 

28. 7. Paul Lengert - Langenpfuhl 
39599 Uchtspringe, AWG 2 A 

9. 8. Otto Driesener - Malta 
42107 Wuppertal, Deweerthstr. 59 

9. 8. Gertrud Lange - Hammer 
12683 Berlin, Am Binsengrund 24 

10. 8. Erna Wittich geb. Schwoche - Königswalde 
06526 Sangerhausen, Pflegeheim 

17.8. Adolf Ränicke - Trebow 
59759 Arnsberg, Adenauerstr. 11 

27. 8. Elsbeth Süß geb. Bayer - Meekow 
22179 Hamburg, Haldesdorfer Str. 53 

83 Jahre 

3. 5. Marie-Loui. Binder geb. Jaskolla - Sonnenburg 
A-6020 Innsbruck, Kaiser-Franz-Josef-Str. 12 

4. 5. Fritz Füllgraf - Dammbusch 
10625 Berlin, Schlüterstr. 10 

19. 5. Gertr. Meister - Arensdorf 
53577 Neustadt-Wied, Jungfernhof 

8. 6. Horst Brandt - Sternberg 
64319 Pfungstadt, Saarstr. 26 

29. 6. Heinz Kuhnert - Kriescht 
24105 Kiel, Moltkestr. 28-30 

5. 7. Willy König - Groß-Friedrich 
82256 Fürstenfeldbruck, Am Sulzbogen 29 

11.7. Karl Röstel - Langenfeld 
39291 Ziepel, W.-Seelenbinder-Weg 8 

13.7. Joh. Maul geb. Feldhahn - Trebow 
77743 Neuried, Kehler Str. 60 

14. 7. Martha Lootze - Sternberg 
10589 Berlin, Tegeler Weg 23 a 

31.7. Henry Lipkat - Sternberg 
42279 Wuppertal, A.-Miegel-Str. 73 

4. 8. Käthe Hormann geb. Schulz - Sonnenburg 
38106 Braunschweig, Mozartstr. 1 a 

12. 8. Erich Koberstein - Neudorf 
47661 Issum, Kullenweg 12 

24. 8. Gertrud Krüger geb. Götzinger - Schermeisel 
13583 Berlin, Freudenberger Weg 10 

30. 8. Gerhard Kockjoy - Zielenzig 
23843 Bad Oldesloe, Narzissenweg 6 
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82 Jahre 

3- 5. Maria Schulze geb. Klemke - Heinersdf. 
15848 Görzig, Dorfstr. 46 

5.5. Heinz Rubach - Stuttgardt 
14715 Nennhausen, Hauptstr. 22 

7- 5. Johannes Sperling - Mauskow 
58739 Wickede, Hohe Str. 43 

11 ■ 5. Anny Krüger geb. Dewitt - Kriescht 
15370 Fredersdorf, Akazienstr. 39 

13. 5. Elsbeth Buchwald geb. Forchert - Trebow 
16269 Wriezen, Robert-Jänicke-Str. 24 

23. 5. Herbert Engelmann - Burschen 
81476 München, Winsauerstr. 13 

25. 5. Peter Danczyn - Ostrow 
31535 Neustadt, Hoperstr. 7 

29. 5. Alfred Schulz - Mauskow 
15831 Mahlow, K.-Liebknecht-Str. 14 

9.6. Klara Semmler geb. Zachert - Spiegelberg 
12207 Berlin, Celsiusstr. 13 

20 6. Elli Nichelmann geb. Fabig - Zielenzig 
14471 Potsdam, Sonnenlandstr. 27 

21.6. Hildeg. Decker geb. Arlt - Schönow 
13189 Berlin, Eschengraben 5 

24 6. Wilhelm Hoffmann - Breesen 
90489 Nürnberg, M.-Richter-Str. 42 

26. 6. Herta Winkelmann geb. Morack - Arensdorf 
27299 Langwedel-Etelsen, Berkolsstr. 12 

4. 7. Margarete Fehling geb. Lutz - Woxfelde 
13469 Berlin, Tegernauer Zeile 12 

5- 7. Frieda Grabe geb. Heere - Oegnitz 
51067 Köln, Dabringhauser Str. 91 

14. 7. Walter Böhm - Sonnenburg 
24539 Neumünster, Tilsiter Str. 27 

14. 7. Gerhard Vogel - Malsow 
35102 Lohra, Schwimmbadstr. 5 

24. 7. Erna Emmerich geb. Hannebauer - Louisa 
16255 Eberswalde, Poratzstr. 53 

27- 7. Gerda Bessel geb. Klatte - Sternberg 
69118 Heidelberg, Neckarhalle 125 

31 7. Hildeg. Krüger geb. Schiller - Seeren 
30827 Garbsen, Feuerbachstr. 8 

1 • 8. Gisela Stiebitz geb. Schröter - Zielenzig 
36205 Sontra, Breslauer Str. 20 

4 8. Helmut Paesler - Seeren 
16356 Willmersdorf, Dorfstr. 25 a 

7- 8. Elfr. Münchebeg geb. Leistner - Kemnath 
73035 Göppingen, Hugstr. 26 

3- 8. Erika Schubert geb. Zickert - Kl.-Stuttgardt 
13437 Berlin, Am Klauswerder 3 

13. 8. Erich Thater - Schermeisei 
24797 Breiholz 

31 8. Margarete Valtinke geb. Böse - Zielenzig 
13593 Berlin, Maulbeerallee 23/4/74 

Jahre 

2- 5. Irene Liebig geb. Schulz - Schönwalde 
69120 Heidelberg, Jahnstr. 34 

11 ■ 5. Frieda Fuhrmann geb. Osinsky - Arensdorf 
47495 Rheinberg, Oranienstr. 18 

13- 5. Gerda Pöppel geb. Riedel - Lagow 
99974 Mühlhausen, Pfannschmidt-Str. 13 

5. Richard Kaßner - Gleißen 
16761 Hennigsdorf, Marwitzer Str. 49 

32.5. Joh. Kudrass geb. Jänicke - Sonnenburg 
13156 Berlin, Skladanowskystr. 7 

4. 6. Erna Stops geb. Vorrath - Priebrow 
99518 Großheringen, Kösener Str. 9 

15. 6. Ella Richter geb. Reimann - Tempel 
14554 Neuseddin, Karl-Marx-Str. 1 

19. 6. Margarete Tragor geb. Schulz - Zielenzig 
73765 Neuhausen, G.-Daimler-Str. 87 

13. 7. Herta Heere geb. Brinkmann - Oegnitz 
48485 Neuenkirchen, Hebbelstr. 6 

15. 7. Elsbeth Meissner geb. Lück - Sonnenburg 
38302 Wolfenbüttel, Reichenberger Str. 14 

18. 7. Annel. Rossow geb. Laube - Sternberg 
19055 Schwerin, W.-Rathenau-Str. 19 

20. 7. Herbert Alisch - Woxfelde 
30453 Hannover, Brüder-Grimm-Weg 5 

23. 7. Helene Grüneberg - Neu-Dresden 
15848 Wilmersdorf, Hauptstr. 3 

2. 8. Herbert Löchelt - Zielenzig 
66629 Freisen, Asweiler 

4. 8. Johanna Leretz geb. Klähr - Zielenzig 
47574 Goch, Voßheider Str. 105 

15. 8. Kurt Beyer - Neu-Dresden 
34128 Kassel, Karlshafener Str. 55 

21.8. Herta Junge geb. Adam - Louisa 
28357 Bremen, Distelkampsweg 18 

31.8. Ruth Steinbock geb. Marquardt - Alt-Limmritz 
26506 Norden, Nordwindstr. 1 

80 Jahre 

2. 5. Ursula Günther geb. Schulz - Zielenzig 
10969 Berlin, Ritterstr. 125 

4. 5. Annemarie Noack geb. Kretzschmar - Tempel 
13353 Berlin, Ostender Str. 10 

5. 5. Else Weide geb. Wegener - Beaulieu 
16348 Wandlitz, An den Pfühlen 21 

7.5. Johanna Krüger geb. Beier - Meekow 
15517 Fürstenwalde, Wriezener Str. 44 

13. 5. Hildegard Gordziel geb. Gürke - Zielenzig 
06420 Könnern, M.-Brautzsch-Str. 13 b 

13. 5. Gertrud Jäschke geb. Nagler 
33790 Halle, Clever Str. 41 

17. 5. Gertrud Müller geb. Lange - Schermeisei 
48145 Münster, Wiener Str. 48 

18. 5. Gertrud Grupp geb. Will - Mauskow 
12347 Berlin, Walnußweg 72 

23. 5. Mon. Christ-Weise geb. Eichberg - Sonnenb. 
20148 Hamburg, Rothenbaum Chaussee 61 

23. 5. Marcelle Brücksken geb. Knopke - Sonnenburg 
15328 Manschnow, Neue Straße 6 

30. 5. Anneliese Krebs geb. Mehl - Meekow 
60431 Frankfurt/M., Adalb.-Stifter-Str. 13 

31.5. Günter Fuhrmann - Sonnenburg 
95494 Gesees, Spänfleck 65 

1.6. Erna Albrecht geb. Hönicke - Trebow 
28327 Bremen, L.-Roselius-Allee 181 

10. 6 Dora Haas geb. Hoffmann - Zielenzig 
28237 Bremen, Morgenlandstr. 22 

12. 6. Lucie Hummen geb. Giebel - Spiegelberg 
40724 Hilden, Molzhausweg 5 

18. 6. Margarete Bode geb. Krüger - Zielenzig 
26340 Zetel, Dünkirchen 46 

20. 6. Herta Heine geb. Wolff - Schermeisei 
13409 Berlin, Klemkestr. 84 A 

20. 6. Heinz Kraft - Zielenzig 
26506 Norden, Danziger Str. 25 

22. 6. Heinz Müller - Zielenzig 
70567 Stuttgart, Fritz-Ulrich-Weg 17 
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25. 6. Annerose Hellmar geb. Schulz - Zielenzig 
13583 Berlin, Falkenseer Chaussee 253 

26. 6. Helene Berger geb. Seidlitz - Stuttgart 
38442 Wolfsburg, Georg-F.-Händel-Str. 12 

26. 6. Irene Leck geb. Christ - Schermeisel 
51519 Odenthal, C.-Valdor-Str. 12 

28. 6. Ursula Schirm geb. Puhlmann - Köttschen 
30519 Hannover, Elsenborner Str. 10 

30. 6. Kurt Mahler - Sonnenburg 
19309 Lenzen, Finkenbergstr. 42 

1.7. Anni Gugel geb. Rakow vw. Götte - Zielenzig 
96178 Pommersfelden, Limbach 56 

6. 7. Waltraut Weber geb. Müller - Heinersdorf 
65428 Rüsselsheim, Adam-Opel-Str. 23 

10. 7. Else Dittrich geb. Schlack - Königswalde 
91056 Erlangen, Straßberg 1 

10. 7. Heinz Scheidemann - Zielenzig 
96487 Dörfles-Esbach, Ziegelei 40 

11.7. Hildegard Ewert geb. Haak - Königswalde 
13351 Berlin, Ghanastr. 35 

11.7. Erich Schulz - Zielenzig 
22179 Hamburg, Jahnkeweg 34 

12. 7. Max Lange - Sonnenburg 
16556 Borgsdorf, Breitscheidstr. 45 

12.7. Heinz Mierse - Schernow 
90530 Wendelstein, Paischenpeckstr. 5 

14.7. Claus-Jürgen König - Tauerzig 
51145 Köln, Liegnitzer Str. 6 

16. 7. Erika Niederheide geb. Goldbach - Königswalde 
47495 Rheinberg, Landwehrstr. 40 

16.7. Erna Wieseke geb. Rennert - Oegnitz 
34479 Breuna, Hauedaer Weg 12 

18. 7. Artur Kühr - Kriescht 
13467 Berlin, Rundlingsteig 15, b. Maschke 

18. 7. Lucie Paech geb. Wolff - GroB-Kirschbaum 
13507 Berlin, Billerbecker Weg 35 

21.7. Willi Greiser - Mauskow 
16866 Kyritz, Drosselweg 38 

22. 7. Günter Leibner - Burschen 
30900 Wedemark, Breslauer Str. 9 B 

24.7. Käthe Malkmes geb. Göhring - Sternberg 
63589 Linsengericht, Am Sportfeld 1 

24.7. Jutta Scharf geb. Karpe - Sonnenburg 
51702 Bergneustadt, Henneweide 13 

28. 7. Marianne Vogt - Sternberg 
72770 Reutlingen, A.-Damaschke-Str. 96 

31.7. Hedwig Gutschmann geb. Hahn - Oegnitz 
14656 Brieslang, Bahnstr. 70 

31.7. Alfred Meister - Arensdorf 
53577 Neustadt, Jungfernhof 

3. 8. Irma Denzin geb. Ewendt - Hammer 
14532 Sputendorf, E.-Thälmann-Pl. 5 

3. 8. Marg. Wille geb. Grüneberg - Langenfeld 
39345 Flechtingen, Behnsdorfer Str. 4 

12. 8. Gerda Gründel geb. Röstel - Königswalde 
14129 Berlin, A. d. Hubertushäusern 23 

13. 8. Charlotte Rusch geb. Sperling - Jamaika 
16792 Wesendorf Krs. Gransee 

15. 8. Rudolf Weiher - Maryland 
03042 Cottbus, Dissenchener Str. 78 B 

15. 8. Herta Pelz geb. Zeuschner - Tempel 
16866 Kyritz, Rehfelder Weg 12 

19. 8. Hildegard Feldhahn geb. Fuhrmann 
38678 Claust-Zellerfeld, Hartlebenweg 2 

21.8. Hanna Tharr geb. Erdmann - Kriescht 
55411 Bingen, Dammstr. 19 

25. 8. Gertraud Oberholz geb. Zerbe - Zielenzig 
42551 Velbert, Koelver Str. 14 

25. 8. Herbert Schonert - Beaulieu 
54294 Trier, Hornstr. 16 

27. 8. Karl-Heinz Schröder - Kriescht 
30625 Hannover, Berckhusenstr. 29 

29. 8. Hildegard Horn geb. Grap - Zielenzig 
14469 Potsdam, Nedlitzer Holz 15 

30. 8. Ch. Großmann geb. Rüdiger - Forstamt Lagow 
21394 Kirchgellersen, Im Dorfe 24 

31.8. Alfred Gohlke - Schermeisel 
14669 Ketzin, Rathausstr. 30 

79 Jahre 

4. 5. Ilse Wartenberg geb. Selchow - Neu-Dresden 
17291 Gramzow, Meisterstr. 14 

5. 5. Willi Oberländer - Trebow 
31832 Springe, A. d. Zuckerfabrik 4 

9. 5. Marg. Bailly geb. Dräger - Langenfeld 
63450 Hanau, Matt.-Daßbach-Str. 5 

9. 5. Erika Krömer geb. Schade - Sonnenburg 
58511 Lüdenscheid, Breslauer Str. 49 

13. 5. Friedei Hoffmann geb. Fiedler - Zielenzig 
77709 Wolfach, Franz-Disch-Str. 27 A 

17. 5. Erika Selchow - Louisa 
13159 Berlin, Schildower Str. 31/15 

17. 5. Marg. Witzei geb. Wilhelm - Herzogswalde 
19399 Woosten, Dorfstr. 14 

22. 5. Charl. Lange geb. Habermann - Louisa 
15518 Beerfelde, Dorfstr. 18 

22.5. Erna Schmidt geb. Lange - Zielenzig 
16816 Neuruppin-Treskow, Grüner Weg 15 

25. 5. Waltraut Nowka - Lagow 
29562 Suhlendorf, Im Loos 13 

26. 5. Irmg. Schönitz geb. Haufe - Grabow 
31707 Bad Eilsen, Fr.-Liszt-Str. 1 

27. 5. Ruth König geb. König - Koritten 
15518 Trebus, Hangeisberger Weg 7 

31.5. Joachim Zickert - Sternberg 
36043 Fulda, Marienplatz 3 

3. 6. Ottilie Ulbrich geb. Breiling - Gleißen 
47447 Moers, Pappelstr. 8 

6. 6. Ilse Michaelis geb. Fiedler - Zielenzig 
10585 Berlin, Zillestr. 7 

8. 6. Adelma Scheiderreiter geb. Dornfeld - Königsw. 
38667 Bad Harzburg, In der Nachthude 14 

8. 6. Hildeg. Zipter geb. Fischer - Oegnitz 
12207 Berlin, Engadiner Weg 21 

9. 6. Ursula Buchwald geb. Weber - St. Johann 
15517 Fürstenwalde, Tschaikowskistr. 15 

9. 6. Irmgard Rubach geb. Selchow - Birklauch 
14715 Nennhausen, Hauptstr. 22 

11.6. Erna Rengert geb. Müller - Schermeisel 
04643 Geithain, L.-Petermann-Str. 9 b 

11.6. Hildeg. Schubanz geb. Vogel vw. Zomack - 
Malsow 
03130 Proschim, Hauptstr. 12 

14. 6. Charlotte Klin geb. Brakowski - Königswalde 
12353 Berlin, Walter-May-Weg 12 

14.6. Selma Knothe 
34346 Hann.-Münden, Friedrichstr. 4 

16. 6. Hilda Zistl geb. Schrödter - Malta 
83739 Wörnsmühl, Hilgenrain 2 

18.6. Herbert Stumpe 
15236 Frankfurt/O., Kirchring 4 
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19- 6. Chari. Schulz geb. Arendholz - Dammbusch 
38461 Danndorf, Grafhorster Str. 48 

25. 6. Dietrich Clouth - Lagow 
42853 Remscheid, Kirchhofstr. 6 

26. 6. Gertrud Gülle geb. Adrian - Zielenzig 
06484 Quedlinburg, Ditfurter Weg 41 

26.6. Marg. Schönberg geb. Treger - Gleißen 
10369 Berlin, A.-Saefkow-PI. 3 

11 • 7. Erwin Sasse 
61118 Bad Vilbel, Windeckerstr. 22 

11 ■ 7. Leokardia Timm geb. Reinke - Königswalde 
47057 Duisburg, Koloniestr. 146 

11 • 7. Erna Timme geb. Mielenz - Hammer 
17335 Strasburg, Fritz-Reuter-Str. 8 

13. 7. Heinz Herzberg - Sonnenburg 
21339 Lüneburg, Am weißen Turm 4 

18. 7. Gertrud Braun geb. Mohr 
15320 Wulkow, Trebnitzer Str. 8 

18. 7. Hildeg. Müller geb. Müller - Heinersdorf 
15864 Diensdorf, Schulweg 8 

23.7. Lieselotte Hirse geb. Reschke - Schermeisel 
49082 Osnabrück, Voxtruper Str. 14 

25. 7. Karl Gerlach - Woxfelde 
97996 Niederstetten, Wermutshausen 46 

25. 7. Hildegard Obst geb. Moritz - Zielenzig 
37603 Holzminden, Stadtblick 8 

28. 7. Gerhard Adam - Zielenzig 
34369 Hofgeismar, Heubergweg 2 

1-8. Ingeborg Kruschel - Gleißen 
34132 Kassel-W., Sandbuschweg 11 

2. 8. Ruth Münzer geb. Nadler - Sonnenburg 
12101 Berlin, Höhndorfstr. 8 

5- 8. Hans Marquardt - Sternberg 
29320 Hermannsburg, Bahnhofstr. 11 

7- 8. Kurt Neumann - Schönow 
17268 Templin, Prenzlauer Allee 38 

8- 8 Marg. Göransson geb. Röstel - Alt-Limmritz 
32791 Lage, Aliensteiner Weg 18 

8- 8. Lieselotte Hensel geb. Hoyer - Arensdorf 
21339 Lüneburg, Dessauer Str. 24 

9- 8. Elsbeth Borchert geb. Seipold - Schermeisel 
13583 Berlin, Zeppelinstr. 5 

9- 8. Kurt Engler - Sternberg 
44628 Herne, Langforthstr. 5 

11 • 8. Hildeg. Paschel geb. Vorrath - Priebow 
16259 Bad Freienwalde, Fischerstr. 6 A 

12.8. Hella Bleibaum geb. Grunow - Sternberg 
18195 Tessin, Alter Markt 4 

12. 8. Joh. Jeromin geb. Hemmerling - Kriescht 
10827 Berlin, Großgörschenstr. 30 

17- 8. Anni Neumann geb. Bergmann - Beaulieu 
33334 Gütersloh, In den Braken 45 

19. 8. Ruth Kantelberg 
40699 Erkrath, Beethovenstr. 30 

■ 8. Elli Effner geb. Kurzahn - Zielenzig 
10709 Berlin, Joh.-Georg-Str. 18 

^2- 8. Margarete Doettlaff geb. Lehmann - Drossen 
12349 Berlin, Hornblendeweg 4B 

8. Ernst Klemt - Zielenzig 
14542 Werder, Am Plessower See 167 

8. Rudolf Müller - Zielenzig 
48167 Münster, A.-Aulke-Str. 36 

■ 8. Fredemarie Kempf geb. Follenius - Sternberg 
70499 Stuttgart, Stedinger Str. 11 

78 Jahre 

1.5. Herta Breithaupt geb. Baum - Zielenzig 
47918 Tönisvorst, Feldburgweg 46 

3. 5. Herbert Bohm - Sonnenburg 
29456 Hitzacker, Schweriner Str. 5 

3. 5. Elfriede Gera geb. Füllhorn - Sonnenburg 
75385 Bad Teinach-Zavelstein, Gondiusstr. 11 

3. 5. Hilde Grabowski geb. Eckstein - Königswalde 
The Dallas OR, 97058,1731 E. 13. TH. ST/USA 

4. 5. Werner Gutsche - Zielenzig 
19336 Bad Wilsnack, Havelbergstr. 38 

6. 5. Walter Deckert - Gleißen 
06369 Arensdorf No. 1 

6. 5. Erna Wilke geb. Knospe - Zielenzig 
15328 Alt-Tucheband, Str. d. Freundschaft 10 

7. 5. Werner Mechelke - Herzogswalde 
34582 Borken, Mühlhauser Str. 1 

18. 5. Erni Röser geb. Strehl - Louisa 
47137 Duisburg, Malmedyer Str. 8 

19. 5. Gerhard Lange - Königswalde 
19057 Schwerin, Lärchenallee 8/6 

20. 5. Erna Albrecht geb. Prange - Zielenzig 
16341 Schwanebeck, Waldstr. 6 

21.5. Herta Lootze geb. Brandtner - Sternberg 
37181 Hardegsen, Bahnhofstr. 24 a 

22. 5. Paul Valentin - Trebow 
13189 Berlin, Hallandstr. 53 

23. 5. Gretel Heins geb. Parr - Schermeisel 
12203 Berlin, Gelieustr. 5 

23. 5. Erich Krüger - Woxfelde 
97769 Bad Brückenau, Volkersberger Weg 5 

24. 5. Hildegard Rahn geb. Scheer 
10965 Berlin, Hagelberger Str. 26 

26. 5. Hans Golze - Zielenzig 
22885 Barsbüttel, Thorkoppel 5 C 

26. 5. Elis. Hofenbitzer geb. Schulz - Tempel 
53773 Hennef/Sieg, Oelgartenstr. 40 

30. 5. Bernhard Eisenack - Königswalde 
66606 St. Wendel, Potsdamer Allee 38 

31.5. Erwin Repke - Osterwalde 
41239 Mönchengladbach, Morr 55 

2. 6. Edith Schulz geb. Jachmann - Zielenzig 
24568 Kaltenkirchen, Oppelner Weg 2 

3. 6. Herbert Koska - Zielenzig 
22527 Hamburg, Schopbachweg 4 E 

5. 6. Erich Träger - Lagow 
15864 Diensdorf, Hauptstr. 50 

5. 6. Emma Groppe geb. Heilig - Mauskow 
32791 Lage, Wilh.-Busch-Str. 8 

7. 6. Herta Genge geb. Morgenstern - Schermeisel 
38104 Braunschweig, Immengarten 9 

11.6. Bernhard Giebel - Spiegelberg 
59227 Ahlen, Hohle Eiche 19 

11.6. Waltr. Weiften geb. Zippel - Vietz 
32351 Stemw.-Levern, Kalberkamp 1 

13. 6. Hildeg. Strehle geb. Leibner - Spiegelberg 
14806 Dahnsdorf, Werderstr. 16 

13. 6. Walter Hoppe - Selchow 
27308 Kirchlinteln, Lehringen 18 

20. 6. Elfriede Röhr geb. Haase - Zielenzig 
32339 Espelkamp, Rahdener Str. 9 

20. 6. Heinz Wilhelm - Ostrow 
44625 Herne, Bochumer Str. 209 

21.6. Gerda Kraft geb. Vogel - Zielenzig 
26506 Norden, Danziger Str. 25 
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21.6. Erika Pietzko geb. Notnagel - Neudorf 
16775 Alt-Lüdersdorf, Dorfstr. 39 

21.6. Gerda Theel geb. Knopke - Schermeisel 
58099 Hagen, Rüttstr. 8 

30. 6. Hildegard Salomon geb. Krause - Sternberg 
15377 Buckow, Hauptstr. 44 

1.7. Herta Gabbert - Alt-Limmritz 
38300 Wolfenbüttel, Dürerstr. 18 

4. 7. Irmgard Zickert geb. Wächter 
36043 Fulda, Marienplatz 3 

9. 7. Gerda Fender geb. Sommer - Streitwalde 
42859 Remscheid, Sendburgerstr. 1 

11.7. Elis v. Ziegner geb. v. Scheele - Königswalde 
21358 Mechtersen 

12. 7. Günther Werner - Zielenzig 
21781 Cadenberge, Sportplatzweg 7 

14. 7. Herbert Kasper - Sonnenburg 
53840 Troisdorf, Karl-Schurz-Str. 5 

14. 7. Willi Schneider - Spiegelberg 
42103 Wuppertal, Ronsdorfer Str. 3 

15. 7. Gustav Ende - Alt-Limmritz 
33175 Bad Lippspringe, Mühlenflößstr. 62 

15.7. Anna Kruschel geb. Krenzer 
65929 Frankfurt/M., Heimchenweg 18 III 

15. 7. Irma Walter geb. Kranig - Spiegelberg 
15757 Briesen, Lindenstr. 28 

16. 7. Walter Kress - Hammer 
16348 Wandlitz, Siegfriedstr. 14 

18. 7. Erwin Dietrich - Sternberg 
15299 Müllrose, Kirchhofgasse 6 

20. 7. Heinz Müller - Kriescht 
36205 Sontra, Sonnenhang 6 

23. 7. Heinz Schulz - Sonnenburg 
58454 Witten-Annen, Fröbelstr. 10 

24. 7. Ruth Krüger geb. Neumann - Zielenzig 
19339 Glöwen, Am Waideck 17 

25.7. Gerda Kuthe geb. Otto - Neu-Dresden 
15566 Schöneiche, Rahnsdorfer Str. 35 

28. 7. Wilhelm Gerlich - Königswalde 
15232 Frankfurt/O., Birkenallee 58 3/3 

1.8. Elfriede Wittge geb. Wolf - Grochow 
58840 Plettenberg, Am Königssiepen 38 

1.8. Erich Arendholz - Dammbusch 
19300 Grabow, F.-Reuter-Str. 7 A 

3. 8. Werner Götz - Kriescht/Sonnenburg 
88400 Biberach/Riß, Bahnhof 1 

3. 8. Horst Schonert - Sonnenburg 
78609 Tuningen, Zollernstr. 18 

6. 8. Hilde Blankenburg geb. Lehmann - Louisa 
39524 Sydow, Dorfstr. 11 

6. 8. Herta Gerlach geb. Fabian - Arensdorf 
15864 Diensdorf, Hauptstr. 37 

10. 8. Richard Stein - Heinersdorf 
26316 Varel, Memeler Str. 15 

13. 8. Waltraud Bahr geb. Redmann - Jamaika 
27572 Bremerhaven, Am Alten Schutzdeich 15 C 

13. 8. Margot Wolff geb. Kannacher - Gleißen 
16766 Kremmen, Rupp. Chaussee 52 

14. 8. Ella Meyer geb. Nitschke - Schönow 
31234 Edemissen, Blumenlage 9 

15. 8. Erika Severin geb. Redlich - Sophienwalde 
99634 Schwerstedt, Brandstätte 71 

17. 8. Heinz Seifert-Witt - Zielenzig 
26487 Blomberg, Schwalbenweg 2 

18. 8. Gerda Bennewitz geb. Horn - Zielenzig 
51065 Köln, Kieler Str. 46 

20. 8. Charl. de Bruycker geb. Höhne - Hammer 
33689 Bielefeld, Elbeallee 153 

23. 8. Elfriede Austen geb. Bleschke - Kriescht 
14532 Stahnsdorf, Anni-Krauss-Str. 6 

23. 8. Willi Höhne - Heinersdorf 
29348 Eschede, Otto-Rodehorst-Str. 2 

23. 8. Erna Otto geb. Schulz - Jamaika 
16259 Heckeiberg, Eberswalder Str. 25 

24. 8. Johanna Gundel geb. Fehlberg - Sophienwalde 
49716 Meppen, Am Heimberg 35 

77 Jahre 

4. 5. Friedrich Radach - Louisa 
38122 Braunschweig, Oderwaldblick 38 

7. 5. Walter Forchert - Sternberg/Zielenzig 
44319 Dortmund, Kortschstr. 36 

7. 5. Gisela Lenzen geb. Hemmerling - Königswalde 
40878 Ratingen, Bergstr. 37 

11.5. Ursula Gruneberg geb. Fry - Sonnenburg 
10777 Berlin, Ettaler Str. 8, b. Fry 

14. 5. Irmg. Pschewoschny geb. Schulz - Kriescht 
10367 Berlin, Herzbergstr. 4 

14. 5. Gerda Gutsche geb. Preuße - Neudorf 
23968 Wismar, Etkar-Andre-Str. 13 

20. 5. Herta Weber geb. Burow - Wandern/Ostrow 
79183 Waldkirch, Benzengässle 9 

22. 5. Karl Thierley - Woxfelde 
45847 Gelsenkirchen, Rottwinkel 9 

23. 5. Friedrich Bennewitz - Reichen 
34369 Hofgeismar, Kabenmühlenweg 7 

25. 5. Horst Pahl - Költschen 
12621 Berlin, Birkenstr. 42 

25. 5. Elis. Schreier geb. Schwoche - Königswalde 
06618 Naumburg, Mühlgasse 17 

26. 5. Hildeg. Kiese geb. Boche - Heinersdorf 
15517 Fürstenwalde, Auf den Weinbergen 8 

28. 5. Charlotte Liersch geb. Schindler - Mauskow 
71229 Leonberg, Seeäckerstr. 15 

29. 5. Elli Grabinger geb. Stoik - Zielenzig 
90559 Burgthann, Flurstr. 2 

29. 5. Gertrud Vorndran geb. Stoik - Zielenzig 
69190 Walldorf, Tannenweg 38 B 

1.6. Anna Knobbe geb. Gubenus - Woxfelde 
41063 M.-Gladbach, Eickener Str. 459 

1.6. Eberhard Schmettau - Trebow 
70839 Gerlingen, Bopserwaldstr. 6, PF 22 30 

3. 6. Hanna Zorn geb. Schmidt - Beaulieu 
31675 Bückeburg, Wallstr. 22 A 

6. 6. Johanna Büttner geb. Schade - Trebow 
19300 Muchow, Neustädter Str. 24 

7. 6. Charl. Kutzer geb. Alexe - Herzogswalde 
Salmon Arm BC VIE-IM, 3261 -19 th. Ave NE/Can 

7. 6. Hans Altschaffel - Zielenzig 
06463 Ermsleben, Endorfer Str. 48 

13. 6. Bernhard Wilhelm - Meekow/Reichen 
17209 Wredenhagen, Dorfstr. 43 

22. 6. Gertraud Gutsche geb. Dobbrow - Zielenzig 
15806 Zossen, Weinberge 23 

4.7. Elli Schulz geb. Heyer - Königswalde 
14943 Luckenwalde, Am Burgwall 4 

4. 7. Erika Ploke geb. Schreiber - Freiberg 
15306 Sachsendorf, Straße des Friedens 24 A 

5. 7. Edith Sorban geb. Kreß - Hammer 
16348 Wandlitz, Prenzlauer Chaussee 225 

6. 7. Elfr. Brunsing geb. Lorenz - Herzogswalde 
16792 Wesendorf, Dorfstr. 51 
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6- 7. Gisela Oberländer geb. Lutter - Trebow 
31275 Lehrte, Ahltener Str. 89 

6.7. Bernh. Poteracki - Sonnenburg 
21218 Seevetal, Hufeisen 8 

14- 7. Else Peters geb. Siedler - Tempel 
49809 Lingen, Hügelweg 3 

18.7. Dora Strissei geb. Hemmerling - Neu-Dresden 
15328 Manschnow, Berliner Str. 1 

18- 7. Hilde Vierrath geb. Jache - Neu Dresden 
50674 Köln, Lütticher Str. 25, b. Neef 

20 7. Erich Fischer - Kriescht 
50829 Köln, Sperlingsweg 9 

22- 7. Gerhard Reschke - Sternberg 
94327 Bogen, A.-Kolping-Str. 25 

22- 7. Erna Hoffmann geb. Blutke - Gleißen 
17237 Groß-Schoenfeld 

23. 7. August Meyer - Schönow 
31234 Edemissen, Blumenlage 9 

28 7. Frieda Kowald geb. Eder 
94036 Passau, An der Rodelwiese 21 

30. 7. Kurt Göritz - Schönwalde 
51371 Leverkusen, Monheimer Str. 24 

1 ■ S. Hildegard Tischler geb. Wittke - Arensdorf 
14197 Berlin, Burgunder Str. 6 

5- B. Max Verworner - Spiegelberg 
06917 Jessen, Nordstr. 58 

6 B. Marianne Schmidt 
65307 Bad Schwalbach, Hauptstr. 14 

11 ■ B. Helga Woltersdorf geb. Müller - Spiegelberg 
10781 Berlin, Frankenstr. 11 

8. Anna Strauch geb. Rinner 
76848 Spirkelbach, Sportplatzstr. 3 

18. 8. Ursula Karmainski geb. Band - Selchow 
46284 Dorsten, Glück-Auf-Str. 2 

23- 8. Elsbeth Zaffke - Reichen 
13593 Berlin, Pillnitzer Weg 21 

37- 8. Rudolf Kurth-Steinbecker - Költschen 
59555 Lippstadt, Nicolaiweg 1 B 

29- 8. Heinz Weide - Beaulieu 
16348 Wandlitz, An den Pfühlen 21 

30- 8. Irma Springer geb. Sprenger - Königswalde 
19348 Perleberg, Grahlstr. 41 

31 8. Margarete Rosentahl geb. Jahn - Kriescht 
13629 Berlin, Natalissteig 18 

31 ■ 8. Herta Vollrath geb. Urbicht - Zlg./Kriescht 
16845 Blankenberg, Dorfstr. 7 

76 Jahre 

4- 5. Vera Krause geb. Maerten - Zielenzig 
85774 Unterföhring, Blumenstr. 56 

7- 5. Dorothea Keiner geb. Schneider - Spiegelberg 
99091 Erfurt, Sofioter Str. 8/101 

7 5. Willi Konefka - Stuttgart 
38226 Salzgitter, Chemnitzer Str. 20 

8' 5. Luci Kunz geb. Furchert - Tauerzig 
39291 Detershagen, Breite Str. 10 

5. Lisa Wiezoreck geb. Schulz - Hammer 
13595 Berlin, Genfenbergstr. 9 

10 5. Erwin v. Wietersheim - Kriescht 
32312 Lübbecke, Striegauer Str. 40 

3- 5. Gisela Schmidt - Gleißen 
15907 Lübben, Neumannschestr. 4 

5- 5. Willi Henoch - Költschen 
Toledo Ohio 43613, 2720 Claredale/USA 

3- 5. Rudi Weyer - Sonnenburg 
34253 Lohfelden, Talstr. 8 

18. 5. Hildegard Lehmann geb. Wunderlich - Lindow 
15306 Gusow, Siedlung 4 

20. 5. Johanna Fischer geb. Klemke - Trebow 
31535 Neustadt/Rbg., Kleiner Tösel 15 a 

20. 5. Käthe Klatt geb. Brunsch - Neudorf 
93352 Rohr, Landshuter Str. 14 

21.5. Charl. Klaus geb. Zehbe-Woxholländer 
30880 Laatzen, Pfingstangerweg 9 

22. 5. Erna Mißner geb. Dorn - Zielenzig 
25348 Glückstadt, Kl. Janssenweg 11 

22. 5. Christiane Thiele geb. Kutzer - Alt-Limmritz 
38124 Braunschweig, Weimarstr. 10 

23. 5. Helga Hennigs geb. Grunert - Schönow 
31311 Uetze, Dorfstr. 2 

25. 5. Annemarie Monsens 
28357 Bremen, Franklinstr. 28 

26. 5. Gerda Baschin geb. Müncheberg - Koritten 
15859 Rieplos, Hauptstr. 6 

28. 5. Erika Jahn geb. Teschner - Neudorf 
33613 Bielefeld, Ernst-Rein-Str. 96 

28. 5. Ilse Noske - Zielenzig 
14471 Potsdam, Auf dem Kiewitt 13/1 c 

31.5. Elfriede Lück geb. Przybilski - Sonnenburg 
38667 Bad Harzburg, Herbrink 21 

31.5. Dorot. Rummelies geb. Schulz - Sternberg 
21702 Ahlerstedt, Lange Str. 18 

2. 6. Karl-Heinz Suchland - Zielenzig 
35614 Asslar, Am Hohenroth 16 

3. 6. Elisabeth Otto geb. Brauer - Breesen 
16866 Berlitt, Dorfstr. 23 

5. 6. Elsb. Geesdorf geb. Stürmer - Langenpfuhl 
16356 Wilmersdorf, Dorfstr. 40 A 

5. 6. Irmgard Müller geb. Knupke - Alt-Limmritz 
31008 Elze, L.-Krüger-Str. 19 A 

5. 6. Elisabeth Krüger - Malkendorf 
15751 Niederlehme, Maurerstr. 4 

6. 6. Brunhilde Koschek geb. Prietz - Sonnenburg 
16761 Hennigsdorf, P.-Schreier-Str. 21 

7. 6. Annemarie Harte geb. Fechner - Ziel./Kemnath 
38350 Helmstedt, Tangermühlenweg 39 

10. 6. Hellmuth Manthei - Zielenzig 
60327 Frankfurt/M., Ludwigstr. 38 

12. 6. Erich Schiche - Zielenzig 
57223 Kreuztal, Ratzebuschstr. 65 

13. 6. Susanne Berger geb. Reich - Sternberg 
41747 Viersen, Gereonsplatz 5 

17. 6. Hildegard Gaete geb. Friedrich - Beaulieu 
16341 Zepernick, Solothurnstr. 22 

17. 6. Ulrich Schwalm - Sternberg 
49740 Haselünne, Löninger Str. 22 

19. 6. Erika Bock geb. Buchholz - Neu-Dresden 
12439 Berlin, Sanddornstr. 22 

19. 6. Günter Müller - Meekow 
09419 Thum, Sdl. der Freundschaft 8 

20. 6. Willi Senke - Schönow 
47137 Duisburg, Düppelstr. 88 

23. 6. Albert Engel - Räuden 
82166 Gräfelfing, Akilindastr. 52 

23. 6. Werner Pohl - Neuwalde 
31840 Hess. Oldendorf, Bulte 10 

28. 6. Irmgard Paechnatz geb. Müller - Zielenzig 
28201 Bremen, Meyerstr. 3 

29. 6. Paul Block - Lagow 
33619 Bielefeld, Am Petersberg 50 

1.7. Elfriede Klemme geb. Roher - Sternberg 
31020 Salzhemmendorf, Hohes Feld 194 
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2. 7. Käthe Angersbach geb. Schechner - Schermeisel 
13086 Berlin, Rennbahnstr. 19 

3. 7. Gerda Bullwinkel geb. Schneider - Hammer 
27580 Bremerhaven, Wurster Str. 201 

4.7. Helga Maerz geb. Wilke - Beaulieu 
86152 Augsburg, Kappeneck 28 

5. 7. Martha Kaddatz geb. Kaulmann - Oegnitz 
33613 Bielefeld, Carlmeyerstr. 4 

6. 7. Liesbeth Schmaland geb. Runge 
96253 Untersiemau, Kiefernweg 3 

9. 7. Herta Deppner geb. Stas 
45711 Datteln, Südring 266 

13.7. Gisela Projan geb. Reeck - Zielenzig 
23909 Ratzeburg, Schmilauer Str. 116 

15. 7. Werner Virgens - Sonnenburg 
24811 Owschlag, Siedlungsweg 34 

16. 7. Waltraut Vetter - Tempel 
23714 Malente, Königsberger Str. 28 

18. 7. Hildegard Antes geb. Winnig - Zielenzig 
60598 Frankfurt/M., Grethenweg 99 

19. 7. Hildegard Bierwirth geb. Albrecht - Zielenzig 
51373 Leverkusen, Danziger Str. 24 

20. 7. Fritz Bork - Schönow 
38116 Braunschweig, Neudammstr. 15 

21.7. Willy Lange - Kriescht 
32120 Hiddenhausen, Schulstr. 89 

22.7. Elfr. Krebs geb. Gerlach - Lagow 
16559 Liebenwalde, Am Kietz 4 

25.7. Horst Flöter - Schönow 
65199 Wiesbaden, H.-Böckler-Str. 96 

26. 7. Adolf Schalk - Petersdorf 
47574 Goch, Kleinfeldchen 25 

27. 7. Ilse Bülow geb. Michalski - Tauerzig 
44651 Herne, Hauptstr. 15 

27.7. Gerda Gaedke geb. Hemmerling - Zielenzig 
40822 Mettmann, Moselstr. 5 

28. 7. Gerda Rudolph geb. Sorge - Beatenwalde 
59229 Ahlen, Sperlingsweg 9 

31.7. Günter Schulz - Königswalde 
24143 Kiel, Augustenstr. 23 

6. 8. Gertrud Wolfram geb. Jahn - Neudorf 
59320 Ennigerloh, Am Rottkamp 50 

8. 8. Edith Dähne geb. Voigt - Kriescht 
14913 Fröhden, Dorfstr. 19 

9. 8. Erika Rühle geb. Grupinski - Reichen 
14476 Seeburg, Staakener Weg 4 

10. 8. Irene Müller geb. Zabel - Königswalde 
48167 Münster-Wolbeck, A.-Aulke-Str. 36 

10. 8. Charlotte Wolff, geb. Werneke - Albrechtsbruch 
48268 Greven, Breslauer Weg 24 

11.8. Helga Hasse geb. Gutsche - Zielenzig 
38350 Helmstedt, Brandenburger Str. 28 

13. 8. Elisabeth Weißenberg geb. Seidler - 
Brenckenhfi. 
15344 Strausberg, Am Marienberg 13 

18. 8. Gerda Simon - Kemnath 
12101 Berlin, Kaiserkorso 8 

19. 8. Ulla Schmidt geb. Paul - Schermeisel 
68775 Ketsch, Mannheimer Str. 27 

20.8. Ilse Horst geb. Voigt - Königswalde 
35039 Marburg, Fichtestr. 3 

20. 8. Paul Quent 
21357 Bardowick, Kupferweg 2 

22. 8. Gerhard Kowald - Königswalde 
94036 Passau, An der Rodelwiese 21 

25. 8. Anneliese Goldbach geb. Kleeb 
42329 Wuppertal, Schlüssel 144 

25. 8. Helmut Heinrich - Tempel 
14776 Brandenburg, Wollenweberstr. 10 

26. 8. Rudi Beyer - Sonnenburg 
15569 Woltersdorf, Fidus-Allee 82 

26. 8. Gertr. Edelmann geb. Fröhlich - Sternberg 
14554 Neuseddin, Dr.-Stapff-Str. 4 

27. 8. Gertraud Jödicke geb. Loquay - Topper 
12623 Berlin, Sadowastr. 60 

28. 8. Erna Pantke geb. Teschner - Herzogswalde 
19348 Wolfshagen, Lindenstr. 4 

30. 8. Elsa Seifried geb. Brunzlow - Osfrow 
78199 Bräunlingen, Fichtenweg 17 

75 Jahre 

3. 5. Dieter Mehl - Meekow 
60389 Frankfurt/M., Vereinsstr. 37 

5.5. Grete Bratsch geb. Bath - Sonnenburg 
15562 Rüdersdorf, Brückenstr. 25 

6. 5. Helga Matuschek geb. Lück - Sonnenburg 
13591 Berlin, Haberlandweg 2,2. Stock 

6. 5. Marie Nagel geb. Koberstein - Neu-Dresden 
16835 Seebeck-Strub., Dorfstr. 16 

7. 5. Ursula Hoffmann geb. Thunack - Kriescht 
10315 Berlin, Gensinger Str. 86 

8. 5. Elsb. Elias geb. Lehmann - Oegnitz 
37127 Scheden, Angerweg 14 

10. 5. Mechth. Adam geb. Kunau - Zielenzig 
34369 Hofgeismar, Heuberger Weg 2 

18. 5. Hildegard Hensel geb. Limpach - Sternberg 
40223 Düsseldorf, Neptunstr. 2 b 

18. 5. Gundula Uebel - Sonnenburg 
14059 Berlin, Nehringstr. 4/BG Gurung 

21.5. Lucie Herfurth geb. Hoffmann - Trebow 
14641 Nauen, Otto-Heese-Str. 14 

22. 5. Hildegard Breitbach geb. Falk - Kriescht 
12439 Berlin, Oberspreestr. 52 

23. 5. Günter Wolff - Herzogswalde 
55592 Breitenheim, Hauptstr. 18 

29. 5. Rosemar. Wollenberg geb. Grützke - Gartow 
24306 Plön, Hamburger Kamp 19 

2. 6. Helga Schmidt geb. Meilicke - Kriescht 
15745 Wildau, Wildbahn 27, PF 39-3 

2. 6. Marianne Struch geb. Theuerkauf - Zielenzig 
70565 Stuttgart, Orionweg 9 a 

3. 6. Werner Knospe - Zielenzig 
15230 Frankfurt/O., Hanewald 6 

5. 6. Kurt Schulz - Spiegelberg/Grunewald 
03172 Schenkendöbern Nr. 56 

9. 6. Horst Lehmann - Zielenzig 
49406 Barnstorf, Königsberger Str. 1 

10. 6. Dora Mathewes geb. Sasse - Alt-Limmritz 
14715 Schollene-Nierow, Dorfstr. 9 

14. 6. Helga Meyer geb. Gossert - Säpzig 
15831 Mahlow, Glasower Damm 4 B 

14. 6. Ursula Engler geb. Königsberg 
44628 Herne, Langforthstr. 5 

14. 6. Gisela Lamley geb. Schmidt - Limmritz 
Wayne PA 19087,11 Donna Lane/USA 

15. 6. Otto Butzin - Beaulieu 
59457 Werl, Robert-Koch-Str. 5 

22. 6. Erna Henschel geb. Seifert - Louisa 
01833 Helmsdorf, Dammweg 2 

22. 6. Prof. Dr. Günter Roeschmann 
30851 Langenhagen, Luheweg 32 
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23.6. Günter Lutzer - Biberteich 
13347 Berlin, Schulstr. 98 

23. 6. Elsb. Marquardt geb. Dobberow - 
Gr. Kirschbaum 
21335 Lüneburg, Kantstr. 16 

26.6. Eva Neumann - Zieienzig 
19339 Glöwen, Am Waldeck 17 

27.6. Rudi Lenzewski - Sonnenburg 
06526 Sangerhausen, Gonnaufer 22 

1- 7. Willi Eichberg - Schönow 
85104 Pförring, Kelsstr. 38 

5. 7. Emmi Stabrodt geb. Muhs - Hammer 
14770 Brandenburg, Ernster Str. 5/415 

7- 7. Hans Büchtemann - Beatenwalde 
24649 Fuhlendorf, Kieler Str. 10 

7 7. Günther Lange - Zieienzig 
14641 Wustermarkt-Dyrotz, Birkenweg 

11 ■ 7. Hldeg. Mühlbauer geb. Dorn - Lagow 
10783 Berlin, Bülowstr. 94 

14- 7. Herta Elke geb. Dueck - Schönow 
13509 Berlin, Gorkistr. 26 

15- 7. Lis. Vollbrecht geb. Buchholz - Alt-Limmritz 
34125 Kassel, Hinter d. Fasanenhof 1 H 

23.7. Brunh. Woltmann geb. Protei - Kriescht 
14554 Neuseddin, Breitenbachplatz 2 

27 7. Richard Gerloff - Sonnenburg 
34582 Borken, Egerstr. 3 

29. 7. Werner Münchow - Zieienzig 
26160 Bad Zwischenahn, Elmendorfer Str. 29 

30 7. Johanna Bickert - Sternberg 
34131 Kassel, Wilhelms-Allee 337 

2- 8. Gerda v. d. Driesch geb. Schulz - Jamaika 
52525 Heinsberg, Urbanstr. 17 

7- 8. Ruth Wulff geb. Winter - Neu-Dresden 
39539 Havelberg, Bahnhofstr. 19 

3- 8. Elfr. van Beek geb. Reiche - Gleißen 
12109 Berlin, Wolfsburger Weg 4 

9- 8. Rudi Beelitz - Zieienzig 
40468 Düsseldorf, Am roten Haus 69 

10- 8. Hildeg. Weisemann geb. Berg - Sonnenburg 
30171 Hannover, Dürerstr. 1 

12. 8. Charl. Hüter geb. Raschik - Ostrow 
13347 Berlin, Schulstr. 98 a 

14- 8. Gertr. Höhne geb. Block - Heinersdorf 
29348 Eschede, Breslauer Str. 2 

14 8. Gerhard Unrath - Tempel 
45141 Essen, Grabenstr. 70 

13- 8. Herbert Lange - Zieienzig 
53577 Neustadt, Jungfernweg 2 

20. 8. Gertrud Gehn geb. Münter - Sophienwalde 
39576 Stendel, Bergstr. 19 B 

21-8. Marg. Bergwein geb. Schindler - Burschen 
39326 Rogätz, Max-Planck-Str. 51 A 

23- 8. Erhard Borde - Jamaika 
26817 Rhauderfehn, Van-Diecken-Str. 16 

24- 8. Liesel. Schulz geb. Behrens - Arensdorf 
38442 Wolfsburg, Brunsroderstr. 24 

23- 8. Christiane Mohr geb. Schallert - Sonnenburg 
45478 Mülheim, Jakobstr. 26 

Jahre 
3- 5. Irmtraud Schulze geb. Scheer - Kriescht 

40472 Düsseldorf, Hörderstr. 60 
3 5. Dr. Renate Kühn 

14129 Berlin, Krottnaurerstr. 28 B 
6 5. Siegfried Lantzsch 

32339 Espelkamp, Brandenburger Ring 32 

8. 5. Erna Exner geb. Linke - Schönow 
08289 Schneeberg, Apricolarstr. 3 

8. 5. Helmut Klötzer - Zieienzig 
50767 Köln, Butzheimer Str. 9 

9. 5. Gundula Pernutz geb. Fabig - Zieienzig 
06449 Aschersleben, Klopstockstr. 6 B 

11.5. Irmg. Liebitz geb. Zillmann - Kemnath 
15913 Glietz, Dorfstr. 23 

15. 5. Annel. Zschauer geb. Baer - Sonnenburg 
12589 Berlin, Fürstenw. Allee 366 

19. 5. Werner Bandte - Sternberg 
50354 Hürth, Falkenweg 8 

19. 5. Erwin Puchert - Zieienzig 
13357 Berlin, Hochstr. 44 

20. 5. Helmut Großkreuz - Gartow 
06543 Pansfelde, Friedensstr. 11 

21.5. Helga Kramm geb. Kaule - Sternberg 
20535 Hamburg, Schulenbeksweg 8 

23. 5. Heinz Zimmermann - Sonnenburg 
13595 Berlin, Franzstr. 41 

25. 5. Willy Loeck - Kriescht 
85221 Dachau, Kohlbeckstr. 16 

26. 5. Hilda Hirbeck geb. Koppe - Neu-Limmritz 
99998 Grabe, Hauptstr. 66 

29. 5. Gerhard Fender - Schermeisel 
38551 Ribbesbüttel, Königstr. 2 

1.6. Liesel. Kärcher geb. Paech - Zieienzig 
45468 Mülheim, Klöttschen 61 

4. 6. Rudi Hannebauer - Hammer 
22307 Hamburg, Habichtstr. 126L 

11.6. Irmgard Thielecke geb. Günther - Zieienzig 
48268 Greven, Lerchenstr. 36 

15. 6. Günter Kühn-Lehmann - St. Johannes 
21149 Hamburg, Alte Weiden 5 C 

18. 6. Hildeg. Friedrich geb. Kirschstein - Zieienzig 
37520 Osterode, Stettiner Str. 44 

22. 6. Dr. Ursula Lübke geb. Goetze - Zieienzig 
32139 Spenge, Roggenkamp 27 

23. 6. Erika Fix geb. Gustavus - Louisa 
13158 Berlin, Lessingstr. 18 

23. 6. Walter Jungus - Seeren 
68167 Mannheim, Eisenlohrplatz 4 

23. 6. Waltraud Pucek geb. Gustavus - Louisa 
13089 Berlin, Perchtastr. 19 

24. 6. Heinz Bublitz - Kriescht 
30851 Langenhagen, Godshorner Str. 25 

26. 6. Treuhilde Domnick geb. Wolf - Grochow 
58840 Plettenberg, Spitzwegstr. 12 

26. 6. Ursula Schebirzke geb. Selchow - Neu-Limmritz 
12589 Berlin, Langfuhrer Allee 19 

27. 6. Christa Köster geb. v. Scheele - Königswalde 
95496 Glashütten, Schulstr. 27 

27. 6. Paul Weiss - Lagow 
29308 Winsen, Timmenweg 10 

30. 6. Hilda Thees geb. Werner - Költschen 
60386 Frankfurt, Birsteiner Str. 105 

4. 7. Gerda Bandte geb. Siedler - Sternberg 
50354 Hürth, Falkenweg 8 

5. 7. Elisabeth Koepke - Woxfelde 
99628 Buttstädt, Goethestr. 14 

6. 7. Erwin Schmidt 
55774 Baumholder, Achtallee 10 

7. 7. Adolf Timm - Königswalde 
48329 Havixbeck, Herkentruper Str. 47 

8. 7. Herta Maass geb. Reim - Kriescht 
59192 Bergkamen, Waldemeystr. 7 

10.7. Hertha Kraft - Zieienzig 
10555 Berlin, Bachstr. 4-5/II 208' 
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12. 7. Johanna Schulze geb. Hauke - Zielenzig 
14193 Berlin, Fontanestr. 9 

12.7. Ilse Erntner geb. Seifert - Zielenzig 
38667 Bad Harzburg, llsenburger Str. 18 A 

15. 7. Helga Scherkenbach geb. Wagner - Tempel 
57632 Waiterschen, Hauptstr. 28 

15. 7. Erna Witzke - Räuden 
14641 Lietzow, Hamburger Str. 6 

17. 7. Erich Schulz - Arensdorf 
38554 Weyhausen, Fasanenweg 5 

18. 7. Margot Schulze geb. Lange - Lagow 
12103 Berlin, Wittekindstr. 79 B 

18.7. Gerhard Kienast - Sonnenburg 
18273 Güstrow, Neue Wallstr. 2 

19. 7. Joh. Wassmann geb. Heinrich - Koritten 
31515 Wunstorf, Waldstr. 23 

20. 7. Brigitta Gutsche geb. Hübner - Zielenzig 
71640 Ludwigsburg, Mozartstr. 22 

21.7. Käte Fligg 
42283 Wuppertal, PF 20 05 07 

21.7. Ingeb. Scherrer geb. Warney - Schermeisel 
65203 Wiesbaden, Dunanstr. 3 

22.7. Eckhard Zeise - Selchow 
37589 Kalefeld-Eboldshausen 52 

26. 7. Helga Arendholz - Kriescht 
42857 Remscheid, Tersteegenstr. 36 

27.7. Magda Brunzlow geb. Brunzlow - Ostrow 
55218 Ingelheim, Obere Sohlstr. 21 

29. 7. Elfriede Eckstein 
65812 Bad Soden, Falkenstr. 15 

1.8. Gis. Herrmann geb. Steinborn - Schermeisel 
14974 Ludwigsfelde, Th.-Fontane-Str. 24 

4. 8. Manfred Schröder - Költschen 
14163 Berlin, Sven-Hedin-Str. 37 

5. 8. Horst Eck - Kriescht 
16775 Gransee, Waldsiedlung 32 

5. 8. Liselotte Rabisch geb. Schulz - Wallwitz 
53347 Alfter-Imp., Rennerkirchen 5 

7. 8. Erna Lutzer geb. Kaldun - Ostrow 
13347 Berlin, Schulstr. 98 

10. 8. Erika Kempfert geb. Voß - Gleißen 
20357 Hamburg, Amandastr. 83 A 

11.8 Erwin Wald - Tauerzig 
39291 Möckern, A.-Werlitz-Str. 21 

15. 8. Christa Hornemann geb. Paul - Sternberg 
48429 Rheine, Osnabrücker Str. 139 

15. 8. Betty Westphal geb. Fender - Lagow 
18273 Güstrow, Thunenweg 32/33 

20. 8. Erna Stolz geb. Buchwald - Zielenzig 
12524 Berlin, Kunibertstr. 6 

26. 8. Hartmut Peuser - Königswalde 
74177 Bad Friedrichshall, Pfaustr. 11 

26. 8. Gerda Schwarz geb. Unglaube - Mauskow 
15236 Frankfurt/O., J.-Gagarin-Ring 64 

27. 8. Käte Beerbaum geb. Dobbrow - Zielenzig 
16321 Bernau, Hohe Steinstr. 34 

27. 8. Erika Binkle geb. Kaßner - Sonnenburg 
78224 Singen, Steißlinger Str. 12 

30. 8. Gertrud Rehfeldt geb. Wilhelm - Herzogswalde 
14532 Güterfelde, Lindenstr. 1 

73 Jahre 

1.5 Helmut Brunsch - Neudorf 
80807 München, Korbinianstr. 55 

4. 5. Irma Barsch geb. Borde - Ceylon 
15320 Trebnitz, Hauptstr. 7 

4. 5. Betty Pieper geb. Kube - Grunow 
16909 Rossow, Dorfstr. 20 

4. 5. Ingeb. Thiele geb. Steinbock - Oegnitz 
16866 Teetz, Ganserstr. 21 

5. 5. Frieda Hennig geb. Luthin - Malkendorf 
49479 Ibbenbüren, Holtkamp 39 

6. 5. Gisela Schaube - Kriescht 
29451 Dannenberg, Th.-Körner-Str. 17 

9. 5. Erika Berfeld geb. Linke - Oegnitz 
15320 Wulkow, Hauptstr. 5 

10. 5. Magd. Einfinger geb. Kowerke - St. Johannes 
13585 Berlin, Flankenschanze 54 

10. 5. Annel. Ziemkendorf geb. Last - Kriescht 
17379 Ferdinandshof, Str. d. Freundsch. 4 

11.5. Ella Steinbock geb. Reiche - Sonnenburg 
13589 Berlin, Feuerkäferweg 6 

19. 5. Martel Schmidt geb. Garn - Ostrow 
46569 Hünxe, Im Freihof 53 

21.5. Herbert Schulz - Langenpfuhl 
13086 Berlin, Roelckestr. 68 

25. 5. Edith Prochnow geb. Hopfner - Königswalde 
10999 Berlin, Reichenberger Str. 3 

30. 5. Waltraud Hinz geb. Konrad - Sumatra 
10709 Berlin, Eisenzahnstr. 19 

1.6. Ruth Wohlert geb. Wolf - Gartow 
13125 Berlin, W.-Friedrich-Str. 8 

2. 6. Elfriede Döring geb. Freyer - Sternberg 
13435 Berlin, Steinkirchener Str. 1 A 

3. 6. Erich Sperling - Jamaika 
21502 Geesthacht, Westerheese 78 

13. 6. Richard Janthor - Gartow 
37127 Dransfeld, Richthofenstr. 37 

14. 6. Elfr. Kalina geb. Saemann - Malkendorf 
87600 Kaufbeuren, Benzenauerstr. 18 

15. 6. Günter Krajewski - Königswalde 
13409 Berlin, Raschdorffstr. 102 

19. 6. Gerda Springborn geb. Langmann - Schönwalde 
12557 Berlin, Wendenschloßstr. 308 

20. 6. Hildeg. Rathmann geb. Lück - Heinersdorf 
12529 Berlin, Wehrmathenstr. 85 

27. 6. Brigitte Quast geb. Röhrich - Sonnenburg 
13409 Berlin, Nordbahnstr. 6 

29. 6. Erna Behrend geb. Hahn - Oegnitz 
14669 Ketzin, Am Mühlenweg 1 C 

30. 6. Gerda Gähde geb. Braune - Gleißen 
59199 Bönen, Bönener Str. 2 

1.7. Christa Grimm geb. Koschitzki - Zielenzig 
22395 Hamburg, Heegbarg 117 

2. 7. Gisela Barnehl geb. Trampenau - Reichen 
39524 Klietz, Forststr. 16 

7. 7. Hans-Georg Bähr - Louisa 
13349 Berlin, Bristolstr. 17 E 

9. 7. Brigitte Ulbrich geb. Deutschmann - Schermeisel 
18437 Stralsund, Karl-Krull-Str. 53 

10.7. Gertr. Buddendieck geb. Schinschel - Sonnenburg 
27578 Bremerhaven, Gleiwitzer Str. 48 

12. 7. Gisela Wolf - Grochow 
58840 Plettenburg, Spitzwegstr. 24 

18. 7. Gerda Pohle geb. Friedrich - Mauskow 
15370 Fredersdorf, Busentscher Weg 18 

19. 7. Herta Ott geb. Jahn - Schönow 
04179 Leipzig, Morgensternstr. 2 A 

20.7. Paul Feibig - Grochow 
52459 Inden, Birkenstr. 1 

20. 7. Marianne Heyden geb. Conrad - Zielenzig 
21339 Lüneburg, Königsberger Str. 48 
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20.7. Helga Landesfeind geb. Schwarz - Tempel 
34576 Homberg, Salzgasse 5 

27.7. Erika Westerling geb. Ehlert - Kriescht 
40233 Düsseldorf, Birkenstr. 47 

28. 7. Ilse Behla geb. Dräger - Zielenzig 
16866 Gantikow, Kyritzer Str. 2 

28. 7. Gertraud Krüger geb. Schnetzke - Tauerzig 
39291 Möckern, Magdeburger Str. 75 

29.7. Ulrich Henoch - Költschen 
40599 Düsseldorf, Braunsberger Str. 20 

21 ■ 7. Dr. Joachim Schmidt - Schermeisel 
10179 Berlin, Neue Blumenstr. 4/10 

2- 8. Agnes Knopp geb. Berger - Tempel 
12627 Berlin, Zerbster Str. 66 

7- 8. Elfr. Grosse geb. Großmann - Sonnenburg 
64287 Darmstadt, Wiener Str. 60 

8 8. Rosa Röhrsheim geb. Grunert - Schönow 
35435 Wettenberg, Poststr. 6 

8.8. Dora Witte geb. Ende - Mauskow 
14772 Brandenburg, Saefkow-Allee 5 

11 8. Helga Klauke geb. Fischer 
13129 Berlin, Straße 46 Nr. 15 

13.8. Lucie Seils geb. Wiese - Malkendorf 
16352 Schönwalde, Neumühler Str. 33 B 

15- 8. Helene Büchsler geb. Lutz - Kriescht 
15320 Altfriedland, Hauptstr. 3 

10. 8. Elfr. Peters geb. Unglaube - Oegnitz 
76297 Stutensee, Hardtwaldstr. 28 

19. 8. Willi Hohmann - Kriescht 
30165 Hannover, Legienstr. 14 

19- 8. Käthe Keibel geb. Frantz - Louisa 
16792 Zehdenick, Kampstr. 61 

21 ■ 8. Ingeborg Amelung geb. Timm - Sonnenburg 
30853 Langenhagen, Gutenbergstr. 22 

23. 8. Brig. Wersch geb. Weisse - Langenpfuhl 
04703 Leisnig, Jahnstr. 46 

25.8. Konrad Troschke - Malkendorf 
12355 Berlin, Zwickauer Damm 127 

26 8. Herbert Rechenberg - Arensdorf 
56235 Ransbach-Baumb., Am Seeufer 4/App. 59 

27. 8. Ingrid Klemke - Gatow 
15236 Pilgram, Bahnhofstr. 10 

21 8. Rudolf Altmann - Hammer 
13593 Berlin, Gruberzeile 93 

31 8. Gustav Maerten - Költschen 
66706 Perl, Im Hof 1 

21- 8. Heinz Rogge - Ceylon 
32257 Bünde, Hederkottenweg 65 

21 • 8. Hildeg. Woköck geb. Schmidt - Schermeisel 
29683 Fallingbostel, Königsberger Str. 9 

72 Jahre 

1 5. Manfred Weiss - Sternberg 
12059 Berlin, Hüttenroder Weg 6 

2 5. Heinz Deckert - Gleißen 
06366 Köthen, Mendelssohnstr. 38 

7- 5. Irmgard Brentzke geb. Nuttelmann 
31595 Steyerberg, Duedinghausen 6 

7 5. Ursula Weitzel geb. Schneider - Költschen 
12279 Berlin, Lichertfelder Ring 102 

9- 5. Frieda Klemt geb. Lienelt - Zielenzig 
14542 Werder/H., Am Plessower See 167 

1 5. Kurt Simon - Kemnath 
30890 Barsinghausen, Glück-auf-Str. 4 

3 5. Günter Kupke - Zielenzig 
31832 Springe, Leipziger Str. 8 

13. 5. Fritz Kranz - Mauskow 
15910 Niewitz, Dorfstraße 

14. 5. Erhard Schubert - Langenpfuhl 
19249 Lübtheen, Paulstr. 13 

14. 5. Ingeb. Stolt geb. Gerlach - Zielenzig 
15232 Frankfurt/O., Baumgartenstr. 14 

16. 5. Elli Kelch geb. Schulz - Zielenzig 
72622 Nürtingen, Holbeinstr. 33 

23. 5. Inge Lehair geb. Brodmeyer - Zielenzig 
64625 Bensheim, Hospitalstr. 18 

23. 5. Ernst Schwarz - Tempel 
13469 Berlin, Tegernauer Zeile 13 

25. 5. Brigitte Böhme geb. Unglaube - Mauskow 
04552 Borna, Semmelweisstr. 25 

27. 5. Herbert Dietze - Alt-Limmritz 
38448 Wolfsburg, Örtzestr. 27 

28. 5. Walter Jannowski - Oegnitz 
13189 Berlin, Vinetastr. 13 

28. 5. Herbert Kreuschner 
16565 Lehnitz, Havelkorso 28 

31.5. Edith Goral geb. Fischer - Mauskow 
16727 Velten, Schillerstr. 39 

1.6. Werner Bressler - Kemnath 
13507 Berlin, Stockumerstr. 1 B 

2. 6. Siegfried Kraft - Zielenzig 
12105 Berlin, Kaiserstr. 30 

3. 6. Gustav Brunzlow 
55218 Ingelheim, Obere Sohlstr. 21 

3. 6. Brunhild Frontzek geb. Heinrich - Tempel 
39539 Havelberg, Scabellstr. 5 

3. 6. Ella Woschech geb. Groke - Langenpfuhl 
12249 Berlin, Belss-Str. 37 

8. 6. Walter Möglich - Langenpfuhl 
97292 Uettingen, Goethestr. 

8. 6. Elli Rastuperko geb. Hinze - Zielenzig 
58332 Schwelm, Bahnhofstr. 36 A 

9. 6. Heinz Werner - Zielenzig 
49176 Hilter, Osnabrücker Str. 7 

10. 6. Konrad Bieske - Malkendorf 
15232 Frankfurt/O., K.-Wachsmann-Str. 33 

12. 6. Alwin Schaepe - Spiegelberg 
15344 Strausberg, G.-Kurtze-Promenade 11 

13. 6. Erika Fischer - Oegnitz 
15328 Küstrin-Kietz, Rheinlandstr. 7 

13. 6. Ursula Freimuth geb. Albrecht - Seeren 
65375 Östrich-Winkel, Greifenclaustr. 40 A 

13. 6. Elli Rüdiger - Lagow 
14089 Berlin, Kindlebenstr. 5 

16. 6. Werner Weißhof - Königswalde 
52477 Alsdorf, Danziger Str. 13 

18. 6. Willi Krüger - Mauskow 
14052 Berlin, Reichsstr. 70 D 

19. 6. Kurt Lohse - Sonnenburg 
89077 Ulm, Erminger Weg 87 

25. 6. Dorothea Paul geb. Friedrich - Zielenzig 
15806 Werben, Dorfstr. 29 

26. 6. Hans Preuß - Zielenzig 
21684 Stade, Zur Mühle 18 

27. 6. Kurt Schlack - Königswalde 
50226 Frechen, Letterhausstr. 25 

28. 6. Hildegard Haupt geb. Schubring 
44791 Bochum, Auf der Prinz 27 

28. 6. Marian. Standfest geb. Lemke - Königswalde 
06886 Wittenberg, Schillerstr. 17 

29. 6. Gerhard Steinbach - Gleißen 
34123 Kassel-B., Wißmannstr. 4 
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30. 6. Gisela Haase geb. Barsch - Arensdorf 
16269 Lüdersdorf, Dorfstr. 

30. 6. Joachim Barsch - Arensdorf 
75203 Königsbach-Stein, Schwarzw.-Str. 1 

1.7. Karl-Heinz Sprenger - Zielenzig 
16269 Sternebeck, Zum Gutshof 6 

2. 7. Horst Blumenthal - Kriescht 
15306 Sachsendorf, E.-Thälmann-Str. 15 

2.7. Maria Schwoche - Königswalde 
06618 Naumburg, Mühlgasse 17 

3. 7. Eva-Maria Stege - Grochow 
13156 Berlin, H.-Mann-Str. 31 Haus 8/28 

6. 7. Elfriede Basener geb. Reich - Schönow 
15517 Fürstenwalde, Breitscheidstr. 32 

6. 7. Helga Müller geb. Fischer 
29459 Clenze, Klintweg 21 

6. 7. Rosemarie Schäfer geb. Barsch - Zielenzig 
39110 Magdeburg, Diesterweg 2 A 

6.7. Willi Ulbrich - Gleißen 
14470 Potsdam, Wildeberstr. 1 A 

13.7. Brunh. Preuß geb. Purmann - Schönwalde 
06844 Dessau, Wilh.-Müller-Str. 12 

14. 7. Lotte Dietrich - Schermeisel 
25821 Bredstedt, Th.-Storm-Str. 2 H 

14.7. Hannelore Krause geb. Kallien - Gleißen 
23564 Lübeck, Im Brandenbaumer Feld 10 

16.7. Waltraud Thieck geb. Lorenz - Schermeisel 
16727 Velten, K.-Liebknecht-Str. 4 

17. 7. Waltraud Lisowski geb. Gehrmann - Selchow 
19059 Schwerin, J.-Brahms-Str. 39 

18.7. Marga Rachstein geb. Winter - Maryland 
2400 Heidelberg, Post-Box 301 /Südafrika 

21.7. Anneliese Mehlberg geb. Linke - Oegnitz 
15320 Wulkow, Hauptstr. 5 

21.7. Alfred Treger - Gleißen 
19294 Karstädt, Friedensstr. 12 

24.7. Artur Jurack - Költschen 
72280 Dornstetten, Mühlenweg 110 

24. 7. Annemarie West geb. Rohde - Sonnenburg 
63110 Rodgau, Münchener Str. 3 

24.7. Werner Zirk - Grochow 
13587 Berlin, Klingenhofer Steig 5 

25.7. Gisela Moldenhauer geb. Zerbe - Breesen 
12249 Berlin, Blankenhainer Str. 33 A 

28. 7. Paula Langisch geb. Hemmerling - Schönow 
15374 Müncheberg, Am Diebsgraben 5 

29.7. Siegfried Wolf - Grochow 
58840 Plettenberg, Spitzwegstr. 24 

30. 7. Dora Köhler geb. Walde - Gleißen 
38442 Wolfsburg, Weidenkamp 5 

5. 8. Joh. Stenzei geb. Bengsch - Zielenzig/Gr. Friedr. 
31832 Springe, Lange Str. 39 

7. 8. Karl-Heinz Hoffmann - Königswalde 
40723 Hilden, Am Eichelkamp 215 

7. 8. Gisela Kammer geb. Kliemchen - Neu-Lagow 
58553 Halver, Tannenweg 14 

7. 8. Hans Unger - Zielenzig 
63486 Bruchköbel, Varangeviller Str. 6 

9. 8. Heinz Eckstein - Königswalde 
65812 Bad Soden, Falkenstr. 15 

12. 8. Erika Ohmann geb. Giebel - Spiegelberg 
14943 Luckenwalde, Grabenstr. 12 

13. 8. Gerda Schild geb. Steinicke - Herzogswalde 
37176 Nörten-Hardenberg, Vetternweg 7 A 

14.8. Gerhard Barleben - Woxfelde 
71229 Leonberg, Riegeläckerstr. 14 

17. 8. Käte Blume geb. Schillert - Sonnenburg 
21423 Winsen, Pestalozzistr. 26 

24. 8. Hildegard Neumann geb. Lehmann - Malta 
15232 Frankfurt/O., Birkenallee 59 

24. 8. Dorothe Redanz geb. Sievert - Streitwalde 
34549 Edertal, Heimbachstr. 10 

25. 8. Johanna Mechelke geb. Otto 
34582 Borken, Mülhauser Str. 1 

26. 8. Wolfgang Lehmann - Kemnath 
29556 Suderburg, Ortfeld 8 

27. 8. Heinz Menze - Neu-Lagow 
16775 Liebenberg, Grünebergstr. 2 

31.8. Helmut Conrad - Zielenzig 
35096 Weimar-Allna, Ortsstr. 17 

31.8. Gertrud Petersen geb. Fischer - Neu-Dresden 
25885 Immenstedt, Hauptstr. 45 

71 Jahre 

1.5. Gerhard Fiedler - Kriescht 
10965 Berlin, Mehringdamm 113 

5. 5. Günther Fabian - Ostrow 
15806 Telz, Dorfaue 30 

6. 5. Siegfried Koberstein - Mauskow 
16584 Glienicke, Ahornallee 28 A 

11.5. Ursula Rieckhoff geb. Laube - Sternberg 
06862 Roßlau, Am Heidepark 4 

15. 5. Anneliese Brauer geb. Berger - Tempel 
15864 Wendisch Rietz, Str. d. Jugend 3 A 

20. 5. Günter Stachulla - Schermeisel 
47198 Duisburg, Mittelste 2B 

23. 5. Lorelotte Rudolph geb. Kuke - Kriescht 
38461 Danndorf, Wiesenweg 7 

24. 5. Gisela Bodmann geb. Krajewski - Königswalde 
14478 Potsdam, Falkenhorst 26 

24. 5. Anni Schmidt geb. Ziemann - Sonnenburg 
22179 Hamburg, Sollkehre 1 

27. 5. Siegfried Hänschke - Dammbusch 
28201 Bremen, Nietzschestr. 28 

29. 5. Heinz Kirschstein - Zielenzig 
37520 Osterode, An der Bahn 137 

30.5. Karl-Heinz Giesen - Kriescht 
38226 Salzgitter, Elchtränke 3 

30. 5. Karl Koberstein - Sonnenburg 
12099 Berlin, Germaniastr. 27 A 

1.6. Urte Englert geb. Schade - Zielenzig 
44879 Bochum, Kesterkamp 11 

6. 6. Reinhold Beuthner - Spiegelberg 
33378 Rheda-Wiedenbrück, Benzstr. 10 

7. 6. Gisbert Reschke - Gleißen 
15236 Petersdorf, Jakobsdorfer Str. 5 

8. 6. Irene Kassner geb. Hoffmann - Tempel 
15517 Fürstenwalde, Altstädter Platz 1 

9. 6. Marja Köhler - Kriescht 
34119 Kassel, Goethestr. 54 

10. 6. Anton Kulikowski - Tauerzig 
35037 Marburg, Am Dammeisberg 1 A 

13. 6. Rosa Harwart geb. Goede - Sternberg 
16259 Bad Freienwalde, Friedensstr. 12 

14. 6. Karl-Heinz Tanzberger - Lagow 
57537 Wissen-Nisterbrück 

18. 6. Brigitte Luft geb. Schönknecht - Kriescht 
71277 Rutesheim, Martin-Luther-Str. 13 

24. 6. Helga Merschbrock, geb. Habermann - 
Albrechtsbr. 
46284 Dorsten, Dörk’s Kamp 12 

30.6. Dora Kleist geb. Bengsch - Malkendorf 
15517 Fürstenwalde, Lessingstr. 63 
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30. 6. Gisela Janke geb. Janthor - Cylon 
16269 Wriezen, Vervais 2 

30. 6. Lilly Unglaube - Mauskow 
17091 Kaluberhof, Dorfstr. 26 

1 ■ 7. Heinz Jurack - Költschen 
67065 Ludwigshafen, Stifterstr. 4 

6- 7. Bernhard Apelt - Priebrow 
41468 Neuß, Rotdornweg 48 

7- 7. Marg. Kreysch geb. Grund - Schönow 
04668 Grimma, Baderplan 10 

8- 7. Gerda Schwarz geb. Klabe - Hammer 
14641 Nauen, Bredower Weg 20 

10. 7. Mechthild Zippel geb. Meyer - Neu-Dresden 
78126 Königsfeld, Zinzendorfplatz 4 

13. 7. Ernst Dittmann - Sonnenburg 
14469 Potsdam, Lerchensteig 5 

13. 7. Milli Schneider geb. Krause - Ostrow 
38106 Braunschweig, Kriemhildstr. 30 

15. 7. Johanna Kesten geb. Perschke - Kriescht 
12107 Berlin, Mariendorfer Damm 188 

I 9- 7. Liesel. Lachmann geb. Gamon - Alt-Limmritz 
39606 Iden, Neue Reihe 10 

32.7. Marga Sawade geb. Eichberg - Oegnitz 
12157 Berlin, Riemenschneiderweg 46 

22.7. Hildegard Seidenberg geb. Salm - Schermeisel 
12167 Berlin, Lacknerstr. 12 

31 ■ 7. Richard Lange - Zielenzig 
16833 Lentzke, Grabenwall 2 

31 7. Günter Wischke - Kriescht 
03058 Kathlow, Dorfstr. 1 

1 • 8. Ludwig Günther - Malkendorf 
88697 Bermatingen, Ahauser Str. 3 

1 ■ 8. Anneliese Krüger geb. Engel - Louisa 
17389 Anklam, Goethestr. 3 B 

1 ■ 8. Bruno Schneider - Spiegelberg 
10437 Berlin, Achilles Str. 104 

1 8. Ernst Schwoche - Königswalde 
08529 Plauen, Möschwitzer Str. 90 

1 ■ 8. Gerda Struthoff geb. Braun - Neu-Lagow 
27751 Delmenhorst, Stedinger Landstr. 129 

4 8. Heinz Marx - Sternberg 
19061 Schwerin, M.-Luther-King-Str. 2 

5- 8. Rudolf Tuband - St. Johannes 
31275 Lehrte, Vor der Ramhorst 3 

7 8. Gisela Riedler geb. Schulz - Oegnitz 
15345 Rehfelde-Dorf, Dorfstr. 14 

II ■ 8. Edith Otto geb. Hechel - Zielenzig 
67149 Meckenheim, A.-Schweitzer-Str. 8 

12. 8. Renate Sonnenkalb geb. Oldenburg - Kriescht 
06249 Mücheln, Am Steinkreuz 13 

18. 8. Manfred Jericke - Lagow 
70195 Stuttgart, Haydnstr. 49 

18- 8. Helga Doß geb. Friedrich - Mauskow/Kriescht 
15370 Fredersdorf, Busentscher Weg 18 

19- 8. Edith Riedel geb. Lange - Waldowstrenk 
22149 Hamburg, Waldwinkel 34 

22. 8. Herbert Böhme-Hinze - Oegnitz 
29229 Celle, Westerberg 23 

25. 8. Wolfgang Sauer - Burschen 
16845 Neustadt, Hohenofener Str. 16 

25- 8. Erna Cieslik geb. Zipter - Petersdorf/Tauerzig 
14776 Brandenburg, Dosseweg 7 

8. Siegfried Borde - Jamaika 
26789 Leer, Lindenweg 18 

27- 8. Ruth Biereke geb. Wutschke - Hammer 
64732 Bad König, Helmertweg 54 

38- 8. Jutta Zahl geb. Zillmann - Zielenzig 
31621 Pennigsehl, Hesterberger Str. 17 

70 Jahre 

1.5. Gerda Beck geb. Klause - Königswalde 
41464 Neuß, Eichendorffstr. 30 

2. 5. Fritz Klimpel - Zielenzig 
64739 Hoechst, Mümlingstalring 12 

2. 5. Dorothea Malitta geb. Hoffmann - Neu-Lagow 
40699 Erkrath, Kalkumer Feld 24 A 

3. 5. Heinz Pehle - Kemnath 
16792 Zehdenick, Clara-Zetkin-Str. 17 

3. 5. Margot Schulz geb. Habermann - Kriescht 
29416 Groß-Chüden, Dorfstr. 1 

5. 5. Alfred Rabbel - Freiberg 
15236 Petershagen, Hauptstr. 48 

6. 5. Hildegard Littau geb. Fabig - Zielenzig 
37127 Niemetal, Am Silberberg 4 

9. 5. Helga Pieper geb. Thiem - Albrechtsbruch 
10315 Berlin, Rummelsburger Str. 59 D 

9. 5. Irmgard Schmidt geb. Ambrost - Kriescht 
14641 Ribbeck, Lindenstr. 6 

10. 5. Ilse Köhler geb. Grunert - Schönow 
31234 Edemissen, Fissenbergstr. 32 

10. 5. Ingeborg Kretschmer geb. Kramm - Arensdorf 
10369 Berlin, Erich-Kuttner-Str. 22 

10. 5. Ilse Türke geb. Stege - Sonnenburg 
39387 Oschersleben, OT Neubrandsleben 

10. 5. Hans-Dieter Vogel - Trebow 
12209 Berlin, Achenseeweg 80 A 

11.5. Inge Lang geb. Unglaube - Mauskow 
04420 Markranstädt, Newtonstr. 17 A 

11.5. Gisela Lüben geb. Jäkel - Brenkenhofsfleiß 
16356 Werneuchen, Beiersdorfer Str. 11 

15. 5. Günter Schmidt - Glauschdorf 
16230 Klobbicke, Lindenstr. 50 

16. 5. Martin Ribotzki - Topper 
CH 8405 Winterthur, Ibergstr. 81 

23. 5. Reinhard Preuß - Zielenzig 
13593 Berlin, Wilhelmstr. 130 A 

23.5. Günter Seehafer - Sonnenburg 
19258 Boizenburg, Birkenstr. 9 

26. 5. Reinhard Ende - Heinersdorf 
12049 Berlin, Herrfurthplatz 9 

2. 6. Günther Stettnisch - Sonnenburg 
14109 Berlin, Dreilindenstr. 42 

6. 6. Waltraut Driest geb. Franke - Neudorf 
14770 Brandenburg, Sachsenstr. 59 

6. 6. Irma Kümichel geb. Kruse - Albrechtsbruch 
42697 Solingen, Rheinstr. 28 

7. 6. Lieselotte Fuhrmann geb. Pape - Mauskow 
16833 Fehrbellin, Feldbergstr. 28 

13. 6. Elfriede Raboldt geb. Kaiser - Zielenzig 
16727 Schwante, Gartenweg 15 

16. 6. Horst Verworner - Petersdorf 
14467 Potsdam, Charlottenstr. 112 

17. 6. Heinz Dieter Gruntzke - Sonnenburg 
42389 Wuppertal, Am Buchenloh 37 

17. 6. Anneliese Kopp geb. Henschke - Dammbusch 
14641 Nauen, Heinrich-Heine-Str. 17 

20. 6. Gertrud Ludewig geb. Busch - Arensdorf 
42499 Hückeswagen, Jung-Stilling-Str. 23 

26. 6. Waltraut Schwarmann geb. Ernst - Zielenzig 
28832 Achim, In den Bergen 14 

27. 6. Helmut Sommer - Lagow 
13593 Berlin, Gruberzeile 9 

29. 6. Günter Zimmermann - Zielenzig 
42279 Wuppertal, Wittener Str. 83 

30. 6. Dora Becker geb. Seeländer - Neu-Dresden 
15374 Müncheberg, Kantstr. 3 
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30. 6. Irmgard Fischer geb. Jahn - Beatenwalde 
16269 Wriezen, Poststr. 2 

4. 7. Werner Wandrey - Malta 
24576 Bad Bramstedt, Pommernweg 31 

7. 7. Harald Wamp 
60320 Frankfurt/M., Roseggerstr. 10 

9. 7. Werner Malze - Langenpfuhl 
14974 Ludwigsfelde, Tulpenstr. 27 

11.7. Renate Wein geb. Bley - Königswalde 
13509 Berlin, Feldmarkweg 20 

16.7. Inge Wittke geb. Scherer 
69469 Weinheim, Oberer Katzenlauf 1 

28. 7. Elfr. Schaarf geb. Amelung - Schönow 
16356 Seefeld, Bahnhofstr. 2 

30. 7. Günter Altschaffel - Zielenzig 
06463 Ermsleben, Sixtus-Kirchhof 4 

31.7. Ingeborg Krüger geb. Schulz - Groß Kirschbaum 
16767 Leegebruch, An der Aue 3 

2. 8. Margot Hoyer geb. Meisel - Sternberg 
08248 Klingenthal, Forstwinkel 10 

4. 8. Gerhard Meißner - Tempel 
60598 Frankfurt/M., Darmstädt. Landstr. 78 

5. 8. Siegrid Schumacher geb. Woite - Ostrow 
33818 Leopoldshöhe, Drosselstr. 3 

8. 8. Armin Berthold - Sternberg 
06130 Halle, Paul-Suhr-Str. 65 

8. 8. Renate Korzekwa geb. Scheer - Kriescht 
12249 Berlin, Keffenbrinkweg 11 

8. 8. Heinz Kernchen - Selchow 
13055 Berlin, Altenhofer Str. 21 

12. 8. Kurt Sonnenberg - Schönow 
30419 Hannover, Eichsfelder Str. 65 

13. 8. Horst Jahn - Neuwalde 
12355 Berlin, Gürtlerweg 8 

14. 8. Anneliese Zippel geb. Filor - Meekow 
17491 Greifswald, H.-Beimler-Str. 88 

19. 8. Erwin Prestel - Malkendorf 
41515 Grevenbroich, Goethestr. 87 

24. 8. Ursula Winkler geb. Heinrich - Brenkenhofsfleiß 
31228 Peine, Stargarder Str. 13 

25. 8. Horst Lange - Zielenzig 
02977 Hoyerswerda, Sputnikstr. 12 

26. 8. Waltraud Cujas geb Haake - Selchow 
15848 Kossenblatt, Lindenstr. 30 

27. 8. Elisabeth Presch geb. Sonnenberg - Königswalde 
14473 Potsdam, Drevesstr. 34 

29. 8. Waltraud Gladow geb. Puckert - Tempel 
16356 Weesow, Dorfstr. 29 

69 Jahre 

1.5. Anita Gindullis geb. Rakow - Zielenzig 
18106 Rostock, W.-Bredel-Str. 13 

2. 5. Hans Pfingst - Kriescht 
30167 Hannover, Brüggemannhof 11 

3. 5. Gerhard Rabenhorst - St. Johannes 
10367 Berlin, Herzbergstr. 7 

4. 5. Brigitte Dietrich geb. Schulz 
60386 Frankfurt/M., Leo-Gans-Str. 8 

10. 5. Inge Portner geb. Golze - Zielenzig 
13599 Berlin, Gartenfelder Str. 134 D 

11.5. Günther Wollbrandt - Woxfelde 
12555 Berlin, Kaulsdorfer Str. 287 

12. 5. Herta Hichert geb. Wunsch - Zielenzig 
37081 Göttingen, Allerstr. 14 

18. 5. Kurt Wellsand - Zielenzig 
71579 Spiegelberg, Gr.-Höchberger-Str. 22 

19. 5. Irmgard Bande geb. Stielicke - Louisa 
18334 Schabow, Lindenallee 2 

20. 5. Ilse Jahn geb. Berg - Kriescht 
21354 Breetze, Thomasburger Str. 11 

22. 5. Gerhard Kraft - Zielenzig 
15738 Zeuthen, Friesenstr. 15 

24. 5. Eva Rau geb. Vierrath - Kriescht 
45134 Essen, Hexentaufe 8 

26. 5. Ursula Litera geb. Sperling - Jamaika 
13127 Berlin, Kalvinistenweg 39 

29. 5. Ingeborg Stange geb. Engelmann - Sonnenburg 
16761 Hennigsdorf, Kirchstr. 2 

30. 5. Helmut Effenberg - Kriescht 
10178 Berlin, Karl-Marx-Allee 25 

1.6. Ingrid Baumgard geb. Stege - Grochow 
16515 Oranienburg, Innsbrucker Str. 18 

4. 6. Ursula Grund geb. Helmke - Zielenzig 
08060 Zwickau, Fritz-Heckert-Str. 24 

11.6. Gertrud Wolter geb. Laumer - Kriescht 
15306 Sachsendorf, Str. d. Friedens 60 

12. 6. Gerhard Kluge - Groß-Friedrich 
14770 Brandenburg, Sachsenstr. 18 

16. 6. Marianne Ganz - Sternberg 
88639 Wald, Im Riedl 1 

18. 6. Edith Forchert geb. Schiwietz - Sternberg 
44319 Dortmund, Kortschstr. 36 

20. 6. Edith Preuß geb. Herrmann - Königswalde 
13593 Berlin, Wilhelmstr. 130 A 

21.6. Bernhard Domke - Breesen 
59821 Arnsberg, Bördestr. 37 

23. 6. Annemarie Herbrechter geb. Leibner - Burschen 
15374 Müncheberg, Eberswalder Str. 154 

23. 6. Waldtr. Schönemann geb. Simon - Sternberg 
04445 Liebertwolkwitz, Tauchaer Str. 26 

25. 6. Joachim Noack - Tempel 
35796 Weinbach, Lahnstr. 41, b. Sartorius 

27. 6. Käthe Krüger geb. Perschke - Gleißen 
18069 Rostock, Etkar-Andre-Str. 3 

27. 6. Hans-Adolf Possardt - Zielenzig 
12349 Berlin, Muschelkalkweg 21 

30. 6. Herbert Wald - Langenpfuhl 
15518 Steinhöfel, Str. d. Freundschaft 24 

1.7. Lisbeth Schulze geb. Giebel - Spiegelberg 
15864 Diensdorf-Radlow, Dorfstr. 13 

9. 7. Ursula Lüke geb. Wittkuhn - Sonnenburg 
31139 Hildesheim, Ulmenweg 23 

12. 7. Wolfgang Beuthan - Malkendorf 
22159 Hamburg, Nerzweg 10 

15. 7. Elfriede Bauch geb. Jäkel - Brenkenhofsfleiß 
15344 Strausberg, Berliner Str. 91 A 

16. 7. Prof. Dr. Günter Knappe - Lagow 
13125 Berlin, Am Danewend 11 A 

22.7. Rita Wendt geb. Schaudert - Königswalde 
13467 Berlin, Hermsdorfer Damm 175 

24. 7. Rudi Hemmerling - Zielenzig 
16928 Pritzwalk, Giesendorfer Weg 12 

29. 7. Manfred Sukrow - Zielenzig 
91094 Langensendelbach, Bubenreutherstr. 38 

31.7. Kurt Noack - Kriescht 
E 29600 Ur. Marbesa/Marbella, Avda. Aragon 192 

4. 8. Helmut Löschke - Stuttgardt 
S 6650 Kil, Hagvaegen 4 

7. 8. Marlene Bandt - Koritten 
14806 Belzig, Erich-Weinert-Str. 26 

9. 8. Brigitte Kapelle geb. Schröter - Neu-Dresden 
16259 Bad Freienwalde, Berliner Str. 101 

9. 8. Harald Strohschein - Louisa 
53117 Bonn, Am Römerlager 13 
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16. 8. Marg. Miericke geb. Kernchen - Selchow 
22117 Hamburg, Kapellenstr. 1 B 

19- 8. Ursula Schway geb. Franke - Sternberg 
38440 Wolfsburg, Lessingstr. 72 

21 ■ 8. Heinz Gerlach - Hammer 
16866 Kolrep, Dorfstr. 

22. 8. Inge Romanus geb. Wolf - Zielenzig 
13088 Berlin, Bernkasteler Str. 22 

23. 8. Bernhard Lange - Räuden 
10713 Berlin, Ermslebener Weg 4 

23. 8. Helga Winkler geb. Jawinski - Zielenzig 
20539 Hamburg, Vierländer Damm 70 C 

25. 8. Marga Thämlitz geb. Erpel - Schützens/Zlg. 
18181 Graal-Müritz, Koppenheide 66 

68 Jahre 

1- 5. Christa Brodmerkel geb. Faust - Zielenzig 
96178 Pommersfelden Nr. 11 

4 5. Gerhard Paesler - Seeren 
19309 Lanz, Jahnstr. 13 

5 5. Gisela Sprenger geb. Juritz 
16269 Sternebeck, Zum Gutshof 6 

10 5. Hubertus Brämer - Sternberg 
06909 Pretzsch, Wittenberger Str. 31 

15- 5. Marga Richter geb. Seifert - Louisa 
03222 Lübbenau, Richard-Wagner-Str. 19 

17- 5. Anneliese Moll geb. Pähl - Sternberg 
03119 Welzow, Jahnstr. 18 

19.5. Brigitte Bergemann geb. Müller - Kriescht 
12057 Berlin, Leo-Slezak-Str. 17 

22.5. Heinz Beyer - Sonnenburg 
15306 Neuentempel, Dorfstr. 11 

22. 5. Helga Lechleitner geb. Blume - Brenkenhofsfleiß 
12555 Berlin, Kaulsdorfer Str. 220 

24.5. Beate Romankiewicz geb. Reschke - Malkendorf 
14089 Berlin, Topeliusweg 3 D 

25- 5. Karl Döring - Alt-Limmritz 
35321 Laubach, Lindenstr. 23 A, b. Fredrich 

31 ■ 5. Gisela Scholz geb. Golze - Zielenzig 
14052 Berlin, Westendallee 78 

31 ■ 5. Elvira Wiersdorf - Költschen 
40599 Düsseldorf, Oranienburger Str. 25 

31 • 5. Gertraud Wittek geb. Träger - Zielenzig 
12105 Berlin, Rathausstr. 32 

2- 6. Irmgard Klar geb. Geyer - Költschen 
13585 Berlin, Am Költzepark 17 

7 6- Ingeborg Lustig - Sternberg 
74653 Künzelsau, Schloß Stetten 

1 6. Ruth Tybussek geb. Reschke - Zielenzig 
14612 Falkensee, Falkenstr. 14 

16- 6. Sieglinde Kämper geb. Schmidt - Breesen 
28844 Weyhe, Scharmarsch 27 

16 6 Renate Schwarz - Tempel 
83098 Brannenburg, Dorfstr. 6 

19- 6. Ekhard Patuschka - Louisa 
69469 Weinheim, Schwalbenweg 1 

20 6. Hildegard Ebert geb. Berger - Tempel 
15859 Storkow, Heideweg 4 

28.6. Wolfgang Mache - Lagow 

41844 Wegberg, St. Josefsweiler 5 
4 7 Adelh. Heintschel geb. Messinger - Königswalde 

73525 Schwäbisch Gmünd, Ziegelgasse 9 
5- 7- Edith Schrader geb. Hänschke - Dammbusch 

28779 Bremen, Bauvereinsstr. 12 
7- 7- Sigrid Fiedler geb. Hauser - Zielenzig 

71116 Gärtringen, Blücherstr. 12 

8. 7. Renate Moritz geb. Bölke - Albrechtsbruch 
14057 Berlin, Wundtstr. 64 

9. 7. Herbert Wittke - Arensdorf 
14712 Rathenow, Steinstr. 10 

11.7. Helmut Lerch - Schönow 
Ashwood Vic. 3147, 20 Temple Str./Austr. 

20. 7. Ursula Dempfle geb. Engel - Ostrow 
63801 Kleinostheim, Hellbühlstr. 32 

21.7. Kurt Hecht - Zielenzig 
Fort Wayne IN 46825, Spur Creek CT/USA 

22. 7. Siegfried Schlabowsky - Gleißen 
Verdun 5245, P. O.-Box 17/Austr. 

31.7. Marianne Neye geb. Horn - Kriescht 
58091 Hagen, Franzstr. 112 

1.8. Lieselotte Holz geb. Jäge - Kriescht 
17291 Gollmitz, Prenzlauer Str. 29 B 

1.8. Margret Strehl geb. Langerwisch 
14532 Kleinmachnow, Schillerstr. 14 

4. 8. Margarete Ahlheim geb. Großmann - Sonnenburg 
64293 Darmstadt, Dieselstr. 7 

4. 8. Anita Schüler - Albrechtsbruch 
08496 Neumark, E.-Thälmann-Str. 16 

7. 8. Gerda Lehmann geb. Jänisch - Albrechtsbruch 
14197 Berlin, Offenbacher Str. 21 

14. 8. Günter Schilling - Hammer 
14471 Potsdam, Lennestr. 51 

16. 8. Ingeborg Reh geb. Grätz 
25566 Rethwisch, Kirchweg 4 

18. 8. Marianne Modrow geb. Winterfeld - Hammer 
72760 Reutlingen, Nürnberger Str. 100 

21.8. Gerhard Steinbock - Freiberg 
12307 Berlin, Rieflerstr. 2 

26. 8. Irmgard Handke - Zielenzig 
34123 Kassel, Eisenhammer Str. 44 

28. 8. Gisela Heidenreich geb. Bürger - Schermeisel 
15518 Briesen, Lindenstr. 4 

29. 8. Helga Wolff geb. Wotschke - Neu-Dresden 
15344 Strausberg, Am Försterweg 55 

67 Jahre 

1.5. Wolfgang Schnabel - Ostrow/Ffo. 
15230 Frankfurt/O., R.-Breitscheid-Str. 8 

2. 5. Hildegard Christian geb. Lauch - Gleißen 
67067 Ludwigshafen, Kleestr. 17 

12. 5. Ursula Dittmer geb. Wolff - Zielenzig 
16515 Oranienburg, Berliner Str. 246 

16. 5. Harry Frost - Zielenzig 
24376 Kappeln, Dorfstr. 28 

17. 5. Gisela Zschech geb. Stürmer - Wandern 
02625 Bautzen, F.J.-Curie-Str. 58 

18. 5. Käthe Friebe geb. Böse - Sonnenburg 
13465 Berlin, Invalidensiedlung 31 

23. 5. Irmgard Driesener geb. Mierse - Louisa 
15518 Arensdorf, Hasenfelder Str. 4 

24. 5. Lieselotte Henschke geb. Schütze 
12103 Berlin, Manteuffelstr. 12 A 

25. 5. Margarete Cario geb. Rettig - Königswalde 
31224 Peine, Danziger Str. 6 

26. 5. Irmgard Drigalle geb. Mader - Neudorf 
15306 Lietzen, Hinterste 10 

26. 5. Ingeborg Liersch geb. Beelitz - Zielenz./Malsow 
17209 Wredenhagen, Dorfstr. 7 

28. 5. Ilse Grützke geb. Pogundke - Sonnenburg 
16352 Basdorf, Am Dorfanger 2 

29. 5. Hans-Joachim Teil - Lagow 
39108 Magdeburg, Albert-Vater-Str. 51 
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30. 5. Inge Schulze geb. Sprint 
12101 Berlin, Höppnerstr. 30 

31.5. Siegfried Rau - Zielenzig 
40627 Düsseldorf, Am Hirschgraben 24 B 

31.5. Hans-Joachim Suckrow - Beaulieu 
24148 Kiel, Schönberger Str. 158 

2. 6. Gerhard Reiche - Schermeisel 
53894 Mechernich, Potthofstr. 6 

8. 6. Helmut Thieme - Kriescht/Zielenzig 
14770 Brandenburg, Kreyssigstr. 14 

12. 6. Gisela Siebke geb. Emmerich - Seeren 
15518 Hangeisberg, Gauss-Str. 2 

13. 6. Rudolf Dobbrow - Sonnenburg 
12207 Berlin, Ritterstr. 2 

15. 6. Heinz Koberstein - Költschen 
19205 Stöllnitz, Krembzer Str. 18 

16. 6. Erna Neumeister geb. Hahn - Malkendorf 
17217 Alt Rehse, Kreis Waren 

17. 6. Horst Jaensch - Sternberg 
03042 Cottbus, Bodelschwinghstr. 34 

24. 6. Elisabeth Manthei geb. Moritz - Korsika 
13187 Berlin, Florastr. 66 

27. 6. Kurt Keller - Schönow 
15517 Fürstenwalde, Dr.-Golz-Str. 10 F 

29. 6. Ulrich Wilhelm - Tempel 
03222 Lübbenau, Geschw.-Scholl-Str. 3 

30. 6. Erika Hemstedt geb. Laabs - Königswalde 
39606 Rathsleben, Dorfstr. 11 

9. 7. Anni Steinke geb. Kraft - Schermeisel 
15562 Rüdersdorf, Friedr.-Engels-Ring 63 

10. 7. Günter Igel - Groß-Friedrich 
12351 Berlin, Johannisth. Chaussee 291 

14. 7. Siegl. Schneising geb. Becherer - Költschen 
85055 Ingolstadt, Dörflerstr. 10 

23. 7. Waltraud Binder geb. Gutsche - Tempel 
17268 Templin, Neuer Weg 12 

26.7. Anke Clemens geb. Gerdes - Sternberg 
61267 Neu-Anspach, Am Zäunefeld 17 

26.7. Eva Müller geb. Krüger - Sternberg 
12526 Berlin, Sandbacher Weg 66 

4. 8. Kurt Neke - Zielenzig 
53809 Ruppichteroth, Scheid 14 

5. 8. Peter Zerndt - Königswalde 
15517 Fürstenwalde, Goethestr. 13 

18. 8. Oskar Wald - Malsow 
15518 Trebus, Parkstr. 6 

20. 8. Ingeborg Müller geb. Strehmel - Breesen 
13407 Berlin, Septimer Str. 46 B 

20. 8. Helga Rimpier geb. Gülde - Kriescht/Neuwalde 
03130 Spremberg, Bahnhofsvorplatz 2 

20. 8. Horst Wilke - Spiegelberg 
71696 Möglingen, Hohenstaufenstr. 35 

21.8. Gerhard Grieger - Malsow 
35102 Lohra, Gießener Landstr. 6 

23. 8. Heinz Schulz - Sonnenburg 
12353 Berlin, Heideläuferweg 28 A 

66 Jahre 

2. 5. Inge Döring geb. Kunert - Zielenzig 
06667 Weißenfels, E.-Weinert-Str. 40 

2.5. Irmgard Rohde geb. Nickel - Zielenzig 
10717 Berlin, Prinzregentenstr. 88 

13. 5. Johanna Thiele geb. Scheer - Kriescht 
13467 Berlin, Odilostr. 8 

14. 5. Joachim Blankenstein - Zielenzig 
16816 Neuruppin, Th.-Mann-Str. 39C 

16. 5. Gerhard Vogel - Trebow 
76189 Karlsruhe, Dornröschenweg 13 

16. 5. Reinhardt Röstel - Zielenzig 
38667 Bad Harzburg, Am Guedecken 35 

17.5. Waltraud Stein 
15537 Erkner, Ahornallee 42 

18. 5. Ehrfried Hartmann - Tempel 
29416 Fleetmark, Bahnhofstr. 7 

18. 5. Heinz Kiesewetter - Mauskow 
15848 Groß-Rietz, Birkholzer Str. 2 

20. 5. Christina Wagner - Sternberg 
06779 Marke, Heidekrug 

29. 5. Christa Ebert geb. Rudolf - Wallwitz 
15370 Bruchmühle, Buchholzer Str. 43 A 

29. 5. Wolfgang Löffler - Zielenzig 
15366 Neuenhagen, Platanenallee 12 

30.5. Inge Pollex geb. Döring - Költschen 
06925 Annaburg, Zuelsdorfer Str. 14 

31.5. Brigitte Richter-Teil - Lagow 
12357 Berlin, Fuchsienweg 11 

31.5. Edith Schulz geb. Fleischer - Königswalde 
12487 Berlin, Heubergerweg 29 

7. 6. Ehrentraud Kaglin geb. Thierley - Arensdorf 
25436 Tornesch, Uetersener Str. 63 

10. 6. Esther Schiche geb. Bremer 
14913 Altes Lager, Treuenbrietzener Str. 13 

15. 6. Helga Hemmerling geb. Fiebig - Tempel 
15374 Müncheberg, Seestr. 13 

15.6. Sigrid Paesler 
60528 Frankfurt/M., Heinr.-Seliger-Str. 57 

20. 6. Günther Bohm - Kriescht 
12687 Berlin, Schwarzburger Str. 5 

24.6. Ursula Stanossek geb. Zipter - Lagow 
56076 Koblenz, Jakob-Kaiser-Str. 9 

25. 6. Erika Schmolke geb. Plath - Kriescht 
13059 Berlin, Warnemünder Str. 20 

1.7. Irene Grieger geb. Weimer 
35102 Lohra, Gießener Landstr. 6 

4.7. Horst Schmidt - Sonnenburg 
74850 Schefflenz, Lerches 7 

7. 7. Käthe Wald geb. Jaentsch 
15518 Trebus, Parkstr. 6 

10.7. Günther Zehbe - Korsika 
15566 Schöneiche, Weißheimer Str. 11 

11.7. Günther Kehr - Zielenzig 
21391 Reppenstedt, Am Wildwechsel 2 

11.7. Hans Paczkowski 
12355 Berlin, Deutschtaler Str. 84 

23. 7. Ursula Lehnert geb. Lindemann - Beatenwalde 
18233 Garvensdorf, Dorfstr. 

24. 7. Karl Weniger - Lagow 
51503 Rösrath, Bleifelder Str. 30 A 

30. 7. Helga Mochow - Dammbusch 
14612 Falkensee, Heinrich-Zille-Str. 81 

1.8. Gerda Miske geb. Teschner - Herzogswalde 
18299 Groß Ridsenow, Dorfstr. 6 

5. 8. Marianne Fiebig - Zielenzig 
15848 Beeskow, Luchstr. 30 B 

5. 8. Hans-Joachim Klawitz - Louisa 
33442 Herzebrock-Clarholz, Memeler Str. 6 

8. 8. Gisela Kroschke geb. Bohm - Königswalde 
14712 Rathenow, Berliner Str. 78 

10. 8. Gertraud Tinnemeyer geb. Borde - Jamaika 
26817 Rhauderfehn, Herderstr. 3 

11.8. Erika Pett geb. Trebess - Seeren 
12357 Berlin, Hopfenweg 31 

12. 8. Helmut Trefke - Zielenzig 
09599 Freiberg, Am Mühlteich 16 

42 



17. 8. Christa Kalies geb. Kohls - Langenpfuhl 
16356 Werneuchen, Lindenstr. 19 

21 8. Rolf Kuhlmey - Schönow 
16565 Lehnitz, Bachstelzenweg 15 

23.8. Edeltraud Grey geb. Klemke - Räuden 
15518 Buchholz, Fürstenwalder Str. 3 

27.8. Werner Moritz - Louisa 
10119 Berlin, Linienstr. 48 

30.8. Hiltraud Will geb. Schmalzried - Hammer 
17392 Butzow, Dorfstr. 28 

65 Jahre 

3.5. Herbert Baier - Oegnitz 
15345 Rehfelde, Marienbergstr. 21 

9 5. Rudolf Gerloff - Kriescht 
10825 Berlin, Nymphenburger Str. 9 

13. 5. Wolfgang Prill - Malsow 
13503 Berlin, Heiligenseestr. 157 

21.5. Brunhilde Schetterer geb. Schmidt - Hammer 
74257 Untereisesheim, Schloßbergstr. 23 

23.5. Elis. Schmidt geb. Fleischer - Königswalde 
19089 Crivitz, Zapeler Weg 14 

24.5. Hanne-Lore Friedrichs geb. Schmidt 
23558 Lübeck, Hudekamp 16 

37.5. Sabine Reinhardt geb. Folger - Tempel 
07318 Saalfeld, Grobe Straße 6 

30- 5. Irene Klause - Königswalde 
31180 Giesen, Hannoversche Str. 60 

4. 6. Dora Steffen geb. Töffling - Zielenzig 
48429 Rheine, Ewaldistr. 17 

9.6. Vera Oldekopf geb. Aemilius - Kriescht 
30890 Barsinghausen, Wilh.-Hess-Str. 13 

16.6. Brunh. Ruppelt geb. Schlabowski — Königswalde 
59379 Selm, Olfener Str. 28 

17- 6. Ursula Hannemann geb. Krajewski - Königswalde 
13051 Berlin, Rüdickenstr. 45 

21.6. Wolfgang Krüger - Sonnenburg 
14943 Luckenwalde, W.-Scholz-Str. 37 

23.6. Ursula Günther - Königswalde 
14471 Potsdam, Fichtestr. 4 

2.7. Horst Bieske - Malkendorf 
15518 Arensdorf, Hinterstr. 7 

17- 7. Rudolf Franke - Kemnath 
15518 Briesen, Kersdorfer Str. 42 

17. 7. Edeltraud Haubrich geb. Rauschert — Osfrow 
27356 Rotenburg, Moorkamp 18 

18.7. Gisela Verworner geb. Budzinski - Reichen 
14467 Potsdam, Burgstr. 24/18 

97- 7. Artur Riemer - Louisa 
16866 Kunow, Thomas-Münzer-Str. 17 

28.7. Dora Götze geb. Hoffmann — Trebow 
15344 Strausberg, Mittelallee 22 

28 7. Klaus Hoffmann - Trebow 
15232 Frankfurt/O., Thomasiusstr. 14 

91 ■ 7. Erich Schwarz - Königswalde 
39116 Magdeburg, Aston Str. 27 

7 8. Manfred Unrath - Arensdorf 
73262 Reichenbach, Schillerstr. 19 

9- 8. Helmut Heide - Räuden 
15518 Eggersdorf, Gölsdorfer Str. 1 

17- 8. Edith Bosse geb. Ulbrich - Sonnenburg 
15306 Marxdorf, Dorfstr. 37 

19- 8. Heinz Lier - Beatenwalde 
12051 Berlin, Schierker Str. 39 

22- 8. Elisabeth Neumann geb. Grabow- Sternberg 
15848 Reudnitz, Nebenstr. 2 

27.8. Edwin Lange - Trebow 
16909 Wittstock, Käthe-Kollwitz-Str. 26 

31. 8. Renate Siefert geb. Knecht - Gr. Kirschbaum 
16321 Bernau, Hesselweg 6 

64 Jahre 

2. 5. Angelika Rau geb. Huhn - Zielenzig 
71364 Winnenden, Schafweide 95 

10. 5. Adelheid Nüßbeutel geb. Pinkowsky - Schönow 
18299 Laage, Rudolf-Harbig-Str. 22 

12. 5. Helga Schlicker geb. Lenzewski - Sonnenburg 
39606 Dequede, Dorfstr. 3 

16.5. Harry Valtinke - Zielenzig 
13589 Berlin, Stadtrandstr. 490 

19. 5. Gerda Pflug geb. Wackenhut - Langenpfuhl 
16868 Wusterhausen, Kyritzer Str. 58 

21.5. Arno Deffke - Költschen 
01609 Gröditz, Schwarzer Weg 3 

22. 5. Annerose Scheubner geb. Düring - Louisa 
09328 Lunzenau, Altenburger Str. 85 

23. 5. Werner Kuke - Maryland 
38518 Gifhorn, Bromer Str. 4 A 

23. 5. Manfred Wianke - Osfrow 
16833 Fehrbellin, Geschw.-Scholl-Str. 7 

26. 5. Charlotte Apelt geb. Knopke - Alt-Limmritz 
15306 Lietzen, Hinterstr. 2 

27. 5. Anneliese Schleinitz geb. Feind - Räuden 
16835 Herzberg, Berliner Str. 20 

29. 5. Waltraut Jensel geb. Bellach - Gleißen 
53797 Lohmar, Froschkönigweg 11 

8. 6. Renate Zimmermann geb. Fiedler - Tempel 
12439 Berlin, Grimaustr. 78 

11.6. Herta Böttcher geb. Suchland - Beatenwalde 
15517 Fürstenwalde, Rauener Str. 20 

11.6. IreneSteinborn 
45891 Gelsenkirchen, Wirknerstr. 9 

15. 6. Helmut Jandke - Königswalde 
13437 Berlin, Fetschowzeile 23 

5. 7. Gisela Triebstein geb. Handke - Zielenzig 
34123 Kassel, Eisenhammer Str. 44 

8.7. Ruth Lucko geb. Raschke - Neudorf 
14547 Beelitz, Virchowstr. 97 C 

9.7. Hans-Georg Hoffmann - Sonnenburg 
15306 Lietzen, Am Mühlenfließ 33 

10. 7. Brigitte Burd geb. Lange - Meekow 
Winnipeg/Manitoba, R 921 Banningst/Can. 

14. 7. Johannes Reschke - Breesen 
52388 Nörvenich, Fichtestr. 11 

15. 7. Ilse Schwalbe geb. Blocksdorf - Saratoga 
06618 Naumburg, Albrecht-Dürer-Str. 3 

19. 7. Wolfgang Berginski - Zielenzig 
18109 Rostock, Mecklenburger Allee 17 

22. 7. Irmgard Robe geb. Winter - Woxfelde 
16306 Hohenselschow, Nebenstr. 23 

24.7. Barbara Stein geb. Christoph - Wandern/Malkd. 
21509 Glinde, An der Au 21 

29. 7. Ulrich Bittelmann - Neu-Dresden 
15326 Lebus, Kietzer Str. 6 

31.7. Harald Sauer - Burschen 
16845 Ganzer, Wildberger Str. 4 

3. 8. Erika Zimmer geb. Ulbrich - Gleißen 
15326 Wulkow, Dorfstr. 28 B 

8. 8. Eberhard Heinze - Reichen 
29664 Walsrode, Idsingen 6 
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16. 8. Brigitte Engelbrecht geb. Otto - Sonnenburg 
38448 Wolfsburg, Brandenburger Str. 33 

17. 8. Brigitte Gehrke geb. Klemke - Sternberg 
19258 Boizenburg, Am Grünen Weg 5 

26. 8. Rosemarie Heiland geb. Götte - Zielenzig 
66620 Nonnweiler, Muswiese 3 

29. 8. Artur Lehmann - Mauskow 
15306 Seelow, Birnenstr. 4 

29. 8. Elfriede Braun geb. Dietze - Langenpfuhl 
82467 Garm.-Partenkirchen, Achenfeldstr. 22 

63 Jahre 

3.5. Heinz Habermann - Neudorf 
14163 Berlin, Argentinische Allee 5 

5. 5. Manfred Schlösser - Hampshire 
22955 Hoisdorf, Schierenplack 3 

11.5. Klaus Reek - Louisa 
16909 Wittstock, Am Neuen Weg 4 

23. 5. Elisabeth Rudat geb. Behrend - Herzogswalde 
15344 Strausberg, G.-Kurze-Promenade 77 

1.6. Karl-Heinz Kalisch - Jamaika 
16835 Lindow, E.-Thälmann-Str. 7 

2. 6. Helga Neumann geb. Schweer - Gleißen 
19230 Goldenitz, Dorfstr. 30 

27. 6. Elfriede Noack geb. Knopke - Priebrow 
14513 Teltow, Breitscheidstr. 24 

30. 6. Rudi Nultsch - Sonnenburg 
10319 Berlin, Mellenseestr. 7 

6. 7. Eberhard Herfurth - Zielenzig 
58566 Kierspe, Bordinghauser Weg 58 

9. 7. Herbert Dohrmann - Trebow 
10178 Berlin, K.-Marx-Allee 28 

20. 7. Wolfram Schmidt - Langenfeld 
34132 Kassel, Konrad-Adenauer-Str. 109 

22. 7. Oswald Otter - Oegnitz 
15562 Rüdersdorf, Heinrich-Zille-Str. 7 

29. 7. Ursula Kretzschmar geb. Mattner - Bln./Königsw. 
12487 Berlin, Friedrich-List-Str. 39 

30.7. Hans-Joachim Zehbe - Zielenzig/Neu-Dresden 
89079 Ulm, Sebaldweg 21 

12. 8. Burkhard Herrmann - Neu-Dresden 
10245 Berlin, Boxhagener Str. 49 

30. 8. Helga Stark geb. Lootze - Heinersdorf 
16259 Beiersdorf, Hauptstr. 13 

62 Jahre 

3. 5. Joachim Kloss - Königswalde 
49716 Meppen, Hölderlinstr. 12 

3. 5. Ursula Materne geb. Beelitz - Zielenzig/Malsow 
39638 Dorst, Dorfstr. 31 

20. 5. Klaus Röstel - Ostrow 
16761 Hennigsdorf, K.-Tucholsky-Str. 27 

23. 5. Edith Hertwig geb. Igel - Groß Friedrich 
15306 Seelow, E.-Thälmann-Str. 18 

25. 5. Fritz Bornemann - Kriescht 
99706 Sondershausen, F.-Schlufter-Str. 53 

26. 5. Alfred Knopke - Alt Limmritz 
15306 Döbberin, Dorfstr. 

9. 6. Helmut Wilke - Spiegelberg 
03222 Lübbenau, Robert-Koch-Str. 25 

25. 6. Erika Pinkpank geb. Döring - Költschen 
15366 Birkenstein, Mittelste 13 

8.7. Ingrid Vogel geb. Mettchen - Trebow 
12209 Berlin, Achenseeweg 80 A 

30. 7. Brundhilde Oestreich geb. Pacholke - Lagow 
14656 Brieselang, Birkenallee 10 

7. 8. Ingrid Burow geb. Linke - Burschen 
10315 Berlin, Rosenfelder Ring 96 

8. 8. Renate Uhlig geb. Graetz - Lagow 
18299 Hohen Sprenz, Dorfstr. 116 

25. 8. Heidrun Wigand geb. Löffler - Kriescht 
97074 Würzburg, Edelstr. 4 B 

61 Jahre 

7. 5. Bodo Baier - Zielenzig 
60385 Frankfurt, K.-Albert-Str. 25 

19. 5. Burghard Maerten - Költschen 
14974 Ludwigsfelde, Edgar-Andre-Str. 6 

26. 5. Edelgard Freyer geb. Winterfeld - Költschen 
06556 Artern, Th.-Müntzer-Str. 12 

1.6. Jürgen Henschel - Sonnenburg 
04603 Bocka, Haus 58 

17. 6. Gertraud Baldeweg geb. Binsky - Schermeisel 
12109 Berlin, Dardanellenweg 53 A 

29. 6. Harry Fürstenberg - Zielenzig 
38723 Seesen, Ostpreußenstr. 4 

1.8. Manfred Brosda - Hammer 
26434 Wangerland, Utlander Weg 5 

3. 8. Hildegard Peuser geb. Kern - Königswalde 
74177 Bad Friedrichshall, Pfaustr. 11 

8. 8. Erika Zimmermann geb. Voß - Osterwalde 
16775 Gransee, R.-Breitscheid-Str. 81 

15. 8. Ingrid Christen geb. Rakow - Zielenzig 
18109 Rostock, Eutiner Str. 19 

31.8. Artur Donat - Malta 
37441 Bad Sachsa, Jungfernstieg 7 

60 Jahre 

6. 5. Toni Juette geb. Moheit - Malkendorf 
39108 Magdeburg, Stolzestr. 7 

21.5. Günter Igel - Groß Friedrich 
15306 Seelow, Am Stadion 16 

2. 6. Ursel Paish geb. Lent - Spiegelberg 
GB London SW 13, Westmoreland Road 32 

13. 6. Dr. Dieter Weger - Reichen 
15230 Frankfurt/O., O.-Grotewohl-Str. 34 A 

23. 6. Klaus Milbredt - Zlg./Schermeisel 
16816 Neuruppin, Holunderwinkel 4 

7.7. Heinz Binsky - Schermeisel 
10707 Berlin, Wittelsbacherstr. 13 A 

10. 8. Siegfried Kunze - Kriescht 
15344 Strausberg, Am Herrensee 33 

12. 8. Günter Radeisen - Oegnitz 
13357 Berlin, Wiesenstr. 61 A 

20. 8. Gisela Baum geb. Graetz - Lagow 
06842 Dessau, Törtener Str. 9 
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Mit dem Vermerk „Empfänger verstorben“ 

kam der Heimatbrief 

von folgenden Landsleuten zurück: 

Wally Jung geb. Schröter aus Langenpfuhl im Alter von 86 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 55765 Birkenfeld, Hauptstr. 32 

Walter Arnold aus Lagow im Alter von 73 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 79241 Ihringen, Haldenweg 44 

Erich Günther aus Königswalde im Alter von 84 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 21037 Hamburg, Kirchwerder Elbdeich 68 

Karl Dromnitzki aus Sternberg, 
zuletzt wohnhaft in 22848 Norderstedt, Am Sood 1 

Kurt Schröter aus Zielenzig im Alter von 83 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 06484 Quedlinburg, August-Bebel-Ring 14 

Erhard Marks aus Kriescht im Alter von 81 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 14480 Potsdam, Neuendorfer Str. 26/21 

Reinhard Werner aus Königswalde im Alter von 77 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 44795 Bochum, An der Holtbrügge 2-6 

Anna Röstel geb. Pfeiffer aus Grochow im Alter von 81 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 84508 Burgkirchen, Martin-Oefner-Str. 11 

Herta Wegener geb. Kriesei aus Königswalde im Alter von 86 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 60433 Frankfurt/Main, August-Schanz-Str. 78 

Günter Nienas aus Schönow im Alter von 60 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 15526 Bad Saarow-Strand, Faunstr. 12 

Gerhard Reich aus Schönow im Alter von 68 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 15517 Fürstenwalde, Eisenbahnstr. 5 

Herbert Knispel aus Sonnenburg, 
zuletzt wohnhaft in 57223 Kreuztal, Kuhlstr. 7 

Fern der Heimat verstarben: 

Anna Höger geb. Klähr aus Zielenzig am 9. 7.99 im Alter von 68 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 88048 Friedrichshafen, Cottastr. 25 

Berta Picked geb. Benthin aus Ostrow am 20. 8. 99 im Alter von 95 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 06849 Dessau, Bernhard-Heese-Str. 6 

Günter Keller aus Schönow am 30. 8. 99 im Alter von 70 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 15518 Heinersdorf, Straße der Republik 4 

Georg Jung aus Lagow am 24. 9. 99 im Alter von 83 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 24960 Glücksburg, An der Steilküste 24 

Erwin Habermann aus Hammer am 9. 9.99 im Alter von 82 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 13503 Berlin, Silberhammerweg 63 

Johanna Basche geb. Schüley aus Kriescht am 7.11.99 im Alter von 87 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 82487 Oberammergau, St.-Lukas-Str. 15 

Ursula Fischer geb. Szymanski aus Königswalde am 15.1. 00 im Alter von 63 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 12527 Berlin, Regattastr. 76 A 

Gerhard Mierse aus Louisa am 26.1. 00, 
zuletzt wohnhaft in 59821 Arnsberg, Ginsterweg 13 

Hilde Müller geb. Kranig aus Spiegelberg am 31.1. 00 im Alter von 83 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 14974 Großbeuthen, Trebbiner Str. 7 

Gerda Schmid geb. Jawinski aus Zielenzig am 31.1.00 im Alter von 79 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 69126 Heidelberg, Jasperstr. 2 

Erich Herfurth aus Königswalde am 5.2. 00 im Alter von 79 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 50171 Kerpen, Marienstr. 57 

Edith Herrmann geb. Grimske am 15. 2. 00 im Alter von 78 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 29633 Münster, Am Wiesengrund 4 

Ursula Winkler geb. Wendt aus Koritten/Spiegelberg am 23.2. 00 im Alter von 89 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 37520 Osterode, Fuchshallerweg 10 
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Fern der Heimat verstarben: 

Luci Fix geb. Leider aus Sternberg am 4.10. 99 im Alter von 87 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 16615 Wensickendorf, Ahornweg 5 

Johannes Bennewitz aus Trebow am 13.10. 99 im Alter von 87 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 51375 Leverkusen, Regensburger Str. 10 

Gertrud Meier geb. Rahn aus Königswalde am 19.10. 99 im Alter von 77 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 16866 Kyritz, Leddiner Weg 22 

Rosemarie Thies geb. Assmann aus Louisa am 7.10. 99 im Alter von 72 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 12205 Berlin, Kadettenweg 82 A 

Gerda Frisch geb. Weigelt aus Flammer/Altona im Oktober 99 im Alter von 81 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 12623 Berlin, Feldrain 3 bei Lyhs 

Erna Kleinsthuber geb. Karg aus Seeren am 12.11.99 im Alter von 80 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 12107 Berlin, Alt Mariendorf 24-26 

Hans Biesicke aus Sternberg am 11.11.99 im Alter von 87 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 47239 Duisburg, Nyvenheimstr. 27 A 

Ruth Schaube aus Kriescht am 22.11.99 im Alter von 77 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 29451 Dannenberg, Theodor-Körner-Str. 17 

Eisbeth Wenzel aus Spiegelberg am 7.11. 99 im Alter von 91 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 42329 Wuppertal, Schlüssel 124 

Eisbeth Apitz geb. Malze aus Malkendorf am 13.12. 99 im Alter von 86 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 21521 Dassendorf, Götenweg 7 

Horst Bengsch aus Zielenzig im November 99 im Alter von 66 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 10829 Berlin, Katzlerstr. 10 

Johanna Witschorke aus Seeren am 16.12. 99 im Alter von 74 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 29308 Winsen, Gudehauser Str. 20 

Helga Koppe geb. Hoppenheit aus Lindow am 20.12. 99 im Alter von 80 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 15299 Müllrose, Neustadt 25 

Erna Breit geb. Igel aus Kriescht am 15.1. 99 im Alter von 78 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 79761 Waldshut-Tiengen, Bergstr. 6 

Willi Bleschke aus Oegnitz am 26. 9.99 im Alter von 75 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 49565 Bramsche, Am Mittellandkanal 2 

Herta Güldner geb. Eckstein aus Königswalde am 9.12.99 im Alter von 77 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 60439 Frankfurt/Main, Gerhart-Hauptmann-Ring 137 

Horst Irrenberg aus Trebow am 10.12. 99 im Alter von 72 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 15230 Frankfurt/Oder, Rosa-Luxemburg-Str. 45 

Erich Baum aus Mauskow am 25.12. 99 im Alter von 75 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 78628 Rottweil, Hochwaldstr. 19 

Richard Miegel aus Zielenzig am 31.12. 99 im Alter von 93 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 38259 Salzgitter, Schlönbachstr. 28 

Gertrud Schorten geb. Kaczmarek aus Tempel am 14.1.2000 im Alter von 84 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 53925 Kall, Auel 41 

Eisbeth Herok geb. Oberländer aus Kriescht am 26.12. 99 im Alter von 85 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 15848 Beeskow, Luchstr. 25 A 

Gerhard Heinrich aus Koritten am 27.1.2000 im Alter von 77 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 15518 Briesen, Frankfurter Str. 37/0908 

Charlotte Wegner geb. Schulz aus Zielenzig im Januar 2000 im Alter von 100 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 30974 Wennigsen, Lindenstr. 44 

Martha Kramm geb. Berger aus Trebow am 1.12. 99 im Alter von 84 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 63075 Offenbach, Bieberseeweg 23 

Erika Hoffmann geb. Rothe am 4.10. 99 im Alter von 74 Jahren und Ehemann 
Hans Hoffmann aus Koritten am 10 1.2000 im Alter von 80 Jahren, 
zuletzt wohnhaft in 15517 Fürstenwalde, Wolfsschlucht 4 
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